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Peinliche Betrachtungen.
I. Berlin . 8. August.

Herr  Erzberger ist nicht unser Mann, aber es
flchört Selbstverblendung dazu, seine Enthüllungen nur
als tendenziöse Stimmunasmachc zu nehmen. Sie hal¬
ten vielmehr jeder kntischen Prüfung stand Das ist
auch das Urteil von Hans Delbrück,  der srch in den
.Preußischen Iahrbüct -eni " mit Crzbergers Weimarer
Rede beschäftigt. Delbrück macht auf ein wichtiges
Moment aufinerksam, nämlich auf die Parlamentsrede
von Asquith , der in der eindruckvollften Weise die
öffentliche Anfrage an die deutsche Regierung richtete,
wie !ie über Belgien denke. Diese Frage blieb zur Ver¬
zweiflung aller einsiüstigen Politiker unbeantwortet.
Herr von Küblmann wollte es nicbt. Wollte er cs nicht
aus diplomatischer Fineiscrie oder wert es ihm die
Oberste Heeresleitung nicht erlaubte ? Das war auch
für diejenigen, die ihm naheitaudeu, damals nicht zu
erkennen, aber es scheint setzt sick-er. daß es wirklich sein
eigener Mangel an politischer Einsicht gewesen ist. der
ihm den Rettungsweg verschlossen hat. Und so muß er
neben den Dirpitz, Ludendorfs. Michaelis. Hertling als
einer der Männer angesehen werden, die Deutschland aus
Mangel an politisckiem Sinn rns Verderben gestürzt
buben. Tie Mitteilung des Herrn Micksaelis über den
Verzicht auf Belgien lehrt üüerdres. daß dieser Verzicht
k;in absoluter war , sondern daß man eine wirt¬
schaftliche Bindung Belgiens  an Deutschland
Vorbehalten wollte. Damit war natürlich nichts zu
wollen. Die Staatsmänner , dre angesichts des Czernin-
schen Berichts über den bevorstehenden Zusammen¬
bruch Österreichs noch einen solchen Vorbehalt machen
konnten, waren S t a a t s v e r d e r b e r . So furchtbar
die Anklage ist. die somit erhoben wird, so will Delbrück
doch nicht unterlassen, sie soweit einzuschränken, wie die
Billigkeit cs fordert. Nämlich der ganz aroße Staats¬
mann . der uns in der rechten Vereinigung von Kraft
und Mäßigung hätte retten können, war nicht da, aber
cs wäre auch kein Raum sür ihn gewesen. Was ist es,
was dieser Staatsmann hätte tun müssen? Darauf gibt
Professor Delb .rück  folgende Antwort : Der Staats-
nrann hätte dein Chef des Großen Generalstabs sagen
müssen: Du behauptest, der einzige Kriegsplan , der
rins zum Siege führen kann, ist der Durchmarsch durch
Belgien : ich 'age dir. dein Kriegsplan ist falsch, ich ver¬
biete dir den Durchmarsch durch Belgien. Ich verlange,
daß du den ersten Stoß gegen Rußland führst und dann,
da dieser Sieg allerdings nicht entscheiden kann, den
Krie>> als einen reinen Verteidigungskrieg
wciterführst . Denn wir dürfen von Anfang an nur auf
R e ni i s spielen. Der Staatsmann harte weiter die
militärische Gewalt im Innern mit der Zensur unter
seine eigene Oberleitung stellen müssen. Der Staats¬
mann hätte der Welt und deni deutschen Volle den
stahis quo ante als einziges Krlegsziel hinstellen und
jede Agitation sür ein anderes Kriegsziel unterdrücken
müssen. Der Staatsmann hätte oafür sorgen müssen,
daß, wenn der Einmarsch in Belgien einmal geschehen
war . der Krieg mit der größten Schonung des Volkes
und des Landes geführt wurde. Ter Staatsmann hätte
der Obersten Heeresleitung die Aushebungen ,in der
belgisclien und französischen Einwohnerschaft für den
Arbeitsdienst verbieten müssen. Der Staatsmann hätte,
als die Führer derArmeeundMarine ihm vortrugen , baß
der rücksichtslose  T a u chb o o t k r i e g uns den
unzweifelhaften Sieg bringen werde, ihnen antworten
wüksen: das glaube ich euch nicht und verbiete diese Art
dcr Kriegführung . Können mrr uns nun aber einen
Staatsmann vorstellcn, der sich in dieser Weise sowohl
mit dem Urteil der militärischen Fachmänner wie mit
dem erregten Patriotismus des deutsckren Volkes in
Widerspruch gesetzt und sich doch an der Spitze der deut¬
schen Regierung behauptet hätte ? Wäre der Kaiser
selber stark genug gewesen, eine solche Politik durchzu-
führen ? Erinnern wir uns doch, wie die öffentliche Mci-
niing getobt hat gegen Herrn von Bethmann Hollweg,
der es doch nie gewagt hat. einen wirklichen offenen
Kampf gegen das Alldeutschtum und die mit ihm ver¬
bundenen militärischen Stellen zu führen . Wie sich die
Schuld schließlich auch ans die verschiedenen Persönlich-
keiten und die verschiedenenOrganisationen , die Vater¬
landspartei und die nationalistische Presse, den Reichs¬
tag und die Generäle verteilt , das Gesanitergebnis wird
bleiben, daß der Krieg  selber die nationalen Leiden-
schäften entzündet hatte bis zum Fanatismus,  daß
man mit diesem Fanatismus keine sachgemäße Politik
m -.ch, n kennte, und daß ein Staat , der eine sachgemäße
Politik macht, übermächtigen Feinden notwendig er¬
liegen muß. An diesem unserem Schicksal wird auch
nichts geändert , wenn man sich ausmalt , wie es anders
hätte sein können, und daß dies nicht eingetroffen wäre,
wenn jenes so und nicht eben leider anders gewesen
sein würde . Wir müssen den Becher der bitteren Leiden
bis zur Neiae leere». '

Graf Wedel und der englische FriedensfLhler.
wz. Hamburg , 9. Aug. In einem zweiten Artikel, den

der Botschafter a. D. Gaf Wedel  in den „Hamb . Nachr."
vercffemlicht, heißt es : Im Frühjahr 1918 fand in G :nf eine
Unterredung zwischen dem Bucengeneral Smuts  und dem
österreichisch-ungarischen Botschafter Mensdorff  statt.
Die Anregung war — und das e.schien hoffnungsvoll — von
England cvsgegangen . Lloyd Georg : dankte dem ihm p; r-
tönlich nahestehenden General Smuts Wien fand in dem
langjährigen Botschafter Mensdorff den richtigen Mann . Er
war m London sehr beliebt gewesen, man kannte ihn als
Englands Freund und wußte, daß er 1911 sein Bestes getan
batte , um den Krieg zu verhindern . Czernin konnte sich dar¬
auf verlosten, daß er sich genau an dft Direktive halten würde,
die lautete , sofort zu fragen , ob ein allgemeiner
Friede  in Frage komme und ob auch für Deutschland eine
Friedensmöglichkeit bestehe. Bejahendenfalls solle der Vor»
trülog gemacht werden, auch Ve tcetec der deutschen Regie-
rung zuzuziehen, vecneinendenfalls erklärt werden , daß eine
weitere Besprechung zwecklos sei. Wie mir Mensdorff nach
seiner Rückkehr erzählte hat ihm Smuts auf seine Frage ge¬
antwortet , mit Deutschland könne nickst zesprcchen werden
Auf den Einwand Mcnsdorffs , ob man denn noch immer
glaube, die deutsche Armee besiegen zu können, erfolgt ; die
Antwort : Nein, das glaube man nicht. Man mache sich keine
Allusionen und man glaube nicht, Deutschland militärisch be¬
siegen zu können, aber der Augenblick, mit Deutschland zu
sprechen, sei noch nicht gekommen.

Helfferich gegen Erzberger.
ibz.  Darmstadt , 8. Aug. Finanzminister a D. Dr.

Helfferich  hielt l>eu.e abend vor einer weit über
1000 Zuhörern zählenden Menge einen Vortrag über
"die R e i chs f i n g n z p l a n e , die er als undurch¬
führbar  und schädlich für das Volk verwarf . Er er¬
klärte dann, daß er gezwungen sei. seinen Kampf gegen
Eizberger persönlich weiter,zu führen, weil er von der
Sackte nicht zu trennen êi. Erzberger sei als Finanz-
minister der blutiaste Dilettant . Als Politiker habe er
die cin.ziae Möglichkeit, zu einem Versiändiaiingssriedcn
zu kommen, in den Frühsommernlvn .itcn 1017 zunichte
gemacht. Helfferich schloß, indem er sagte, er werde den
Kampf gegen Erzberger im Interesse des Reiches fort¬
führen . _

Die Verhandlungen mit Österreich.
Die österreichischen Gegenvorschläge.

mz. Wien, 9. Aug. (Drahtberickst des Wiesbadener Tag-
tlatts .) Ter Hauptausschuß der Nationalversammlung hielt
unter dem Vorsitz des Präsidenten Seitz eine Sitzung ab, an
der sämtliche Kabinettsmitqlieder teilnahmen . Staatsk inzier
Dr . Renner  erstattet ; einen urnfastenden Bericht über den
Stand der Friedensverhandlungen,  woran sich
eine längere Debatte anschloß. In der einstimmig ange¬
nommenen Entschließung wurden die Gegenvorsckstäa? als
Minimum  bezeichnei, nochmals auf die Undurchführbackeit
der Enteniebedingungen hingewiesen und die Maßnahmen
des Staatskanzlers gutgeheißen.

Tic Fricdensbcdinqungen und die Tschecho-Siowakei.
mz. Wien, 9. Aug. Die „Neue Fr . Pr ." betont , das

neue Moratorium  der rschochostloivakifchcnRepu¬
blik, wonach die Einleger bei den Bank- und Sparkassen
»nonntlich nicht mehr als 1000Kronen beziehen dürfen , be¬
weise die Rückwirkung der Deutsch-Österreich auferlegten
Friedensbedinqungen auf den tschecho° slowakischem
Staat , wo sich Mißtrauen  verbreite , weil die Be¬
sitzer von Kriegsanleihen im tschechischen Staat schwere
Verluste befürchten. Wenn die rschecho-slowakische Regie¬
rung die Anerkennung der Kriegsschuld nicht verweigert
und die Währungseinheit nicht zerrissen hätte , wäre
dieses Moratorium nicht notwendig gewesen. Nur die
wirtschaftliche Verständigung  zwischen Prag
und Wien wäre die Rettung für beide Staaten.

Aus dem Ententerat.
mz.  Versailles , 9 . Aug. Der Oberst ; Rat der Alliierten

hielt gestern eine Sitzung ab, in der er ücfi m;t den ©teig,
nisien in Ungarn  beschäftigte Auch die polnische Kom¬
mission tagte, um das Statut für Ostgalitten auszuarbeiten.
Die internationalc Kommission znr Revision des Vertrags
von >839 h-elt eine Sitzung ab, in der der Unterstaatssekretär
im srlaisrben Ministerium des Äußern Ortz die belgischen
Wunsche, betr . die Schcklde und HolländischsLimburg vom
militärischen und politischen Standpunkt aus begründete . Er
wird seine Darlegungen heute beenden.

Eupen und Malmedy.
mz. Rotterdam , 9. Aug. Laut „Neue Rotterd.

Courant " ist in der belgisäfen Kummer ein Gesetzent¬
wurf eingebracht worden, dein zufolge in Morcsnet,
Eupen und Malmedy die deutschen Gesetze vor¬
läufig Gültigkeit  haben . Die belgischen
G e s e tze sollen allmählich  in Anwendung gebracht
werden. Ein hoher Kommissar wird mit der Verwal¬
tung dieser Gebiete betraut und ,mittelst Dekret die ge-
ß'tzgebdnde Macht misüben. Er untersteht der Aufsicht
des Parlaments . Ein Rat wird ihin beigestellt, der- ans
sechs Belgiern und sechs Einwoynern der neuen Gebiete
bettelten soll.

Italienische Trrlppen sür Oberschlesien.
mz  Bern , 9. Aug Nach einer Pariser Meldung deS

„Co-. ciere della Sera " wird Jtalien -bei oen alliierten Über-
wachungstruppen sür Oberschlesien mit einem Regiment ver¬
treten sein, nicht aber bei der Besetzung von Danzig.

Die Bergungsarbeiten in Scapa -Flow.
mz. Amsterdam, 8. Aug. Der erste Lord der englischer»

Admiral >iät erklärte einem drahtlosen Telegramm aus Eng¬
land vom 7. Aug. zufolge im UnterhruS . die Bergungs¬
arbeiten in Scapa -Flow blieben auf diejenigen Fahrzeugs
beschränkt, die in seichtem Wasser auf Strand gesetzt worden
waren , ehe sie Zeit hatten , zu sinken. Vorläufig wurden big
Kosten, tie nicht groß seien, aus dem Marinehaushalt be¬
stritten.

Französische Dampserlinie nach Danzig.
Die französisste Reedern Worms u. Co. vat am 2. Aug.

d. I . ih en ersten Dampfer „Suzanne et Marie " von Bor¬
deaux über Le Havre und Dünkirchen nach Danzig mit
Waren gehen lasten, die nach Polen befördert werden sollen.
Mit drei weiteren Dampfern soll ein vierzehntägiger Verkehr
eröffnet werden. Auhe.dem befindet sich eine neue Schif¬
fahrtsgesellschaft in der Gründung , welche mit französischem!
und polnischem Gelde ins Leben gerufen werden soll. EL
roll ein regelmäßiger Dampferverkehc eingerichtet werden.

Der Weltschisfsraum.
London, 7. Aug. Zum erstenmal seit dem Krieg ver¬

öffentlicht jetzt Lloyds eine Übersicht über die Weltton nage,
Ihr zufolge hat die britische Tonnage ö292009 , die übrigü
Tonnage mit Ausnahme der Vereinigten Staaten 9 000 000
Tonnen verloren . Die reine Zunahme der amerikanischen
Tonnage seit dem KriegSauSbrnch betrag 6 729 000 Netto¬
tonnen, der Verlust der Welttonnage 7 «173 000 Tonnen . i

Deutschland.
Massenentlastungcn bei dcr Reichswehr.

Brrlin , 8 .Aug. Nach den Bestimmungen des Friedens¬
vertrages muß, die Reichswebr drei Monate nach der Nati»
fikeiiln des Vertrags auf 200 300 Mann derabgesetzt fein.;
Fnft .lgedesten wird sich demnächst wahrscizeinlick die Notwcn-
tiefcit ergeben, Mastenentlassungen in der Reichswehr vor-
zrrrbmen . Es kommen hierfür unaefähr eine halb«
Million Mann  in Betracht . Das- Problem , wie man dirsS
znr Entlastung gelangenden Angeyöriaen der Reichswehr an
bürgerliche Berust unterbringt , beschäftigt gegenwärtig das
Reickswcbr-Gruppenkommando. Es hat ein besonderes,
Arbeitsverm -ttlnngsamt eingerichtet, in dem, Beamte der
Gewerkschaftentätig sind.

Krisis in der bayerischen Regierung?
München, 8. Aug Wie der „Bayer . Kurier " erfährt , ist

das Koalit 'onsministerium im Begriff auseinanderzufallen,
weil im Lehrergesetz der Bayerischen Volkspartei nicht ent-
gegenoekommen werde. Die Volkspartei wird geschlosten!
gegen das Srhrergesetz stimmen und ihre Minister abberufem
Der Appell an das Volk über daS Lehrergesetz wird erwogen,'

Gegen das Zündholzmonopol.
mz.  Weimar , 9. Aug. Die von dem Vorstand des Vereins

Dm-sicher Zündholzfab. ikanten angenommene , bereits kurz
erwähnte Entichlwßung wendet sich gegen dre Monopolisie!»
rung der Zündholzherstellnnq und lautet wie folgt - Die am
9 August in Weimar versammelten deutWen Zündbolzfabri¬
kanten können in der geplanten Monopolist w.rng der Zünd-
holzterstellung nur volkswictsehaftliche Nackteile erblicken, und!
xwar nickt m;r für die Industrie , sondern auch fiir die Mastes
der VerbvauSer . Es wird darauf hingewiestm, daß in Frank¬
reich vor dem Kriege die Monopol pindbölzer dreimal so teue«
,-nd dabei viel sehlechter waren als die von der deutsche«
Privatindustrie hergestellten Zündhölzer , daß aber die Ein¬
nahmen kür den Staat nur wenig höher waren als die Steuer¬
einnahmen im Deutschen Reich- Tie Aufhebung der Kontin¬
gentierung wird vernichtende Folgen für die kleineren Be¬
triebe und deren Arbeiter haben, welche ih 'e liebgewocdeuen
Heimstätten verlassen müssen. Die Herabsetzung der Ersatz-
Mittelbesteuerung wird die beabsichtigte Erbohung der Cnn-
nahmen aus den Zündhölzern zunichte machen. Die Zünd-
holttndustrie erwartet deshalb im allgemeinen Interesse voat
de/ Nationalversammlung die Annahme dcr wohldurch-
dachten ursprünglichen RegierungSvorlag -, durch welche mi4
die Exportmöglichkeiten gewahrt werden.

Ter Rcichsparteitag des Zentrums.
Berlin , 7. Aua. Das Generalsekcetariat der deutschen

Zentrumspartei te>lt mit: Die Beratungen über den Neu-
anfbau der Organisation der Parteien werden vor dmj
Sommerpauseder Nationalversammlung durch die Fraktion!
in Weimar zu Ende gcftihn. Dann wird der Entwurf des
Orgaiiisatilnsstatiits veröffentlicht. Der Parteitag für dass
Reich soll dann mit tunlichster Beschleunigung abgehaltea
werden.

Professor Ernst Haeckel t.
mz. Weimar , 9. Aug. (Drahtbericht des Wiesbaden«

Tagllatts .) Gestern abend starb der 86j,ührige Proftssoy
Ernst Haeckel  an Jena . Er war schon lange leidend,

Abgeordn. Eichhorn.
mz. Berlin , 8. Aug. Zum Erscheinen Eichhorns in

der Nationalversammlung berichtet die „Deutsche Allg.
Ztg.", daß Eichhorn von keiner dazu berechtigten Stelle

r



grttc m. gwrefag, KK Aucptst IMk».
eine  Bürgschaft  gegeben worden sei. daß er nicht
verhaftet werden dürfe . Nach der neuen Verfassung sei
die Festnahme irgend eines Abgeordneten nicht zulässig.
Wenn aber Eichhorn sich auf diese Bestimmung verlassen
habe, so wäre er im Unrecht, da dre neue Ver-

'fassung noch nicht ratifiziert  sei . Falls eine
Verhaftung erfolgen würde , müßte Eichhorn allerdings
nach Inkrafttreten der Verfassung wieder freigelassen
werden.

Buchhändlcrstreik i« Leipzig.
mz.  Leipzig , 9. Aug. (Drahtbe sicht des Wiesbadener

TaqtckattS.) In einer gestern abend im großen Saale des
B<«ck1'ändlerL -ntses abgehaltenen , von mehreren tausend
o«g«iristerien Angestellten de: Leipziger Buchhändler"
besuchten Versammlung wurde einstimmig beschlossen, am
heutigen Samstag in den Streik  einzutceten und der Er¬
wartung Ausdruck gegeben, daß auch die gesamte Nicht¬
organisierte Angeftelltenschrst dem Beispiel der Verbünde
folgen werde. Gleichzeitig beschloß die Versammlung , den
DemsbilmacherngSkommissar als Vermittlung anzurufen.

Der Hanauer Kommunistenprozeß.
mz Marburg (Lahn ), 8. Slug. Im Hanauer Kom-

munistenprozeß wurde heute das Urteil gesprochen. Für
Wagner und Schmelldacher erkannte dar Gericht auf Frei¬
spruch: Hammer wu Jöe  wogen Nötigung zu 150 M. Geld-
strrfe und Schwind wegen Nötigung und Hausfriedensbruchs
Z'g 200 M . Geldstrafe verurteilt.

Di* Airsschreitungen in Chemnitz.
iwa. Dresden , S. Aug. Zu den gestrigen Vorgängen in

Ahemnih  wird amtlich mitgcteÄt : Nach den tärlichen An¬
griffen auf die Truppen und dem notwendig gewordenen Ein-
st»tz stärkerer Kräfte ist es sehr bedauerlicherweise zu Blut¬
vergießen  gekommen. Darauf hat ein Ausühutzj bestehend
aus je einem Vertreter der sozi« ldemokcatischen Partei , der
unabhängigen Partei und der Kommunistenpartei , mit dem
Kommandeur der Truppen verhandelt , wobei ein Überein¬
kommen  auf folgender Grundlage erzielt umrde : 1. Die bis¬
her von den Truppen in der Stadt besetzten Wachen bleiben in
der Htnd der Truppen ; L. die übri-^ n Trupven rücken in eine
Kasern« Di« noch ankommen den Truppen geben gleichfalls in
Kakerneri; 3. di« Parteien verpflichten sich, all«? au -tznbieten,
um die Menge zu beruhigen und weitere Zusammenstöße, die
'sowohl von der Regierung wie auch von der Militärbehörde be¬
dauert werden, zu verhindern . Wegen der von dem Ausschuß
geforderten Aufhebung des Belagerungszustandes und der Zu¬
rücknahme der ReichSavechrtruppcnverwies der Kcmmar.deur
des Ausschusses an die Regierung.

Die Rheinlandsfrage.
Eme Entschließung des Augustlnusveretns.

Köln. 7. Aug. Der Augustinusvecein der katholischen
Prelle bat nach einer Mitteilung der „Köln. Volksztg." gestern
in Köln getagt und sich mit der heiklen Lage befaßt, daß die
großenteils für die Rheinisch Republik eintretei .de katholische
Presse des besetzten Gebietes infolg» der Annahme der Sperr¬
frist. der bekanntlich auch die Z -ntcumSabgeo ebneten zugr-
srimmt baben, in Gegensatz zu diesen Abgeordneten geraten
»ft. Best mmt doch der Art . 18 der Verfassung bekanntlich, daß
die Bestimmungen übet GebietSveränderungen , betten die be¬
troffenen Länder nicht zustimmen., erst zwei Jahre nach Ver¬
kündigung der Ve. faffung in Krtft teeren sollen Man habe,
mclt et das Blatt , als Ausweg  b -tchlasien, die sogeimnnte
Rheii landfrage auf eine breitere Grundlage  zu
stellen, und in dlesem S-irure folgende Entschließung ange-
nomnten : 1. Die auf eine territoriale Neuordnurrg unseres
Vaterlandes gerichteten Bestrebungen muffen zum Endziel
haben die Schaffung eines organischen deutschen Einheits¬
staates , der aus möglichst gleichwertigen und gleich¬
berechtigten Glied st -taten  besteht , die mit möglichst
weitgehender Selbstverwaltung auszustntten stad. 2.  Tue von
der preußischen Regierung vorgeschl.' gene kleine Erweite¬
rn na der Autonomie der Provinzen im Rahmen des bis¬
herigen Preußen ? genügt durchaus nicht den heutigen Be¬
dürfnissen und berechtigten Ansprüchen, besonders nicht der
Rheinlar .de Di« zu gewährende Autonomie im Rahmen des
Deutschen Reiches muß sich mmdestenS auch erstrecken auf
weitgehende Selbstverwaltung auf dem gesamten kulturellen
Gebiet, auf freie Besetzung der Beamt .'nsiellen mit Männern,
die das Vertrauen des Volkes genießen , und auf möglichst
freie wirtschaftliche Betätigung . 3. Der Augustinusverein
erricht seine Mitglieder , in vorgenannter Richtung für

(14. Fortscylmg.s Nachdruck verboten.

Dita Osterruth.
Ltna lusttycr Gsschtctzta.

Von Käthe »an Deekrr tz.
Baronin von Reimer zuckte die Schultern , lachte, und

ohne an dem wenig höflichen Ton Bosens Anitoß zu
nehmen oder weiter auf seinen Angriff einzupyehen,
lehnte sie sich über den neben ihm stehenden Stptzl und
fragte zu Iran Meisenbrmg hinüber:

..Machen Sie eine Seefahrt mit ? Signor Donelli
hat mich dazu aufgefordert . Es ist ein Mondschein¬
abend, und ich denke, wir werden Genuß haben."

„Gern komme ich mit , aber wird Signor Bonelli
nicht lieber mit Ihnen allein fahren ?" fragte Frau
Weisenbring lächelnd.

„Wahrscheinlich würde er das , aber ich habe ihm
gleich gesagt, daß ich noch eine Dame mitbringe . Ich
möchte nicht mit ihm allein fahren ."

„Was Die schicklich und taktvoll sind!" spottete Bosen.
„Nie ohne Anstandsdame. Feiner Trick! So weit sind
Sie also schon in der italienischen Grammatik , daß Sie
mit Signor Bonelli mündlich kokettieren könne«'?"

„Unverschämter!" Die Baronin schlug mit ihrem
Handschuh nach Bosens Mund . „Sind Sie so eifersüch¬
tig auf den jungen Mann , daß Sie zur gesellschaftlichen
-Ungezogenheit greifen müssen ?" parodierte sie seinen
vorherigen Ausspruch mit sckwlmischem Bück, bog sich
ganz nahe zu ihm herab und sagte leise: „Wurst wider
Wurst !" Tann drehte sie sich lachend auf dem Absatz
herum , nickte zu Frau Meisenbrinq hinüber : „Sie
kommen also! Aber warm anziehen !" und schritt dann
AU dem einsam sitzenden Italiener hinüber , mit dem sie
ein paar Worte wechselte.

Dita war in loderndem Zorn auf den Korridor ge¬
treten . So etwas hatte sie sich bieten lassen müssen!
Gott sei Dank, daß ihr so momentan die richtige Antwort
gekommen war ! Was hatte diese fremde Person nur
Lese» sie. daß sie ihr eme direkte UngezoLenheit ins Ge-

Mesbaderrer TagblaK._
-Äkeffuntz eines westdeutschen Gliedstaates- tätig zu sein. Ans
diese Weise werden auch die Bestrebungen zur Errichtung
enie? rheinischen Gliedstaates im Rahmen des Deutschen
8Reiches am ehesten ihre Erfüllung finden . Hientach tritt,
wie die „Köln. Ztz ." hierzu bemerkt, der Augusttnusverein
sachlich völlig auf den Boden der Sonderbündler . Wenn ec
überdies auch im übrigen die Form d:8 Deutschen Reiches zer¬
schlagen will, indem er es in eine Reihe von „möglichst gleich-
ivertigen und gleichberechtigten Gliedstaaten " auflösen will,
so macht er dadurch das Unheil nur größer statt geringer.
'Wenn die deutsche Geschichte eines kehrt, so .st es dies, daß
das Reick rmr stark war , wenn es entweder ein straffer Ein¬
heitsstaat war oder aber unter der Leituna einer großen
denttcken Vormacht stand, und daß das Reich immer schwach
ard lknmechlig war , wenn die deutschen Eiuzelftoaten ein¬
ander ungefähr die Wage hielten und so die nationale Stoß¬
kraft gegenseitig aufhoken. Das breitere Ideal , das der
Aiigustin.fsveietn verfolgen will, ist also dasselbe unheilvolle
Priu .-ip, auf das ganze Deutsche Reich übertragen , das die
rheinischen Sonderbündler ftir einen Teil des Ganzen ver¬
wirklichen wollen. Im übrigen sehen wir nicht recht, w'.e
man die Sverrfrist unschädlich machen will, indem man die
Auflösungsbestrebungen auf eine breitere Grundlage stellt
und durch „ein einträchtiges Zusammenwirken " d>e „nötige
Stoßkratt " liefern will , wie die „Dolkszeitung" sagt. Für
eine Neugestaltung des gesamten Reiches ist ja mit Zu¬
stimmung deS Zentrums eben die Sperrfrist «ingeführt . Was
ist also eigentlich der Zweck der ganzen Übung? ES wäre
wünschenswert, wenn diese Frage eine eindeutige Antwort
fcmfct. _

Ausland.
Schweiz.

mz. Zürich, 8. Aug. Schweiz. Dep.-Agt. Der Zen¬
tralvorstand des schweizerischen Textitacb .' iteiverbandes
hat die Vorschläge des Arbeitgeberverbandes der Seiden-
indnstrie angenommen und hat die Parole auf Abbruch
des Streikes telegraphisch auSgeaeben. Infolge der
Nichtwiederanstellung und Maßregelung von 200 Ar-
bcitern hat das Gewerkschaftskartell und die Arbeiter-
Union Zürich über alle Betriebe und alle Berufe und
Industrien in Zürich die Sperre  verhängt.

Frankreich.
mz. Versailles , 9. Aug. Abgeordneter Denarn brachte

in der Kammer einen Gesetzentwurf ein, der eine all zu
starke Einfuhr deutscher Waren  nach Frank-
reich zu verhindern  sucht und für die cinzuführen-
den Waren einen besonderen Einfuhrzoll verlangt.
Denain rechnet, das würde dem französischen Staat jähr-
sich. 1223 Millionen Franken einbrinq -n.

mz. Versailles , 9. Auq . Finanzn -inistw Klotz legte
in der gestrigen Kammersitzung den M i l i t ä r e t a t
für das letzte Quartal 1919 vor. Es wird ein Kredit
vcn 5767 Millionen Franken verlangt , was eine Der-
n'inderung der Ausgaben um 1200 Millionen gegenüber
dem letzten Vierteljahr bedeutet.

Dänemark.
mz.  Kopenhageit , 7. Aug. Die militärische Ab -

rüstnngskommission  hielt gestern eine dreistündige
Sitztn 'g ob. cm der auch der Ministerpräsident und die
Minister des Innern und des Äußern leilnahmen . „Poli-
tiken" ei klärt , man dürfe annebmen , daß die Verhandlungen
einen bcsioiildrrs wichtigen Und vielleicht entscheidenden
Charakter gehabt hätten , über ikpen Verlauf und Ergebnis
wird strengstes Stillschweigen bewahrt.

Spanien.
mz  Madrid , 8. Aug. (Havas .) Die Kammer bat nach

kurzer Diskussion die Vorlage über den Eintritt Spaniens in
den Völkerbund  genehmigt.

Türkei.
rrz.  Bern . 9 Aug . Eine Mitteilung an die Pariser

Blätter aus Kowstcrntinvpel besagt, daß die rnrkiscke
Nationalversammlung,  die von den Gegnern der
jetzigen Regierung eintzerufen wurde , demnächst in Erzerum
ihre erste Sitzung abhalten nird . Im Bureau dieser Natio¬
nalversammlung wunde ein Vorschlag eingebr .nkst, den Prinzen
Abdul Mehjid zum Sultan  zu proklamieren . Abdul
Mehjid ist bekannt als Freund der Jungtürken.

sicht schleuderte? Nichtachtend, absichtlich beleidigend
waren Blick, Ton und Worte gewesen.

Neid, — ja , das war die einzige Erklärung . Neid,
daß sie, die unbedeutende , kleme Lehrerin , in den Kreis
der Auserwählten ausgenommen war . Anders konnte
es nicht sein. Die Dame irrte sich aber , sie war keine
unbedeutende kleine Lehrerin , sie gehörte unter die
Schriftsteller , war gleichen Geistes niit ihnen.

Gleichen Geistes ? — Ditas erregte Gedanken stock¬
ten. Nein , um Himmels willen, das tvar sic nicht. Was
würde Muttchen bloß gesagt haben, wenn sie heute zu¬
gehört und zugesehen hätte ! Muttchen würde sie für
total moralisch verloren ansehen. wenn sie mit diesen
Leuten eines Geistes wäre.

Solche Manieren und solche Verworfenheit der Aus¬
drücke und Gesinnungen!

Dita errötete in Gedanken und eilte schneller vor¬
wärts , aber doch nicht schnell genug, um nicht von dem
ihr auf dem Fuß folgenden sächsischen Bruder eingeholt
zu werden.

Da war er schon an ihrer Seite.
„Laufen Sie doch nicht so. liebes Freilein . Ich möcht'

gern 'n Wörtchen mit Ihnen reden," keuchte er atemlos
neben ibr.

Dita sah sich erschrocken um. Lieber Himmel, der auch
noch! Was wollte der denn? Er wor freilich ein ehren-
werter alter Mann , der mit keinem Wort den Anstand
verletzte: und ein erfahrener Mann war er auch. Er
hatte sie nickst umsonst vor den Wölfen m Schafskleidern
gcwaint . Nur , daß diese Wölfe die Schafskleider total
verschmähten und sich gleich blank und bar als Wölfe
präsentierten.

Dita hielt im Gang ein, sah etwas befangen und
reumütig zu Herrn Möser auf und fragte schüchtern:

„Bitte , was wünschen Sie ?"
Herr Möser sah sie mit sanftem Vorwurf und

fchmerzbewegtem Blick an.
.Warum sind Sie uns denn dreiloS geworden, liebes

Freisein ? Wir haben Ihnen doch nichts kedan? Ich

MorgenEuSgahe. Erstes Blatt. Nr. SW.

Die Lage in Ungarn.
'mz . Budapest , 9. Aug. Ungar . Korr .-Bureau . E r z-

Herzog Joseph  richtete an Elemenceau  eure
Depesche, in der er mitteilt , daß er die Macht als Ver¬
weser übernommen und eine Regierung ernannt habe.
Sein nächstes Ziel sei die Einberufung einer National-
Versammlung, die volle llntertverfuug der Bolschewisten,
die Durchführung des Waffenstillstandes und die Vor¬
bereitung der FriedensVerhandlungen . Werter bittet
der Erzherzog um wohlwollende Unterstützung und An¬
erkennung der Regierung.

mz. Budapest, 9. Aug. Der Ministerpräsident Fried-
rich wendet sich in einer Proklamation an die Bevölke¬
rung Budapests , in der er gegen die Versuche protestiert,
die in Ungarn eingetretene Wendung zur konfessio¬
nellen Rassenversolgung  zu mißbrauchen.

mz. Budapest , 9. Aug. Ungar . Korr .-Bureau . Der
Ministerpräsident Stephan Friedrich erließ aus Vor-
ist lag der Pressevertreter eine Verordnung , durch die
das Erscheinen aller P r es > e v r o d uk  t i o -
n e n, also auch Tagesblätter . Wochenschriften. Zeit- -
schritten. Flugschriften iffw. bis auf weiteres ver-
boten  wird . Die Neuregelung wurde infolge P a -
Piermangels  notwendig . Für die Dauer des
gegenwärtigen Zustandes wird das Amtsblatt „Buda-
pesti Koslöny" zweimal täglich erscheinen, in dem das
Publikum über die wichtigsten Ereignisse«rsormrsrt
wird. _ _

Internationale Sozialrstenkonferenz.
tnz. Luzern . 8. Aug. Am Sckluffe der heutigen Vor-

mittagSsitzung des internattonalen Sozialistenkongreffes
führte Bernstein  aus : Die Frage ist die, ob die Jnter-
i-atttnale so sein toll, wie es seinerzeit Baku min wollte, oder
c-b sie auf dem Gedanken von Marx wieder wufgebaut werden
soll. Soll der Gedanke der Evolution , als der größte Ge¬
danke der Entwicklungspolittk, die je nachdem auch einmal
der brutalen Gewalt nickt entbehren kann, aufgcgeben wer-
den ? Die Illusionen , die die D-mokraren hatten , mögen
heute vernichtet sein, ober die Demokratie des Völkerlebens
kann nickt zerstört werden und wird sick immer wieder Babn
brecken. Man spricht von Mißtrauen  gegen das Ver¬
bleiben in der Internationale . Ich weiß aber nicht, wa§
irgendeine Partei veranlassen müßte , aus ihr auszutreten.
Die driite Internationale ist nichts anderes
als ein neuer BakumjnismuS.  Bakvmin hatte
aber eine Entschuldigung, die wir beute nickt mehr haben.
Tenn eine mehr als 30jährige Entzoicklung hat gezeigt, was
wir lei der Ausnützung der demokratischen Einrickriungen er-
reichen können, und die Worte Hiifecdings treffen daher
nicht nur die deuffchen Mehrhkttssozralisten, sondern auch eine
Reibe sczialdemokratischer Parteien anderer Länder.
Detttscklands Lage  ist ernst,  ko ernst, daß man
sagen kann, wir stehen vor der Schicksalsstunde Deutschlands
und dc.mil der deutschen Republik. Es ist ein Verhängnis-
volles Ereignis , daß die beiden deutschen sozialistischen
Richtungen zur Sicherung deS Bestander der Republik nicht
„isam.menarbeiten . Ich bin kein blinder Ve .khrer der deut-
icken Mcd ihcitspartei . Ich gebe zu. daß verbängnisvoile
Fehler gemacht worden sind und nach gemacht werden Aber
selbst, wenn ibre Zahl noch eiunnl so groß wäre, würden sie
gegenüber dem riesigen Fehler  deS AbseitSstehenS der
Unabhängigen  leicht wiegen. Man will, teilweise durch
eine weitere Zerstörung in Deutschs ind. zu der großen Revo-
luttcn kommen, die durch die Kapitalisten und Kommunisten
mit Hilfe ruffischer Gelder ducchzefühct werden soll. Min
will Ausstände verursackjen, von denen man weiß, daß sie daS
Los der Arbeiterklasse nur noch verschlimmern. Von dem
Betaarbeiterstreik bängt das Wohl und Wehe von Tausenden
ab. Die Streiks  bedeuten für Deutschland di« Fort - _
sctzung deS El« nds  nach der Hungerblockade. Dal^ r
müssen sich alle Richtungen , die dm sazialrsttschen Fostsihritt
wollen, die Sand reichen. Ich bedauere e? unendlich, daß dis
Unabbängipen sich immer mchr den Kommunisten ver-
schreiben Weil eS sich um den Aufi-au der Republik und um
ibre Fesiiaung handelt , sollten wir fi* zur Mitarbeit be¬
wegen. Würden sich dre beiden Richtungen vereinigen und
vwrden die Unabhängigen in der Regierung sein, so könnten
sie vieles ve hüten , was sie heute krittsieren.

meinte cs doch fo ehrlich mit Ihnen , und nu sind Sie
kerade dem Verderben in 'n Rachen kclaufen!"

„O, Verderben ?" sagte Dita kleinlaut . „Ich weiß
nickt, wie Sie das meinen. Frau Meisenbring . die mich
e.usaefordert bat . an ihrem Tisch zu essen, ist eine sehr
anpcnehme, feine Dame ."

Herr Möser machte eine wegwerfende Handbe«
weguna . . . .

„Tie Frau maa kanz kut sein, aber — die Männer!
Nec. mein liebes Freilein , das ist Sie kein Verkehr für
ein siddsames, unbesang 'nes Freilem . Männer , . die
frivole Witze schreiben und sich immer in Zweideidig-
keiden bewegen, — nee, mein liebes, kudes Freilein , nee,
da leidst Ihre reine Seele Schaden."

Er hatte recht. Tita war auch nicht mit den Män¬
nern zufrieden , und es bangte ihr auch um die Reinheit
ihrer Seele . Ganz recht hatte er, wenn er ihr mir nicht
so nahe kommen und sie so dringend mit seinen wasser-
blauen , etwas hervorguellenden Augen anichen wollte!

Er wirkte so lächerlich und vhilisterhaft mit dem wie
Wellblech in sanften Schwingungen zitternden Perücken¬
löckchen.

„Meine Schwester und ich wollen Sie ia so kerne in
unseren Schutz nehmen," fuhr Herr Möicr dringend
fort , „sehen Sie , ich bin 'n solider Mann , ich mein' es
solid und ehrlich . .

Dita trat einen Schritt zurück. In den wasserblouen
Augen war etwas aufgeglommen , was ihr einen großen
Schreck und Widerwillen einiagte . Plötzlich stand sie
wieder vollkomnien auf seiten der geschmähten Gesell¬
schaft. Ja . sie war nicht, wie sie sein sollte, aber sie führ re
auch nicht die Worte „solid und ehrlich" unausgesetzt im
Munde , sie bekannte sich zu dem, was sie war , und sie
wyr zwar nichtsnutzig, aber evffchiedeu interessant und
groß geistig und mehr zu ihr passend als dieser alte
Spießbürger , der außerdem auch noch verliebte Augen
machte. Sie unternahm doch keine Reise an den Garda¬
see, um sich hier von alten Philistern am GäuaLlluuck
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Wiesbadener Nachrichten.
Reue Tagesfragen von besonderer Bedeutung.

Die Bekarrntmach-ung des Oberbefehlshabers der 10. Armee
Herrn General Mangln,  welche wir in der vorgestrigen
Äöendausgcrb« veröffentlichten, bedeutet ein Lichtblick für WieS-
Kaden mit seinen eigenartigen sozialen Existenz- und Daseins-
Sê ingurigen ais Kur -, Rentner -, Kaufmann »- und Hand-
.oerkeisiadt. Ein Geschäftszweig lebt vom anderen ; hat der
it' ne  Stand seine Not, har der andere sein« Sorge , und die
Stadt als Gemeinwesen selbstverständlich Ebenso sehr. Wahl
noch nie zuvor waren die Beratunyen und Beschlüsse von
Magistrat und Stadtverordneten von so großer Tragweite für
unser« Stadt wie im ersten Halbsahr 1919, der Zeit , wo es für
uns galt , in der gärenden und urrstcheren Übergangsperiode
Äer Gegenwart wieder ein« feiste Grundlage der Finanz - und
'Kommunalwirtschaft zu finden. Sie ist gemnden und führte
in dielen Tagen den Steuerzahlern durch seinen zwei- bis
dreifachen höheren Tribut das gange Elend vor Augen, in dem
Deutschland und sein« Städte und Dörfer jetzt leben. Wenn
wir trotzdem den Mut nicht sinken lassen, so geschieht das m
dem Glauben cm eine bessere Zukunft . Infolge des oben er¬
wähnten (Erlasses wird schon manches besser werden. Und Sie
Sur einer Weche oerösfenüichte Antwort der Alliierten über dl«
Berwaltur -g der besetzten Gebiete berechtigt zu der weiteren
Hoffnung , Hatz noch mehr geschieht, um uns wieder normaleren
Zeilen cntgcgenzu führen . Einstweilen aber erfreuen wir uns
der Erleichterungen , die bereits seit dem 6. d. M. eingetreten

und von der Bevölkerung dankbar begrüßt werden.
Ganz besonders von den Geschäftsleuten und

Handwerkern.  Sie gehören zu den hart betroffenen
Erwerbsständen , die unter den geltenden Bestimmungen und
dem völligen Darmederliegen der Kurindustrie , wegen deren
Wiederaufticktung übrigens dieser Tage die seinerzeit ange-
kündiate Audienz zweier Vertreter der hiesigen Stadtverwaltung
bei Herrn General Marigin statt gefunden hat. besonders schwer
zu leiden hatten , denn wenn sie wirklich Aufträge bekamen,
fehlte es ihnen an den nöt'gen Rohstoffen. Am 1. Juli war
nun wenigstens nach einer -Richtung eine Besse-'ung eingetre¬
ten . indem fett dieser Zeit Handwerker und Industrie Roh¬
stoffe, die für sie unentbehrlich sind. avS dem unbesetzten
Dentscklar.-d ohne besondere Genehmigung einführen dürfen.
Da aber die Kaufmannschaft mit dem Lieferanten im unbe¬
setzten Gebiet nicht persönlich in -Verbindung treten konnte,
die Herbeiführung der Rohstoffe bisher vielmehr auf dem
Kcrrespondcnziveg erfolgen mutzte, so war zu befürchten, daß
sich die h'-cran geknüpften Hoffnungen und Erwartungen wohl
kaum erfüllen können. Denn hierzu gehören, wie man weiß,
mündl 'che Verhandlungen , Besichtigung von Mustern und
Lagern , sofcrtiger Ankauf an den Stellen , wo Rohstoffe,
Waren us-w. vorhanden sind ; die Fabrikanten sind dock in
den seltensten Fällen in der Lage, bei dem allgemeinen Man¬
gel .und der Knappheit an Waren und -Rohstoffen, sowie bei
dem langsamen schriftlichen Weg, der meist drei bis vier
Tage hin - i-vd «bensoviele zurück braucht, ihre Angebote so
lange an Hand zu geben, wie sich ferner die Geschäfte ja auch
nur selten auf telegraphischem Weg abschiietzen Offen, da dann
natürlich keine Muster vorliegen. Di« neue Bekanntmachung
des Herrn Generals Mangin gibt nun die Möglichkeit zu
einer wichtige» Voraussetzung für die Wiederbelebung unseres
Handwerks und GeschäftSlebenS, indem zur Reise a»iS dem
besetzten Gebiet in das unbesetzte Gebier der Geleitschein
t-Lus-eonäuit ), den der Administrateur des Kreises ausstellt,
«uf drei Monate  la 'iten kann.

Eine andere Frage , di« zwar mit der wirtschaftlichen Not¬
lage Wiesbadens nichts zu tun hat, sondern scheinbar sogar
einen gewissen Gegensatz dazu bildet, welche aoer letzt ebenso
zeitgemäß ist wie dies«, betrifft die Ferien,  die in diesem
Jahr zum erstenmal wieder ihre früher gewohnte Bedeutung
erlangen . Mancher glaubt «S vielleicht mit seinem Gewi st en
nicht vereinbaren zu können, jetzt in dieser nach wie vor >o
schweren .Zeit an Urlaub zu denken, wie man jr auch vielfach
aus dein gleichen Empfinden über die zunehmenden Ver¬
gnügungen  und Vervinsfeftlichkeiten klagt. Hüten wir uns
jedoch zurzeit unser gesamtes Volksleben nur diesem äußeren
Bitb nach zu beurteilen , suchen wir vielmehr auch einmal den
Drang nach Abwechslung und heiterer Sfimmung menschlich
zu ve.sieben, und nicht immer als einen Ausdruck leichffinin-
ger Lcbenscmff.iffung anzusehen. Die größten und ernsthafte¬
sten Dererne veranstalten wieder ihre Festlichkeiten. und es ist
dagegen auch nichts nwhr zu sagen, es kommt vielmehr nur
darauf an , daß alles mit Maß und Ziel geschieht. Der Würde
des deutschen Volke» ist seither, von einzelnen Fällen abye-
seden, im allgemeinen in eindrucksvoller Weffe Genüge ge.
schieben. Miüpfen wft cm die alten Lebensgewobnbeit-eu
tvffder an , gönnen wir dem Vokk seine Zerstreuungen ^ der

führen und wie ein Lämmchen leiten zu lassen ! . Nein,
sie war eine Schriftstellerin und mutzte auch die Schat¬
tenseiten und Auswüchse der menschlichen Gesellschaft
kennen lernen und studieren : das war die Pflicht ihres
Berufes.

Van diesem zwingenden Pflichtgefühl durchdrungen,
bng sie sich etwas zurück und sagte höflich, aber kühl:

„Das ist sehr gütig non Zhnen , aber ich bin kein
Backfisch mehr, der ängstlich behütet werden mutz. Ich
habe Menschenkenntnis genug , um mir passende Gesell-
sckaft auszusuchen , und ick suche sie gerne vielseittg und
wechselnd. Es wird mir sehr angenehm sein, wenn Sie
mir Ihre wohlwollende Gesinnung bewahren , aber
meinen Umgang wähle ich qenie unbeeinflußt !"

_ (Fortsetzung folgt.)

Aus Gottfried Rollers Berliner Tagen
Gottftied Keller ist während feines fast sechsjährigen 2Iuf.

entha-lts in Berlin zum großen Dichter und zum märmlicb-
flarfen Charakter he rangereift . So ist dieser Aufenthalt der
entscheidende-Wendepunkt in seinem Loben, aber es waren an
Entbehrungen und Kämpfen reiche Jahre voll trüber V-erzw-eif-
lung und bitterer Not, die der Dichter durchlebte. Aus dem
Geldmangel kam er nicht heraus , und mehr als einmal stand
der nackte Hunger vor seiner Tür . Eine bewegliche Erinne-
rung aus diesen Tagen der Not hat ec in einem Brief an Emil
Kuh niedergelegt. „Ich besaß eines Abends nur noch 5 Silber-
»raschen", erzählt er, „und trug nur Sorge , daß ich noch einen
Groschen übrig behielt, indem ich dachte-' Du kannst morgen
mfftag noch ein Brätchen dafür kaufen, 'o geht der Tag hin!
Diicfcin, am anderen Mittag überzeuge ich m'ch, daß das Luder
n >h da sei, gehe in einen großen Bäckerladen in der Nachbar¬
schaft und nehme einen Groschen--Wecken, gebe den Groschen.
Die lange, etwas verdrießliche, aber elegante und angesehen«
Bäcker stochter besieht den Groschen; die Kellnerin vom vorigen
Abend hatte mir «inen ungültigen , verrufenen Gröschling
irgeick ein«? deutschen Raubstaats gegeben. Die Bäckerin sagte:
.Der wird nicht angenommen , es ist ein falscher!" Ich Hrde
keinen anderen und muß das Brot wieder aus der Hand geben
und mch aus dem Laden drücken mit meiner Eßlust, währerrö
die Person mich vom Kopf bis zuvr Futz betrachtet. Ich brachte
de» T.-a richtig»«gegessen hm n«d mußte «n andere» Morgen

Wiesbadener Tagblatt.
Jugend ihr Tanzvergnügen und dem angespannten Kauf¬
mann und Beamten seinen Sommerurlaub.  In dieser
Hinsicht ist es recht bemerkenswert, daß, wie kürzlich mityeteilt.
aus eine -Eingabe desBolksaussckusse»  an die ftanzöü-
scke Behörde mit der Bitte , Ferienreise -Erleichterungen bei
der Ausreise ins unbesetzte Gebiet gewähren ?u wollen, der Be¬
scheid ergangen ist. daß Zwar bis zur Ratifizierung deS Frie-
oeusvertrags es nicht möglich sei, «ine allgemeine Êrmächti¬
gung für Fcrienreisen ins unbesetzte Gebiet zu gewähren , daß
aber alle auf dem üblichen Weg eingehenden Gesuche mit
größtem Wohlwollen  und möglichstem Entgegenkom¬
men ycprüst würden . Auch sattst atmet man etwas freier aus.
Die Jagdliekchaber erhalten chre schmerzlich vermißten und
teilweise recht wertvollen Waffen zurück und oürfen wieder
jagen, Fischer können wieder angeln und ih>e Netze aus-
fpannen , und man braucht nicht immer unter allen tausend
Umständen mft dem Glockensckflag 18 zu Haufe zu sein. W . E.

— Der neue Regierungspräsident für Wiesbaden . Der
Regierungspräsident Dr . Mvmm von Trier sollte nach hier ver¬
setzt ivcrden. Diese Meldung scheint sich nicht zu bestätigen, vwl-
mebr verlautet neuerdings , daß Herr Oberpräsidialrot Dr.
Brand in Koblenz  zum Regierungspräsidenten kür Wies¬
baden ernannt werden soll.

— LebenSmitteiverteilung . Im Anzeigenteil befindet sich
der Wochenverteilungsplan des Magistrats . Durch Mehzufuh-
ren ist es möglich, die volle Ration von 200 Gramm i-n fri¬
schem Fleisch  auszugebeu . Für die Folge kann voraus-
sichtlich damit gerechnet werden, daß alle 3 Wochen frisches
Fleisch verteilt wird In den dazwischenliegenden Wochen
wird Ersatz durch Abgabe verbilligten Salzfleisches u-sw. ge¬
boten werden. Die Teiywaren  sind etwas höher im Pr -eiS,
weil es sich um Auslandsware handelt.

— Ausbau des direkten Verkehrs nach Frankfurt . Bon
heute ab werden auf den Strecken Main z-Goldü ein-Fra -nkfurt
und W i e s b a de n - M a i n z - K -a st« l - Hoch st - -F r a n k-
f u r t eine Anzahl von Schnell- und Personenzügen durchge-
fiihrt , was eine erhebliche Verbesserung bedeutet , über Gold-
stein lind es drei Schnellzugs- und drei Personenzugspaare,
über Höchst, wo seit gestern schion dff Eilzüge 44/45 durch¬
laufen , drei weitere Personenzugspaare , und zwar die Schnell¬
züge Mainz -Hauptbahnhof ab 5.36 vorm., 5.46 und 7.40 nachm.,
V« Perkoneuzüge ab 8.28 norm., 1.15 und 8.22 na .fwn. (dieser
11 Minuten früher als seither), umgekehrt die Lchnellzüge in
Mainz on 9.14, 11.14 vorm, und 7.55 nachm., die Personen-
ziige 7 45 vorm., 12.00 und 4L6 nachm. Über Kaste! werden nach
und -von Frankfurt befördert die Perfoneuzüge Kalte! ab 7.45
vorm., . 4L9 und 6.82 nachm., Kaste' an 7.27 _vorm..
1.54 und 11.66 nachm. Benützbar sind die Züge mit vorschriftS-
nläßigen Ausweisen. Paßkontrolle in Gotdstein und Höchst.

— Gutes Druschergebnis. Dem ,M . A." wird »«schrieben:
Die ersten Druschergiebnisselder diesjährigen Roggenernte
liegen bereits ans zahlreichen Gemeinden vor. Übereinstim¬
mend wird von -einem überraschend guten Ertrag berichtet. Bei
dem jchrelanyen Mangel an künstlichen Düngern harte man
vielfach mit einem erheblichen Rückgang im Körnerertrag ge¬
rechnet. Di-ei« Befürchtung hat sich aber bei w-c' tem nicht in
dem angenommenen Umfang erfüllt . In Wirklichkeit übertrffft
der Körnerreichtum gar manche Ernte in Friedenszeiten erheb¬
lich. Der Ertrag schwankt je noch der Lage der Getreidefelder
zwischen 12 diS 18 Zentner Korn pro Morgen . In besonders
guten Lagen wurde noch erheblich mehr erzielt . Die durch
d'e kühle Juni - und Jrfliwitterung bedingte langsame Reife
der ttorner ließ diese zur kräftigsten Entwicklung kommen
und verhindert « gleichzeitig ein allzu starkes Einschrumpfen.
Viel« Kleinbauern haben bereits Korn zur Mühle gebracht
Dar neue Roggeumehl ist, den kräftigen Körnern entsprechend
von bester Güte . Auch mit dem Strohertrag  sind unsere
Landwirte durchaus zufrieden.

— Die Jagdgebiete und der Jagdbestand gewinnen j-ccht,
nachdem die Ausübung der Jagd wieder gestattet wird , erhöh¬
tes Interesse . Aus Rheinhessen  wird uns dazu folgen¬
des berichtet: Einen sehenswerten Anblick bieten die Niederun¬
gen und Sumpfflächen des AltrheinS, die von zahlreichem
Federwild  bevölkert sind; besonders die Jnfcl am Küh-
kopf bei Guntersblum hat Tausende von Enten.  Hier
macht man die merkwürdige Beobachtung, daß neben sehr
frühreifen auch viel Spätbrut vorhanden ist. Di« Hühner¬
jagd  dürfte im Lauf des Monots August aufgeben und ver¬
spricht sehr reich zu werden. Der bald-ge Abschuß, besonders
!>er Enten , ist überaus wünschenswert weil fie, in der Regel in
Scharen austretend , besonders in den Gersi-enfeldern ungeheu¬
ren Schaden anrich-ten können.

— Holzfrevel. Man schreibt uns : Alltäglich kann man
be> seinen Wanderungen in die Waldungen der nächsten Um¬
gebung di« Wahrnehmung machen, daß ganze Kolonnen von
Männern . Frauen und Kindern mit Wagen jedweder Größe

Hi«ld borgen, was leichter voustatten ging , als ich geglaubt
hatte." Der Dichter zog sich m diesem' Elend immer mehr in
sich zurück und schwieg selbst gegen die gute Mutter , der er ein¬
mal iait 2 Jabre lang nicht schrieb. Auch den Verkehr in den
:venigen Berliner Häusern , die er besucht hatte bei Baren-
haaen und Duncker, stellte er allmählich ein , zumal auch sein
Herz durch eine unglücklicheLiebe zur Schwester der Frau
Duncker, der reizenden Rheinlanderin Betty Tenderiug , tief
verwundet war . Als sie ihm einen 'zierlichen Korb gegeben
hatte, trieb er sich „3 Nächte mit gebrochenem Herzen umher
und kratzte arideren Leuten sich zur Erleichterung die Köpfe/
„Ich habe nicht nur den Schl . . . geprügelt ", schrieb er später dar¬
über an Frau Duncker, „sondern in der folgenden Nacht 'wieder
einen , wegen dessen ich verklagt und -von der Polizei um 6 Taler
gebüßt wurde In der dritten Nacht zog ich wieder aus , fand
aber endlich meinen Meister in einem Hausknecht, der mich
Mrt dem HauHfckflüssel bediente, worauf ich endlich in mich
ging " Ludwig Pietsch hat uns die merkwürdige Erscheinung
dieses Berliner Gottfried Keller geschildert: „In seiner ur¬
wüchsigen. schweizerischen Derbheit machte der kleine, unter¬
setzte, eifenfeste, wortkarge, bärtige Mann mit den schönen,
ernsten, feurigen und dunklen Augen unter der mächtigen
Stirn , der indes, wenn ihn etwas oder irgendwer ärgerte , nicht
nur sebr unverhohlen sein« Meinung äußerte , sondern auch
immer bereit trat , ihr mit seinen kräftigen Fäusten mehr
Nachdruck zu -geben, zwischen -den abgoschliffenen Berliner
Menschen eine ganz eigentümliche Figur ." In diese Zeit fällt
d!c Entstehung des „Grünen Heinrich", des Rom-anZ, der ihn
zum berühmten Mann machte, dessen Schöpfung ihm aber im-
etiM che Dual bereitete. Er hatte sich dem Verleger gegenüber
vcrpsl'cktet, das Manuskript rasch abzuliefern , als es nur in
einem ungefähren Entwurf vorhanden war , und 5 lange Jahr«
hindurch drängt nun der Verleger, bald fteundlich , bald grob,
bald mit Versprechungen, bald mit Drohungen , auf Abliefe¬
rung 6p« Manuskripts , dos nur sehr langfam eingeht. Am
Palmsonntag 1856 „schmierte" Keller, wie er erzählt , „buch¬
stäblich tinter Tränen " das letzte Kapitel ,'Nd ließ zum großen
LeÄ-wefen de? mitleidigen Verleger ? seinen Heinrich sterben
Er buite den ursprünglichen Umfang um 30 Bogen über¬
schritten und das Doppelte des ansbedungenen Honorars,
74? Taler , erhalten . Erst nachdem er diese Last abgcwälzt
und sich auch von der dringendsten Schuld durch eine Gabe der
Mutter von 1000 Gulde» befreit Ijafcte. lehrte er Ende ILoö nach

ptxiicf.

M-raen-AuSsab«. ffrftrS Matt . S «ff» 8»
zum Holzsammeln aurziehen . Dagegen ist gewiß «eicht»
sagen, im Gegenteil , es ist im Hinblick auf die droherchl
!koblennot !m komn enden Winter gut , wenn sich die Leute bei¬
zeiten mit Brennstoff versehen Das Holzhtlen muß sich aber
in den vorschriftsmäßigen Grenzen halten und darf keine Aus-
wi'chse zeittgen, die ftir unseren Waldbefland von dem groß-
len Schaden sind. Leider aber sind solche wieder vielfach zu
verzeichnen. Kommt man näher an die Stellen heran , die sich
die Leuie zu ihrem Zweck auffucken, so kann man beobachten»
wie mft Axt und Sage gearbeitet wird und die schönste»
Tannen - und Buchenstänim« gefällt werden. Auch das im
Wald fitzende Klafter - und Wellenholz nimmt zu-m Sck>aden
seiner Bffitzer vielerorts ab Oft ist es auch jetzt aber nicht d««
Vorsorge, -m Winter gen-üaen-d Br-ennfwff zu haben, sondern
man ma-bt aus dem Waldfrevel, wind namentlich gerade seitens
der Leute, di« systematisch daraus ausgehen , «in lukr-rrives
Geschäft und verdient stob viel Geld damit Auf jeden Fall
sollte alles daran gesetzt werden, daß die Ausschreitungen nicht
w"'dec dazu fiihren wie in diesem Winter N-o bekanntlich fast
der ganze Waldrand zwischen der Arr - und Lahnstrah « abge-
hclzt oder stark gelichtet worden ist, damals ebenfalls ledig!-ch
zu dem Zweck, einzelnen Leuten auf besonders leichte Art
Guter zu verschaffen.

— Gestohlene Fahrräder . Seit Mtte Juni sirfl> hier auf
der Straße nachstehende Fahrräder gestohlen worden, welch«
bis ;etzt noch nicht ermittelt werden flsnnten : Marke Gritzner»
Fabriknummer 222 733; zwei Fahrräder , Marke Union ; ein
Fahrrad , Opel, Nr. 475 401; ein Seide -l-Nawmann Nr . 535 319;
ein Greif ; ein Hfldefia Nr. 46 860; ein Gritzner ; efn Koch»
brunnen Nr 335 461; ein Opel mit rotem Nab men bau ; eia
Badenia ; ein -Adler Nr. 471 442; eins ohne Marke mit bron-
zflrtcr Lenkstange und ein Torpedo , Modell 33 Nr . 194 891.
Uber den Verbleib der Räder wird von der Polizei um Aus¬
kunft gcbeten. — In Frankfurt  wurde Ende Juli ein
Knabenfrhrrad im Wert von 3- bis 400 M. auf der Straß«
zum Kauf angeboten unter Umständen , welche darauf schließen
lassen, d-ch cs gestohlen ist; der Besitzer aber gab an , es in
Wiesbaden in einem Wagengesckiäftgekauft «u hohen. Ist dem
so, so möge sich der Verkäufer auf Zimmer 21 im Polizeidirek-
t'onSgebäude dahier melden

— Neuregelung des landwirtschaftlichen Arbeitsnachweis-
Wesens. Der Reichsausschutz der deutschen Landwirtschaft hat
hftrzu felgenden Beschluß gefaßt : „Der Rei-chsauSschrß der
deutschen Landwirtschaft hält nach wie vor die gegenwärtig
bestkhende Organisation des landwirtschaftlichen Arbeitsnach-
wciseS für durchaus erprobt und den Bedürfnissen angepaßt.
Änderungen auf diesem Gebiet können grundsätzlich , nur wt
Anlehnung an die bereits bestehenden landwirtschaftlichen
Arbeitsnachweiseinrichttingen durch deren weitere Ausbildung
durchaeführt werden. Jeder andere Weg bringt gegenwärtig
angestchts der bevorstehenden Ernte die höchste Gefährdung des
Landwirtschaftsbetriebs und eine weitgehende Bedrohung der
'Solksernährung. Insbesondere muß eine obligatorische Jnan-
svruchnohme der Arbeitsnachweise, wie sie sin den Richtlinien
deS Verbands deutscher Arbeitsnachweise vorgesehen ist, als
undurchführbar und für die Landwirtschaft direkt schädlich ab-
gelckbnt werden. Bei Wiedereintritt normaler Ernährungs-
»erbAtnisse werden wir gern bereit se' n» in die Beratung
über Ausbau -des landwirtschaftlichen Arbeitsnachweises « a-
zutreien ." /

— ZiichtigungSrecht gegenüber fremden Kinder». Die ia
rer jetzigen Zeit sich mehrenden Zuchtlosigkeiten der Kind«
und Jugendlichen gibt den Gerichten mehr wie früher Veran-
laffung, zu der auch in Friedenszeit häufig erörterten Frag«
Stellung zu nehmen, ob dritten an fremden Kindern ein Züch-
tlgunasrscht zustccht. Nach,einer Entscheidung des Reichsgerichts
vom 24. April 1917 ist der Stiefmutter dieses Recht an de»
unerzogenen Kindern des Vaters mit -der Begründung zuge¬
sprochen worden, daß der Vater stillschweigend sei« Züchtt»
guvgsrecht das ihm nach § 1631 SSt®® , zusteht, als abgeleitete»
Recht auf die Stiefmutter übertragen hat , die den Kinder»
nun Mutter sein soll. Zweifelhaft ist aber , ob auch dritten Pec-
^onen, di« nicht in einem solchen nahen Verhältnis zum Vater
stehen, namentlich ob fremden Personen ein solches Züchti-
gungsrccht gegeben ist. Während in dieser Frage früher di«
Rechtsprvhnng der Oberlandesgerichte — das Reichsgericht ift
mit der Frage selten beschäftigt, weil der Instanzenweg
meisten? mit dem Oberlandesgericht erschöpft ist — schwankend
war. mehren sich in der letzten Zeit , offensichtlich unter dem
Einfluß der wochsenden Zahl von RoheitSakten der Kinder
und Jugendlichen, die Urteile , die das Züchtigungsrecht ftemder
Personen bejahen. Die Rechtsprechung schließt sich durchweg
den Urteilen der Qberlandesgerichte Hamburg vom 8. Dezem¬
ber 1913 und Colmar vom 10. Januar 1916 an , in denen frem¬
den Personen dieses Recht allgemein unter Anwendung des
Rechtsgedankens der Geschäftsführung ohne Aufttog (§§ 677
ff. BGB .) eingeräu-mt wird ; das dem Vater gemäß § 1631
BGB . zuste-hende Erziehungsrecht ist der Ausgangspunkt für
die Züchtigung deS Kindes seitens des dritten ; ihm soll dieses
Reckt zufte-hen, auch wenn er vom Vater weder beauftragt noch
sonst dazu besonders berechtigt ift ; nur hat er sich in die Lag«
des Vaters zu versetzen, und -ine Jüchttgung so vorzunebmcn,
wie cS das Interesse des Vaters mit Rücksicht auf deffe»
wirklichen oder mutmaßlichen Willen erfordert . Hierbei ist
von ein-em . Normalvater " auszugehen , der die Erziehung der
Kinder nicht vernachlässigt, sondern fie auch wirklich straft,
wenn sie Unrecht tun . Irrt der dritte sich in dieser Annahme,
so kommt der entgegenstshende Wille des VaterZ nicht in Be¬
tracht. wenn das E-mgreifen des dritten statt des Vaters im
öffentlichen Interesse liegt. Ein solches Interesse wird aber
bei Roheitsdelikten der Kinder und Jugendlichen meistens ge»
aeben sein. In allen Fällen muß aber die Züchtigung dem
Alter und der Bildungsstufe deS Kindes angepaßt sein, auch
darf sic riicht in Mißhattdlun -gen ausarten , da sonst das ZSch-
tigungSrecht seinem .Zweck, der Erziehung der Kinder zu
dienen, entfremdet würde. Innerhalb der hier dargefteSten
Grenzen kann nach dem jetzigen Stand der Rechtsprechungdos
Züchttqungsreckt an fremden Kindern ausgeübt werden, ohne
daß ein begrüttdeteS strcrftechtlichss Einschreiten zu befürch¬
ten wäre. Dr . S.

— Dicnstjnbiläum. Der Postschaffner Herr Karl Th eis vom
Plßamt 1 blickt am 10. d. M. auf eine LSjahrige DienstM znrück.

B»rberichte über Kunst , Äoetrüge uns B«ew « rdt>rs.
* Steucs Museum. Die städtische Gemäldeqalrrie wird beut«

Sonntag wieder eröffnet. In der Zwischenzeit sind wesentlich« Per-
äudernngcn emgetreten. Die bekannte Sammlung des Herrn Geh.
Na: Pagenstecher ist in kleinere Räume gehängt worden, so datz di«
malerisch scinen Werke von Trübncr, Schuch nnd Habermann zn
einer dem Charakter der Bilder entsprechenden intimeren Wirkung
kcmmen. Eine toesentlich« Bereicherung ist lerner die Semmlung
des Herrn Kirchhofs, die von jetzt ab dem Publikum allgemein zu-
gänglick ist. Hauptwerke der Modernen, wie Kokoschka, Nold«. Häckel,
Marc u. a. sind neben den bedeutendsten Impressionisten, wie Lieber-
wann, Eorinth, Slevogt und Trüdner, in mehreren Räumen vor¬
teilhaft vereinigt. Zu gleicher Zeit eröffnet der Rassauische Kunst.
verein WiesbadenerG-sellschast für bildende Kunst eine neue Aus-
stellung mit Derlen von Kögler, Günther-Zchw.-rin, Erbach. Ritschl,
Bölcker, Moll, Eccwald, Kars usw., fowie eine große Auswahl
graphischer Blätter von Licbermann, Schinnerer, Kokoschka, Gaul,
Purrmann, Fischer usw.

Aus den » Bereinslebsn.
* Der Männergesangverein „Cacilia"  veranstaltet heut«

Sonutag euren Ausflug nach Stambach. Sanlbau Jjgug  Saamiff *.
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Daselbst Tanz, Gesang und humoristische Borträge , Durste usw., so
bafc tra paar genußreich« St » irden in Aussicht stehen. '

* Die Gesangsabteilrmg „Vorwärts" de- Staats- und
Gemein de arbeiterverbandes veranstaltet ihr dies»
jähriges Sommerjcst mit Tanz am nächsten Sonntag in der Fried-
richstzalle, Mainzer Straße.

* Der Kegelklub Ziethen"  veranstaltete am vergangenen
Sonntag ans Anlaß seines 10jährigen Bestehens im Restaurant
.„Taunus " , Lecknstroße LS hier , ein großes Pretskegeln . Der Klub
wurde im Jahr « 1809 mit dem Entschluß gegründet, allen Gelegen-
heil zu geben, sich an dem altdeutschen Kegelsport zu beteiligen. So
ist es auch die Jahre hindurch geschehen. Der Klub hat manchen
Freund und Gönner für seine Sache gewonnen. Die Mitglieder des¬
selben versammelten sich nach ihrer Tagesarbeit , an ihren Vereins¬
abenden zu den festgesetzten Klubstunden znm gemütlichen Beisammen¬
sein und zur Ausübung des allbeliebten Kegelsports. Die Mitglieder
gewannenFrcude am Kegeln nnd mancher hat es zu einer großen
Geschicklichkeit gebracht. Dies bewies auch da- Pretskegeln . Manch
schöner Preis war gestiftet worden; die Aufstellung derselben glich
einer kleinen Ausstellung und wurde allseitig bewundert . Mancher
Freund und Gönner hatte sich zur Veranstaltung eingefunden und
«inen angenehmen Lag verlebt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
8. Schierstem , 8. Aug . Nach längerer Pause wurde wieder eine

Gemein devertretunyssitzung  abgehalten , die von allen
Vertretern besucht war . Die Sitzung wies eine außerordentlich
lange Tagesordnung ans, sie wurde aber bis abends 11 Uhr restlos
erledigt . Der Kreisausschuß  hat nunmehr die Steuerzuschläge
genehmigt, so daß die Steuern in Kürze erhoben werden lönnen . —
Der inmitten des Ortes gelegene Stollsche Platz ist zur Versteige¬
rung gelangt . Die Rute wird mit 641 M . bezahlt, ein für hiesige
Verhältnisse hoher Preis . Die Gemeindevertretung genehmigte den
Verkauf. — Die Gemeindevertretung genehmigte ferner die neuen

iLustbarkeitssteuern. Sie bringen gegen früher eine bedeutende Er¬
höhung, sind aber den gleichen Steuern in den andern Bororten Wies'
badens angepaßt. Nur wurde von einer Erhebung der Kartensteuer
für die hiesigen Bei ei irr abgesehen. — Eine längere Debatte rief die
Errichtung eines Mieiz - Einigungs - Ausschusses  her-
-vor. Die Wohnungsnot bat hier so scharfe Formen angenommen,
statz nicht eine einzige Wohnung zu haben ist und dadurch natürlich
.Konflikte zwischen Hausbesitzer und Mieter entstehen. Die Errich¬
tung wurde deshalb einstimmig begrüßt und in den Ausschuß zwei
Hausbesitzer und zwei Mieter gewählt . Ein Gemeindebeaniter wird
die schriftlichen Arbeiten erledigen. — Als Notstandsarbeit
üft die Ausführung der Kanalisation in vier Straßen geplant . Die
Kosten find mü 45100 M . veranschlagt. Nach Abzug der llber-
tcuemmgÄosteii von 23 600 M . fallen der Gemeinde etwa 23 000 M.
zur Last, die bewilligt werden. — Das Lehrpersonal hat eine erneute
Eingabe gemacht um Gewährung von Ortszulagen . Wurden ftüher
600 M . verlangt , so beträgt die Forderung jetzt 800 M . Ein Be¬
schluß wurde nicht gefaßt, es soll erst nochmals mit den anderen
kivrortgemeinden gemeinsam darüber beraten werden. — Auch die
Gemeindebeamten legten Forderungen vor. Auch hier wurde eine
Beschlußfassung ausgesetzt. Die beiden letzten Forderungen würden,
wenn sie genehmigt würden , eine Hrraussetzuug der Steuer um
50 Proz . bedeuten oder die Erhebung einer 5. Rate der Steuern nötig
machen.

ei. Hochhrim, 8. Aug. Der Rektor des hiesigen Antonius-
Hauses  Dr . Joseph F a u st ist gestorben. Aber fünf Jahre hat
er dieses Krüppelheim geleitet. Der Verstorbene hat bis zum Früh-
iabr 1914 an verschiedenen Orten Massans als Geistlicher gewillt,
zuletzt in Oberbrechen. — Stadtrechner Wilhelm Hvsmann legte sein
Amt als Amtsanwalt , das er über 30 Jahre verwaltet bat , nieder.
Zu ftinem Nachfolger wurde Gerichtssekrrtäl Grün ernannt.

Sport.
* Fußball . Sportverein Wiesbaden beginnt am 17. August mit

feinen vier Mannschaften die Wettspieltätigkeit . Auf dem Sport-
platze des Vereins an der Franksurter Straße linden am Mittwoch
und Samstag zur Vorbereitung Übungsspiele statt . — Heute Sonn¬
tag , den lv. Auguft , spielt die 4. Mannschaft in Weisenau gegen die
4. Mannschaft der dortigen Rasenspieler . Abfahrt 9 Uhr.

* Lawn-Ten»is . In Bad Nauheini findet vom 1. bis 5. Scp-
tember ein großes allgemeines Lawn -TenniZ-Turnier statt.

sr . Di« Wiener Rennen , die eben erst ihren Anfang gendmmen
hatten , sind wieder in Frage gestellt, da die weiteren Pserdetrans-
porte aus den ungarischen Trainintzsqartieren Totis und Alag noch
nicht eingctrossen sind und vorläuftg wahrscheinlich auch nicht em-
treffen werden.

Gerichtssaal.
FC Französisches Militär - PolizeigrrichtWiesbaden- Stadt.

Heinstch Gäbe! dahier hatte seine Braut mit einem Revolver bedroht.
Wegen unerlaubten Besitzes dieser Waffe erhielt er einen Monat Ge-

fangnis und 500 M . Geldstrafe. — Der Monteur Friedrich Kreß aus
Franksurt a. M . war in das besetzte Gebiet mit einem unvorschrifts-
inäßigen Paß eingereist. Urteil : 15 Tage Gefängnis und 200_ M.
Geldstrafe. — Wilhelm Kaufmann von Wiesbaden hatte
Seife in das unbesetzte Gebiet befördern wollen, auch besaß er einen
Baß nicht, er bekam einen Monat Gesängnis und eine Geldstrafe von
200 M . — Karl Rötherdt von hier versuchte bei Wolsdorf über die
Grenze zu gelangen. Er wurde angehalten . Mil einer Geldstrafe
von 200 M . hat er diesen Verfehl zu büßen. — Der hier wohnende
Max Grau trieb Handel mit Seife ohne Erlaubnis in den Straßen
der Stadt . Urteil : 15 Tage Gefängnis und 200 M. Geldstrafe. —
Ten Kellner Wilhelm Holzhäuser dahier traf eine Osiiziers -Pgtromlle
ohne Nachtpaß an . Wegen dieses Versehens und ungebührlichen Be¬
nehmen nahm ihn das Gericht in einen Monat Gefängnis und
200 M . Geldstrafe. — 24 hiesige Einwohner wurden wegen Paß-
vergehen mit 10 bis L5 M. Geldstrafen belegt.

Vermischtes.
* Die Lustschiffahrt mit Heliumgos. Au? Amerika kam kürzlich

die Mistestung, daß es gelungen sei, das seltene Helmmgas nunmehr
in hinreichenden Mengen und zu einem Preise herzustellen, der seine
industrielle Verwertbarkeit ermögliche. Soll der frühere Erzeuger¬
preis von 60 000 Dollar pro Kubikmeter doch aus nur 314 Dollar
gesunken sein. Das Helium stellt seiner Unentflammbarkeit wegen
das langersehnte Füllgas für Luftschiffe statt des Wasserstoffes dar.
In der Umschau, Wochenschrift über die Fortschritte in Wissenschaft
nnd Technik (Franksurt a. M .), gibt Ing . Gohlke Aufschlüsse über die
Fortschritte in der Fabrikation des Heliums und über die Möglich¬
keiten für die Luftschiffahrt, wenn die Helinmaewinnnng so fort¬
schreitet, wie man es sich verspricht. Bei der seitherigen Brandaesaor
in der Lustschiffahrt sind die Vorteile der Unentflammbarkeii hand¬
greiflich, aber wahrscheinlich noch nicht im ganzen Umfange erkannt.
Denn wenn man nunmehr alle branderregenden Teile, wie die
Motoren und Benzinvorräte , ohne größere Schutzmaßnahmen in das
Innere des Tragkörpers verlegen kann, so werden anch die Außen-
gondcln Vcrjchivinden. Bei dem sich dadurch verringernden Luft¬
widerstand lassen sich sodann die Leistungen der Luftozeanriesen
steigern. Zur Erhöhung des Austriebes wird man weiter zu der
Ausnutzung der in den heißen Abgasen der Motoren jetzt ver¬
geudeten Wärme greifen . Anch die viel rationellere Dampfmaschine
wird dereinst im Luftverkehr noch eine Rolle spielen. Die Disiusions-
geschwindipkeitdes Heliums ist nur halb so groß wie beim Wasser-
steff, so daß das Luftschiff in Zukunft nicht mehr so häusiger Nach-
fvllungen bedürfen wird , besonders wenn es gelingt, ein rationelles
Verfahren zur Gewinnung von Ballastwasfer aus der Lust z» ge¬
winnen , wodurch sich unbeabsichtigtes Steigen in größere Höhen ver¬
meiden läßt.

Neues aus aller Welt.
Schicberlager in Nordschleswig. mz. Berlin,  8 . Aug. Aus

der Insel Als-n sind 3- bis 400 Millionen Sckiedewaren beschlag-
nahmt worden. Gleiche Nachprüfungen sollen auch in den anderen
nordschleswigschen Grenzgebieten vorgenommen werden.

Der Türkriimord in Berlin, mz. Hamburg,  8 . Aug. Der
türkische Oberleutnant Mehmet Schükri , der au der Beraubung des
türkischen Juwelenhändlers Leon in Berlin beteiligt gewesen sein
soll, wurde gestern in seinem Hotel in der Nahe ves Bahnhofs ver¬
haftet , als er im Auto nach dem Hasen fahren wollte, um sich ans
einen Orientdompfer zu begeben. Schükri bestreiket jede Mitschuld.
Er wird nach Berlin übergesübrt werden, um den bereits verhafteten
Komplicen gegenübergestellt zu werden.

Handelsteil.
Kapitalabwanderung und Exportkredite.

Man schreibt uns aus Weimar: Einer der Zwecke, den
das neue Gesetz über ergänzende Maßnahmen zur Ver¬
hütung der Kapitalabwanderung  verfolgt , ist
aer. die Gewährung von Krediten an das Ausland zu kon¬
trollieren und von der Genehmigung der Reichsbank ab¬
hängig zu machen. Es kann keinem Zweifel unterliegen,
daß das diesem Zwecke zugrunde liegende Prinzip durch¬
aus berechtigt ist. In der Tat kann durch mancherlei
Formen der „Kreditgewährung“ an das Ausland die Kapital¬
verschiebung und Steuerflucht geradezu forziert werden.
Ob man ganze Vermögen in das Ausland in der Gestalt eines
Darlehens an einen Bankier bringt uml zum Mindesten die
damit erzielten Gewinne hier nicht deklariert und der
Steuer entzieht, ob man nur die Zinsen dort zum Kapital
schlägt und hier nicht versteuert, oder ob man mit Hilfe ge¬
fälliger Kreditnehmer im Ausland fingierte Verluste an den
gegebenen Darlehen dem deutschen Besitzsteueramt zu be-
v eisen sucht — es gibt zahlreiche Möglichkeiten der

Schädigung deutscher steuerfiskalischer und damit allge¬
mein finanzwirlschaftlicher Interessen unter dem Mantel
der Kreditgewährung. Auf der anderen Seite aber muß
inan doch auch wünschen, daß der — zweifellos notwendige
— Apparat zur Überwachung der Kapitalabwanderung
nicht so schwerfällig werde, daß die für das Wiederaufleben
unserer Warenausfuhr erforderliche Kreditgewänrung er¬
schwert wird. Ein gut Teil unseres alten Exportes ging
nach Übersee, und hier, beispielsweise m Südamerika,
konnte mit langfristigen Krediten  von 6 bis
9 Monaten gearbeitet werden. Es war eine der wesent¬
lichsten VorL edingungen unseres großen Erfolges auf den
Überseemärkten, daß unser deutscher Esportkaufmann, ge¬
stützt auf das ausgezeichnet funktionierende Zusammen¬
arbeiten mit den Banken, die Bewegungsfreiheitund Elasti¬
zität besaß, sich dem individuellen Kreditbedarf jedes dieser
Überseeländer anzupassen. Im Gegensatz zu dem französi¬
schen Exporteur, den der schwerfällige Bauapparat seines
Landes nicht hinreichend unterstützte und der, da er nur
mit seinem eigenen Kapital arbeitete, sich den Luxus lang¬
fristiger Kredite nicht leisten konnte. — In Zukunft wird
das alles anders sein : England und Frankreich haben sich
große Expcrtbanken geschaöen, die vor allem dem Zwecke
dienen, die Exporteure ihrer Länder durch großzügige
Kreditierung in den Stand zu setzen, ihrerseits mit indivi¬
dueller und möglichst langfristiger Kreditgewährung dem
deutschen Überseehandel auch die wenigen verbliebenen
Märkte streitig zu machen. Da dürfen wir unsererseits ments
tun, um unserem Export das Arbeiten drüben, zu erschweren.
Auf keinen Fall darf es dahin kommen, daß der deutsche
Exporteur im Rahmen seiner Geschäftstätigkeitiede Kredit¬
gewährung an einen Warenkunden erst auf ihre Berecnu-
gung und Notwendigkeit von der Reichsbank (dis garnierst
in der Lage sein kann, alle Unterlagen von Übersee so
schnell, wie erforderlich ist. nachzuprüfen) untersuchen
lassen muß. . . . „ ...Wir fassen zusammen: genaue Kontrolle jeder Kapital¬
ausfuhr zum Zweck einer — leicht zu Mißbrauch verführen¬
den und heute auch volkswirtschaftlichnicht erwünschten —
Barkreditgewährung, aber keine Erschwerung der Gewäh¬
rung der regulären Exportkredite, ohne die eine Waren¬
ausfuhr nicht möglich ist. Das Wiederaufleben unseres
Überseehandels aber brauchen wir wie das tägliche Brot.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 8 . August . Drahtliche Aaszahl u ngen fil
Holland . . . .
Dänemark . .
Schweden . •

Oesterreich -Ungarn.

Konstantinopel
fcpanien . . . .

648 00 G. Mk. 648 50 R. für 100 Guldsa
379 .00 G. 379 .50 ß. 100 Kronen
420 .00 G. 420 .50 a 100 Kronen
335 .00 G. 395 .50 a 100 Kronen
306 .00 G. 306 .25 a 100 Franken

42 .45 G. 42 .55 a 100 Kronen
00 .00 G. oo.oo a 100 Lewis
00 .00 Go 00 .00 3. 1 tOrk. Pfd.

313 .00 G. 314 .00 a 100 Pesetas
103.25 G. 103 .75 &

Industrie und Handel.
= Großer Erfolg der deutschen Industrie im Ausland.

Ein von der schwedischen Staatseisen bahn ausgeschriebener
Wettbewerb für den Bau einer großen 700 Meter langen
Eisenbahnbrücke bei Hammarbvleden in der Nähe von Stock¬
holm hat vor kurzem unter starker internationaler Beteili¬
gung stattgefunden. Im ganzen wurden 33 Entwürfe einge¬
reicht. Es kann als ein erfreuliches Zeichen der Leistungs¬
fähigkeit dei deutschen Industrie angesehen werden, daß
der Entwurf ..Simplizitas“ der Firmen Maschinenfabrik
Augsburg - Nürnberg,  A .-G„ Werk Gustavsburg,
Dvckerhoff u. Widmann,  A .-G„ Biebrich, Arcus
Betonbau. A -G.. und Architekt Sven Jonssen, Stockholm,
mit dem 1. Preis ausgezeichnet worden ist und ein weiterer
Entwurf derselben Verfasser zum Ankauf empfohlen wurde.

Wettervoraussage für Sonntag, 11. August 1919
von der Meteorolog . Abteilung des Physikal . Vereins zu PranWurt *. M.

Vorwiegend heiter, trocken, warm.

Die Morgen -Ausgabe umfafjt 14 Setten.
. sowie die Berlagsbeilage„Alt-Nassau" Nr. S.

Hauplschrtftletler: A. Hegerhorst.
Verantwortlich ftlr Leitartikel: 3 . 8 . : F . Günther : für politisch«Nachrichten:
F. Günther:  für den Unterhaltungsteil : B. o. Nauendorf: für  de»
lokalen und prouinziellen Teil und Gerlchtrfaal: I . B. : W. Etz: für Veit
Handelsreil: 23. Etz: für die Anzeigen und Restanten: H. Dorn aus:

lämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der 2. Schellender  gaschen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden-

Sprechstunde der Echriftleitung 12 bis 1 Uhr.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Frienärichstrasse 20 . Gegründet 18SO.

Bankgeschäft und Sparkasse.
Postscheckkonto Nr. 1308 Frankfurt a. M. Fsrnspreo i,K:  6190 - 6193.„ Nr. 48450 Köln a. Rn.

Mitgliederzahl am 1. Januar 1919 : 9070.
Eingezahltes Stammkapital : Mk. 4,331,801.08.

Haftsumme : Mk. 9,070,000.—. Rücklagen : Mk. 2,716,180.91.

Ausführung aller Bankgeschäfte«
Sparkasse enet täglicher Verzinswug

(Haussparkasse ). Aufbewahrung der Sparkassenbücher.

Kreditgewährung gegen Bürgschaft und auf Wertpapiere.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Verwahrung  versiegelter Pakete, Kasten und Koffer mit Wertgegenständen.

Fremde Geldsortes ?.

Aufnahme als Mitglied j<
Bei dem Erwerb der. Mitgliedschaft wird der volleingezahlte
Stammanteil vom nächsten Viertel]ahrsersten an gewinnberechtigt.

Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand. F 275

kraelUisdie Kultiugemeindfi. |
Anläßlich des 50 jährigen Bestehens der Eaupt-
Synagoge am Michelsberg findet am Sonntag,
d . 24 . August d . ) ., vormittags 10 Uhr, eine

in der Synagoge statt. F253
Eintrittskarten für die Gemeindemitglieder sind auf dem Gemeinde-

Bureau, Einser Straße 6, vormittags von 9—1 Uhr erhältlich. Den
Platzinhabern bleiben ihre Plätze vom 11. bis 15. August reserviert.

Bolle Äörperformcnerhält man durch den Gebrauch des

„Oriental. Kraftpulners"
k« Paket 5 Bit. 1040

Hauptniederlage : Schützenhof -Apotheke, Langpässe II.

« Lang'sWnelWeiberel
uni» Büro für Verviel-

fßMtaunaen
Bleichstraße 23. T 3061.

in großer Auswahl — niedrige Preise
sowie Fensfersctrwämme birgst.

Schloßdrogerie Siebert, Marktstraße 8.

gefegt au6 neuen mldungeooUen &cf)tiften,
fertigt fdjneff  jw mäßigen greifen  öle

I€.&>d)etf£nßetg’frf)eßofßurfjbtudezci  I
Kontore im „'ZagßfattfjauS “ Canggaffe 21 ,-fernmf 6650- 51.  j)
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' '2Päf0e0au6 *
^ßeoöor Ŵerner

'TVicdßaden• 'TVtßttgaflt
✓© Gegründet JS6S ^ 9

für die Woche vom 11 . bis 17 . August 1919.
1) Deutsche Grundration:

10Dg Margarine . . . zum Preise von 50 Pf. je 1OOg
125 g Zucker . . . . » .. „ 59 Pf . je Pfd.
125 g wraupen bezw.

Gerstengrütze „ „ „ 46 Pf. ,e Pfd.
109 g Teigwaren . . . „ „ „ 90 Pf. je Pfd.

I Marmelade „ „ „ 140 Pk- >e Pfo.
Markenfrei . ^ chf. Sappen „ „ „ 50 Pf. je Pfd.
B03g frisches Fleisch und Wurst gegen Abgabe der

Fleischmarken5-—-1V.
Sonderverteilung

für Kinder im 1. und 2. Lebensfahre:
211) r Zucker . . . . zum Preise von 59 Pf . je Pfd.
i.SJ-gJtmo rgrrjtinmehl „ „ „ 80 je Pfd.

von Don lerstrg bis Samstag in den Milchver¬
teilungsstellen g ;gen Vorzeigung der Milchkarte
und des Haushaltsausmeijes.
2) Deutschs Zusatzration lHoover)

zu den von der französischen Behörde vorgeschriebenen,
verbilligten Preisen:

SOg P lan ;en ett . zum Preise von 63 Pf . je 50 g
2od g Lgeizenmehl . „ „ „ 85 Pf . je Pfd.
125 g Reis . . . . „ » „ 220 Pf . je Pfd.
125 g S ^eck . . . . zum Preise von 450 Pf . je Pfd.

gegen Abgabe der Fleischmarken1—2.
3) Auf Befehl der französischen Behörde

jin Erreichung der Lamorlaye-Rrtion (unvrrbilligt ) :
63 g P lanzenfrtt . zum Preise von 82 Pf . je 60 g

175 g amer . Gersten,n :hl „ „ „ 160 Pf . je Pfd.
269 g gesalz . Schweinefleisch zum Preise von 8.10 Mk.

je Pfo. gegen Abgabe der Fleischmarken3—4.
Wiesbaden , den 10. August 1919. F344

_ Der Magistrat.

Bskanntmachung.
Der Magistrat hat in seinen Sitzungen vom 30. Juli

und 2. August d. Js . beschlossen:
1, die für die Zeit vom 16. 12. 18 bis 31. 3. 19

den Erwerbslosen abgezogenen Krankenlassenbeiträge
zurückzuerstatten,

2. den seit 1. 7. 19 gültigen Unterstützungssätzen
rückwirkende Kraft vom 1. 4. 19 ab zu geben.

Es müssen sämtliche bisher gestellten Anträge, etwa
8000 Stück neu berechnet werden. Jifolge der sich
hierbei ergebenden technischen Schwierigkeitenkönnen die
Ausrechnungen nicht alle innerhalb der laufenden Woche
bewirkt werden. Es ' erhalten daher diejenigen Erwerbs¬
losen, welche z. Zt . noch Unterstützung beziehen, die
Nachzahlungen an dem jeweils festgesetzten Zahltags.
Al'e anderen Personen w rden zur Empfangnahme
etwaiger Nachzahlungen schriftlich eingeladen. F251

Ltäotischcs Kriegswohlfahrtsamt.

Aufforderung.
Wer an den Nachlaß des Fräulein

M. Schomm. hier, Rauenthaler Stratze 6,
noch etwas schuldet oder Forderungen hat,
wolle dies binnen einer Frist von 8 Tagen bei
mir, dem gerichtlich bestellten Nachlaßpfleger
anzeigen. F337

Stempel , Rechtsanwalt,
Morltzstratze 37. Erdg. Fernruf Nr. «431.

*~preibwerte fofibe <dam £nS2Däftf)e
ye> eigener Anfertigung

Lieferung votffiänbigev̂ öraut-'UuSftattungen
•v̂g) 'löeadjten<g He Me@d)aufenfter! so)

Wiederaufnahme des Zugverkehrs.
Mit Genehmigung der interalliierten Feldeisenbahnkommissionwird der durch¬

gehende Zugverkehr von Mainz und Wiesbaden bis und ab Frankfurt a. M.
ab Sonntag , den 10. Angust ds . Js .. zunächst mit nachstehenden Zügen wwder
ausgenommen:

Der Liquidator der Firma Neudorfer Mehl-
u . Brot -Fabrik vormals Albert Wetzest, Inhaber
Kerber & Braun in Neudorf , Nötar Christian
Heinrich Lang zu Eltville a . Rh . , läßt am

MontUM18.AM, mittags 12  Uhr,
auf seinem Geschäftszimmer durch den Notar,
Geheimen Justizrat Dr . Alberti zu Wiesbaden,
die im Grundbuche von Neudorf , Band 14,
Blatt 421 eingetragenen Grundstücke:
Flur 6 , Parz . 267/16 , a) Wohnhaus mit ab-

gesond. Abort u. Hofraum , 18 ar 76 qm;
„ 6 , Parz . 267/16 , c) Brotfabrik;
„ 6 , „ 17 , i) Holzung 4 ar 29 qm;
„ 6 , .. 267/16 , d) Mühlgebäude;

b) Scheune m Biehstall;
„ 6 , „ 267/16 , f) Wagenremise;
„ 6 , „ 267/16 , 1) Schweinestall

Hauptstraße Nr . 86;
„ 6 , „ 13 , Hausgarten , 19 ar 54 qm

Hauptstraße Nr . 86;
„ 6 , „ 14 , Oedland , Privatgarten , Orts¬

bering 2 ar 63 qm
„ 6 , „ 12 , Oedland ,Ortsbering 4 ar 6 qm
„ 10 , # 15 , Wiese, Dörrwiesen,

1. Gewann 37 ar 84 qm
„ 10, „ 103/18 , Wiese, Dörrwiesen,

2 . Gewann 2 ar 85 qm
„ 10 , „ 104/18 , Wiese, Dörrwiesen,

2 . Gewann 25 ar 90 qm
„ 10, 117/100 , Oedland , Kloster¬

wiesen 16 ar 95 qm
„ 7, Parz .23 , Holzung , imMühlberg 37 ar 94 qm
„ 7 , „ 24 ,Holzung .. „ 61 „ 79 „
„7 , „ 3 , Oedland „ „ 1 „ 74 „
„7 , „ 6 , Oedland „ » 1 „ 88 „
», 7, „ 8 , Oedland „ „ 4 „ 82 „
,, 7 , n 10,Holzung ,, „ 45, , 70 „
„7 , „ 30 , Oedland „ „ 2 „ 82 „
„ 7 , „ 45 ,Holzung ,. „ 62 „ — „
» ff 47,Holzung „ „ 1 „ 82 „
h 7 , „ 49,Holzung „ ,, „ 67 „
„ 6 , „ 342/2 , Holzung , Orts - f 22 „ 58 „

bering f 23 „ 20 „
„ 10, „ 17 , Wiese , Dörrwiesen , 7 „ 05 „

unter günstigen Bedingungen öffentlich meist¬
bietend versteigern . F337

Auf dem Grundstück ist bis jetzt eine gutgehende
Bäckerei, sowie eine Müllerei betrieben worden.

Näheres ist zu erfahren durch den Liquidator.
Der Notar:

Christian Heinrich Lang.

0 . 201 Mainz Hbf.
Pz . 1250 Mainz Hbf.
Pz . 1288 Mainz Hbf.
D. 141 Mainz Hbf.
D. 350 Mainz Hbf.
Pz . 1352 Mainz Hbf.
Pz . 1255 Frankfurt a. M.
v . 303 Frankfurt a. M.
D. 142 Frankfurt a. M.
Pz . 1289 Frankfurt a. M.
Pz . 1323 Frankfurt a. M.
E>. 146 Frankfurt a. M.
Pz . 1004 Wiesbaden
Pz . 1008 Wiesbaden
Pz . 1168 Wiesbaden
Pz . 1007 Frankfurt a. M.
Pz . 1145 Frankfurt a. M.
Pz . 1017 Frankfurt a. M.

526,
82$,
115,
536,
7« (
822,
618,
8»5,

1085 ,
1028,

255,
702,
738.
419,
612,
605,

1233,
1036,

Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M.
Mainz
Mainz
Mainz
Mainz
Mainz
Mainz
Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M.
Wiesbaden
Wiesbaden
Wiesbaden

an 632  vorm.
.. S54
„ 2« nachm.
„ 6« ..

» 9! »
„ 715 vorm»
- 9U „
„ 11“ »
„ 12°° ,,
„ 426 nachm.
.. 7L ..
.. S15 „
„ 600  „
„ 752 „
„ vornr.
„ 2" nachm.
„ 1216  vorm,

ist nur mit vorschriftS-
' ' ' " " ' Paß-

Die Benutzung der Züge bis und ab Frankfurt a. M. - . . — ,.
mäßige« Ausweisen (sauf conduit oder Grenzüberschreitungskarten) gestattet,
kontrolle findet in Goldstein und Höchsta. M. statt.

Mainz, den 8. August 1919. Ersenbahndirektion.
Genehmigt am 6. August 1919 durch die interalliierte Feldeisenbahnkommissionde,

Rheinlande._ _ _ _ F170

Äfllleit MMeitea
die den abgeschlossenen betresseu, wende
man sich an den

58 er
Bezirk Wiesbaden.

Beste Vertretung der Interessen aller Ange¬
stellten. ohne Rücksicht auf politische oder
konfessionelle Weltanschauung.

Sprechstunden: Täglich von 7—8 Uhr im
Bereinslokal» Hotel Einhorn, Marltstr. 32.

Die .Durchführung des

Bekanntmachung.
Am 8. September , vormittags 10 Ahr.

wird am Amtsgericht in Langenschwalbach
erbteilungshalber die den Erben Hofmann
gehörige Billa „Johannisberg ", gegenüber
dem Stahlbrunnen . in 1. Lage belegen,
gerichtlich versteigert . Die Billa hat 22 Zimmer
und ist vollständig ausmöbliert . Interessenten
bietet sich hierbei die Möglichkeit, das Anwesen
billig zu erwerben . Nach vorheriger Benach¬
richtigung kann die Besichtigung jederzeit erfolgen.

Krauth, Moritzstraße 35,
Fernruf 6093. F 337

Erfahr . Architekt fertigt Baupläne u. Kosten¬
anschläge , übern , d . schlüsselfertige Herstellung
v. Ladenausbr ., Um- u. Erweiterungsb . jed . Art
bei bill . Berechn . Gefl. Off.  u . O. 320 Tagbl .- V.

Ich bin beim Amfs - u . Land¬
gericht Wiesbaden als

zugelassen und habe mich mit
Herrn Rechtsanwalt und Notar
Jusfizraf Dr . Seligsohn , hier,
Gerlchfsstraße 5,1, zur gemein¬
samen Ausübung der Praxis
verbunden . . F337

Ernst Brasch,
Rechtsanwalt.

WittMstiMMh. Mer
—— Kapellenstr. 3, Part. —

empfiehlt siimtl. Schnittmuster n. Maß u. jed. Journal
für Damen- und Kindergarderobe.

Montag , den 11. August cr., vormitt. S Uhr
u. nachmitt. 2V2 Uhr anfangend, versteigern wir im
Aufträge des Herrn B . Pflug » wegen teilweiser Aus¬
gabe seiner Pension, in dessen Hause

Adelheidstraße 43, 2, dahier
folgende sehr gute Mobilien « sw. öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung. Zum Ausgebot kommen:

1 Mahagoni -Büsett , 2 Herren-Schreibtische
mit Aufsatz, 2 Damen -Schreibtische, 4 große
Nußb .-Trumeau -Spiegel , 5 zweitür . Kleider-
u. Spiegelschränke , 2 Nußb.-Vertiko , 5Nußb .-
Waschkommoden mit u. ohne Spiegelaufsätzen
7 Nußb .-Nachttische, 7 verschied, ovale , runde
u. eckige Tische, Kommoden u. Konsolen,
1 halbrunder Tisch mit Marmor , 6 sehr
gute Chaiselongues , 2 Sofas , Rohr - und
Polster -Sessel , 1 Partie Nußb.- u. Mahag.
Stühle u. Polsterstühle , 5 sehr gut erhalt.
Nußb .-Betten , 2 Gesindebetten , einzelne
Deckbetten u. Kissen, Kulten, Teppiche,
Vorlagen , Treppen - und andere Läufer,
Kleiderständer , Bücher- u. Schulreale , 1 große
Anzahl Bilder u. Spiegel , Waschtoiletten,
Handtuchständer, elektr. Lüster u. Lampen,
Petroleumlampen , Tischdecken, Bauern - u.
Nipptische , Kristall-, Wein- u. Wassergläser,
große u. kleine Platten , Teller usw., eine
Kristallbowle , Tafelaufsätze, 12 Bände „All¬
gemeine Weltgeschichte", fast neu , eine
schwarze Säule , .verschiedene große Muscheln,
Blumentische , 2 Musikwerke

und vieles andere mehr.

MMkLßkS
für Angestellte
übernimmt der

D.H.W.
Geschäftsstelle Sedan¬
platz3. Fernruf 6285. I

Geöffnet 9—3 Uhr.

1a trockenes
Vuchenscheitholz

ohne jede Beimisckmna.
ofenfertia . liefert in jed
Menae frei Keller
Ä Müller Mainz . Stt . 63

Televlwn 816.
Bestellnnaen nimmt enta.:
Blumenaeschäft Pente»
Adclheidstr, Ecke Morrir-
sircche. Telephon 6511.

mobel
; z. niedrigst gestellten ;

Preisen

|StMafiiirnnm*j
in Eichen , Nußbaum
Rüstern ,Kirschbaum
Mahagoni u. lackiert.
Speise - Zimmer
Herren- Zimmer
Kompl . Küchen

in grosser Auswahl.

EinzeMHiM
Büfetts , Vertikows,
Tische , Stühle , Bett¬
stellen , Matratzen,
Di vans,Schreib tische

Kleiderschränke,
Bücherschränke usw.

Auf Wunsdi
Zahlungser-
leichterung.

füöMhaiu

“ffiS ’S 011  Mi MUMM.an eigener Garderobe. Anmeld, jederzeit.
Daselbst Zuschneide-Kurse. — Gründliche Ausbildung im

Schnittzeichnen für Damen- u. Kinder-Garderobe.
Zuschneide-Schule H. Müller, Kapellenstr. 3, Patt.

Auttionatoren und Taratoren.
Telephon 1847. Moritzstrasie 28. Telephon 1847.

Geschäftsstunden von 9—12 u. 3—6 Uhr.

Wiesbaden
:Särensfraße 4

-Auto - Oel
und

in Friedensqualität wieder lieferbar, ebenso alle anderen Spezial-
Qualitäten eigner Fabrikation,

Adolfs etile e 35 . :: Telephon 3003.
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Buchbinder-Arbeiten
(tröjt I« (Dtar AosfShnmy die

Ta »Ha ttf, . —m ■» »- — -'agsiauncus— DmcnreiiraQtof
Mt — Forint

Pelze
Muße, Kragen , Mäntel w. n. neust . Mod. lüngeesb.Damenhiife
in Samt , Seide , Velour , Filze fassoniert und nach

den schicksten Modellen umgearbeitet.
Elegante Ausführung . — Billigste Berechnung.
Jahrelange erste Direktrice i. Frankl . Gesch&tten.
A. Heinemann, Sedanpi. 9,2, Ecke Weißenburgstr.

Filz -, Velour - und Velpel -HiHe
werden schon jetzt zum Umpressen u. Reinigen angen.
Getragene Samt - u . Seidenhüte
■werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet.
Altes Material aller Art wird praktischst verwendet.
Neue Zutaten sehr preiswert . — Pelzarbeiten jeder

Art werden gut und fachmännisch ausgeführt.
Reelle Bedienung . Billigste Preise.
Hellmundstraße 52 , 2 , nahe Emser Straße.

Kühl“
Zahn-Atelier
f «L 2577 IDiesbadpn <3el. 2577

Scfooalb . Straße 52 . Sehe iDellritzsIraße

5prechstunden:
Don v—6 “Uhr, Sonntags von 9—1 *Uhr.

Ruf oorherige Anmeldung roerden 9*atienten
auch außer dar Sprechstunde behandelt.

3 « den meisten Füllen
Garant, schmerzloses Zahnziehen

<3aumenloser, naturgetreuer Zahnersatz
aus Hold und K̂autschuk und kaum

unterscheidenden 9lomben,
altes nur oon bestem Material.

SdtOMmdste Behandlung wird 2ugeatdrart.
m — ■ SHtäßig « i?reise.

WiMöUtt Mmm
sucht erstklassiges Wein-Restaurant zu pachten ober zu
kaufen oder geeignete Räume zweit» Reueinrichtung.
Offerten unter E. 441 au den Tagbl.-Verlag.

Sicheres Einkommen!
Wer übernimmt oder beteiligt sich an einem selbst.

Unternehmen mit einem nachweisbaren Einkommen
jShrlich von zirka Mk. 50000 .— ? Branchekenntnisse
nicht erforderlich und werden zur Uebernahme Mark
10—20000 verlangt. Gefl. Offerten unter 8. 48S an
den Tagbl.-Berl. _

iBuchhaltungsfachmann>
I langjährig ergrabt , mit (guten Ref., empf. sich zur I
> Einrichtung I
! Führung ,
, Aeberwachung u. ^
, Revisionen.

iUDctI.  u . verschw. Bedienung ; auch stundenweise,
ngebote unter SW. 440 an den Tagbl.-Verl. !

Wohnung frei
100 Mk. Belohnung

demjenigen, der mir eine schöne

5-ZLmmer-Wohnung
mit bewohnbarer Mansarde nachweist. Offerten
unter F. 440 au den Tagbl.-i8erlag.

Llleistermehl
Harz

Antichlor
Motorenöl

Carbid
liefert Anfraaen unter
D. 430 an de« Taabl .-B.

MM!
Mittel aller Art

gegen AMuse. Whe.
fern. Saarwaller . Mandel-
lleie. Hübnerauaentinktur

empfiehlt
Fr. Trog

Steinaalle , Eike GcbmLtftr

■̂ alVlagerkeita^
Schöne, voll« Körperform,
d. unsere oriental . Krott-
Pillen. a. für RekonvaleSz.
u. Sckwacke. vreisackröni
aold Medaillen u Ehren,
dit-ll. in 6—8 Wochen hil
80 5sfb. Sun ., aarant . un-
fdöbl . Aerztl. emrf . ®tt.
reell! Birke Dänische. Vr.
Dole 100 SP 5 Mk. Post-
vnweis. od. Nachn. Fabrik
D. lfraaz Steiner u Co..
G.m.b.L . Ber lin W. 30/7g
Photoapparate,'
Schreibmaschinen,
Registrierkassen

repariert vromvt u. billia
« . H Kövvler.
Feinmechaniker.

(Rt-r 1Q3 1
Revaratnrrn

an NSbmalchine« ied Art
w. fachacmäst u . Garantie
anSaef. Nudsluh u. Roth
Mechaniker. Hellmund-
ltrak« SS Tel. 4585.

TWer-Meil
aut u. bill . aut . Material
Tape». » Roll-.- 1.20—1.30
lauf Wunsch sofortl. Off
u. 3. 108 Taabl .-Kweigst

SWMll
empf. sich für Matzarbett
«. Reparaturen. Billige
Preise. Annahme 12—2Uhr.
Friedrichstr 48, H. 3.

Färberei
Herren - u. Damen -Garde
roben. Mäntel . Decken rc.
werden in allen Farben
bei billigster Berechnung
umaefärbt . (Kein Laden.)

Kärberei Baiser.
Rettelbeckltraße 17.

Me Haararbeiten
werden tadell. auSgeführt.
auch vom mitgebrachten
Laar , bei Kohl ec, Stein-
aalle 2. 1.  _

Putz -Kursus
Gründliche AuSbilduna im
Putzmachen. sowie allen
Pelzarbeiten . Damen k
ihre Lstte u. Pelze selbst
arbeiten . A. Heinemana
Ledanvlatz 9. 2. iabrelana
erlle Direttrice in Krank-

Anfertigung
von Damen - und Serrea-
veklridum». Wenden Anf-
hile. «luttc «. ft . euctiut.
- IIL ».

Scharricher
Neues

Schützenhaus
(Fasanerie)

Mannerchor
Sommer -Fest
_ mit Tanz!

köngei-llhor Wiesbaden.
Zu unserem am Sonntag , den 10. August 1919,

stattfindenden

-Familien-Ausslug
mit Tanz

ldaŝ Misersaal"
t Bei. « . Köhler

erlauben wir uns unsere gesamten Mitglieder, sowie
Freunde und Gönner des BereinS ergebenst einzulade».

Anfang S »hr._ Ter Vorstand.

Jfiännergesanperein Jnion“8.v.
Heute Sonntag , 4m  10 . August 1919, nachm . 8 Uhr:

Familien-Ausflug mit Tanz
nach Sonnenberg , Saalbau „Nassauer Hof“
(Mitglied Wilhelm Boss , früher Stengel ), wozu
wir unsere Mitglieder , sowie Freunde und Bekannte
hiermit freundlichst einladen . Der Vorstand.

Behördlich genehmigt . F270
Eintritt 50 Pf . n Große Musik.

MimMlig -wÄ „Mio"
Heute Sonntag » 10. August

.Ausflug mit Tanz
nach Rambach „ Saalbau Taunus " bei Mitglied

August Stuhl.
Für Unterhaltung , Gesangs- und hum. BortrSge,

Duette usw. ist bestens Sorge getragen. Ter Borstaud.

MAle AM WWW
Heute

in der Männer -Tnrnhalle, Platter Stratze 1k,
verbunden mtt vielen verschiedenen ScherztLnze « ,
grotzer Tambola, Wurst- undKuchen-Verlofung,

humoristischer Unterhaltung
Mandolinen -, Gitarren - und Panjos -BortrSaen,
unter Mitwirkung des Mandolinenttubs »Edelweih - .

Kommt und seht Edlngshaus »um erstenmal in
roten Haaren k

Anfang 3 Uhr. 0 Mann Mufiki
_ff . TanzflSch«.

Tanzfch. F. Völker.
Sonntag , de« 10. August, ab 3 Uhr nachmittags,

Tanzkränzchen
Turnhalle . Hellmundftratze 25.

Vefl. Anmeldungen zn einem im September be¬
ginnenden Tanzkursu » werden entgegengenommen.

F. Völker und Frau. Röderstraße 6.

Lmzlehi-Wliil Kilh. Mtoi.
Heute : Tanzkränzchen

Deutscher Hof . Goldgasse 4.
Anfang 4 Ahr.

>9 laden freundlichst ein
Ti« Tanzschüler de« Herr« Wilh. Röder.

friuat-Geselhchaft„JKöue“
Sonntag , den 10. August ISIS:

Sonuner^nsflng mit Tanz
(Tanzl eitung : Herr Tanzlehrer Carl Diebl)

nach dem 0flT ’ „Waldhorn " in Klarenthal.
Freunde und Gönner sind herzl . eingeladen.

Anfang 4  Uhr. 1 Der Vorstand.

Priv.-Ges. Lohengrin. L
Heute am 10. August , im Saale der „ Neuen

AdolssAöhe"
© Sommerfest ©

verbunden mit Tanz , Theater - Ausführung etc„
Freunde und Gönner ladet erg, ein Ter Borstand.

Wann? und Wo?
eröffnet die

PM -WstsW „Siegfrled "-RMdM
den Wiederbeginn der früheren , so beliebten

Veranstaltungen?

tzummisoble« u. AdrStr«!
fertig zum Aullegen,

in der guten bekannten Qualität wieder eingetroften.
Traugott ItlauB , Fahrrad-Handlung,flklfhittif» Um Trlifhr» tOiXL

Vergnflg.-Gesellsehaft Stolzenfels
Am Sonntag , den 10. August , findet j,

Biebrich , im Kath . Vereinshaus

Sommerfest mit Tanz
statt , wosu Freunde a. Gönner höflichst eingeladen
sind Der Vorstand.

Privat-Klub„Heiterkeit"
Heute Sonntag , den 10. August von 3 Uhr, ai,

Saalbau ESaldlust, Platter Straße 78:

MWstllstst»Mil!«»Zst.MM
ES ladet freundlichst ein : ^ Vorstand.

Gesellschaft„Menuett"
Sonntag , den 10. August:

tMihUusflugniiQii}
nachd. „WilhekmshShe " , Dotzheim.

ES ladet erg. eia Der Vor stand,
_ _ Anfang 3 Uhr . Jj

lejtaurofion„Zur KWMühle".
Prima Speise« und Getränke.

Bei günstiger Witterung:
Tanzbelustigung im Freien.

ES ladet freuMichst ein Fra« A. Klein.

Srinnere Sie auch, daß jeden Miltwadi,
ab 4 <Uhr

Qroße

*Sanzbelustigung
mit Unterhaltung

stattfindet, roozu freundlichst einladet

Qaslroirl 5tahl
Saalbau ,/öaunus “ Hambach.

Goldene Trauringe
stets anf Lagen Durch eigene Anfertigung preiswert

Joh . Kühn , Goldschmiedemeister
Langgasse 42 (Im Hotel Adler), uxr

Ankaufv. Brillanten, alt.Goldn. Silber zu Höchstpreisen

Chausseehaus
Saal frei!

Telephon 3465 Telephon 3455

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aas der Qaeße
Dutzend Mk. 7.— Trinkkur im Hause.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 750 ,,
14kar . Gold 685 , ,

------- Nur solange Vorrat.
8 karäU Gold 333
gestempelt vonMk,

Bök , Hircfygasse 70
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Erlebnisse einer Wegmüden.

Ä D.‘Ä £ Hadron Ksaüwrg
Schauspiel in 6 Akten.

Arne Wee! i FredJacobsen
Carl Lauritzen.
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r  Beute Sonata «;, den IO . August»

nachmittags 4 Uhr:
Grosses

Sonder-Konzert
ausgeführt vom

K Philharmonischen Orchester.
H : Leitung : Musihdirehtor Arno Blum.

Auserwähltes Programm.
Eintritt 30 Pf . Programm IO Pf.

^ NB. Bei ungünstigem Wetter im Winter¬
st garten. — Fahrgelegenheit bis Neroberg-
jßj Restaurant.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
X _ - — X

* .. I
V Wilhelmstraße 36 . J(
X via■ i mi i ■■ iarinn , « « « » » » bbhvi  *

X Anfang abends 8V, Uhr : X
A

Jorfe -Siefe-

| Auftreten muw  JCünstferx
u. a . Herr H . RouUell

vom Schumanntheater Frankfurt a. M.

fl Ausgewähltes Programm £
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

A . H. O.
Heute Sonntag ab Wiesbaden3.20 Uhr

Rest. Chausseehaus.
8ung ! Heute 8ung!

Großes Preiskegeln
aus der bekanntlich besten Bahn im Restaurant

„Germania ", Helenenstr . 27.

I.K.INWIMW Weiler.MM.
und noch weitere acht Ia Preise ._

Preiskegeln!
Samstag , den S. August , ab 7 Uhr abends und
Sonntag , den IV. August , ab 10 Uhr vormittags

Großes Preiskegeln
in der neu renovierten Bahn

z. weißen Röß'l. Bleichstr. 34.
8 wertvolle Preise.

1. Preis 5V Mk. in bar.

waldhäurchen!!
Heute Sonntag , nachm , von 3 Uhr ab:

WWW m Ul].
Kasperl-Theater.

SMM Ml . MM LI.
Vollständig neu renoviert.

Heute Sonntag von 4 bis 11 Uhr:
Große Unterhaltung mit Tanz.

Es ladet sreundlichst ein
. _ Jakob Sanier.

Eierstadl
Saalbau zam Adler , heute ab 3 Uhr:

ff . Speisen und Getränke.
Es ladet freundl. ein Ludw . Brühl.

Um- Strandheim- Bntn
Rheinpromenade Biebrich.

Heute Sonntag, ab 4 Uhr : Konzert.
Nur gute Getränke und Speisen werden verabreicht.
■Eigene Konditorei. Bohnen-Kaffee. Ziegenmilch.

Von den Terrrassen schönste Fernsicht.

Schwalbacher Str. 51. :: Telephon 829.
Vornehmstes and grösstes

Vergnügungs - Etablissement . (O)

AbtS . Restaurant.
Heule Sonntag von 12—1 Uhr:

Großes Früh-Kanzert
dos

Casella -Orchesters«
Abends 7*/* Uhr:

Extra-Konzert.
Eintritt frei.

Abfl . Krisfall -Saal.
Nachmittags 4 Uhr:

Tie-Kouzert mit Tanz. I
Abends 7*/» Uhr:

Sonder - Konzert mit Tanz.

Thalia
Kirchgasse72>lli9 © €if € lli* TelepSi. 61371
■■• ■■ ■■■■■ ■■■■■B■■■B■■■a ■■■■■!

Erst -Aufführung!
des neuen Bruno Kasfner -Films:

Die goldene Lüge.
Schauspiel in 4 Akten,

ln der Hauptrolle:
Bruno Kästner«

Erst - Aufführung!

Oer Dolch Im Strumpfband
Lustspiel in 3 Akten mit

Leopoldine Konstantin.

SieslÄenz-Theater.
Sonntag, 10. August.

Nachmittag«3 Uhr. Halde Preis».
Der fidele Rauer.

Operette in einem Borlpiel unb
2 Alten. Musik von Leo FaL

Tie Geisha.
Operette in 3 Aktenv. S . Jene«.
Nig, FairfapiOffiziere« .Lader»
Bronville iS . M. S. Vorn dal
Cuningham( ,Schi!d- Drohest«
fficimlton JTröte“ F.W.L>ee4e
Seekadett. Sinnt Hunde
Wun-Hst. Eduard « ütz
Marquis Jmari . Hans MichelsKatana . Marim Korn

~ Charl. Haas«

Schwalbacher Str . 57.

Von Samstag bis Dienstag:
Ueberraschungsprosframm!

3 Schlager ! Erstaufführung!

Das Ende dir Alma Bonar!
Spannender Detektiv-Schlager.

Die sonderbare Geschichte einer Tänzerin
in 4 Akten mit Frl. Stein u. Dr. Vaeano.

Die beiden Zimmerherren
und Geld ist die Hauptsache!

Zwei urfidele Lustspiele
in 4 Akten.

Lichtspielhaus Westend
Welirllzstr . ©.

Der Sultan von Johorr.

Mollp | ' ihre ßucl« ‘»nioui«
Marie >Freund - . . Mia Jacob
Edith I innen Luci« Stamund
Jukiette . . Sk. Pfefser-Teutich
J Mimosa San . . Der« Hagen
D Kiku San 1 g Ria Marsano
O Nana San s g Erna Seil«
OßintotoSanj C Paula Neruy
O .ftmnuraialt j ® . Lou Pasak
Nami . Agnee- ÜBctnwt
Takamini . . . . Rudolf Onna
Ein Kuli . Willy KleM
Anfang 7, Ende geg. 9.30 Uhr.

Montag , U. 'August.
Die lustige Witwe.

Operette in 3 Akten o. F. L«har.
Baron Zeta - ■ - HH Mich«!«
Balencicnn «. sein« Fra « E.Cur»
Daniko . . . I . « hristean a.
Hanna Ekavari . Vilma Marbach
de Rosilkon . . . Wmcim Rosst
Vicomte Caecada . F . W-
de St . Brioche ■ Herrn. Vorn dal
Bogdanowits » . Ludw . Scher«
Shlvian «. s. Frau . Mia JacobKromow. Lothar 6tetn
Olga, jetne Frau . Anuni Hanke
Pntschitsch . . - Rudolf Onnno
Prac-kowia . I  Frau Lharl.Haale
Nsegu«, Kangllst . . - « ». Bad- - Sou Pasak

Verpuügungs-Palast

Detzheimer Str. 19. Fernruf 810.

Stadtgespräch!

öas graSeEriffnungs-ProgramiD
10 Welt-Attraktionen 10.

Heute Sonntag:

2 Gala-Vorstellungen 21
nachmittags 3' /, Uhr, Einlaß 2' /, Uhr,

zu kleinen Preisen
u. abends 8 Unr zu bekannten Preisen.

.Vorverkauf von 11—12 und 4—5 Uhrj
im Theater-Büro.

Inhalt : Der Europäer wird in einen Schlangenkäfig
geworfen. — Suche nach dem Verbrecher. — DieRache des Sultans.

Atemraubendes Drama in 5 Akten.

■UlilälJlIiri
1 Moderne Lichtspiele
[Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen. Tel. 140.

Der mit so großem Beifall auf genommene
L ungarische Starfilm der Saison 1919/20:

::Die fade Mägde::
Schauspiel in 4 Akten.

Der Kampf mit dem Drachen.
Fideler Schwank mit

Pauich en Heid emann.
Am Flügel : Herr A . Rausch.

Spielzeit von 4—11, Son ntags von 3—11 Uhr.

Tanzschule Max Kaplan.
Sonntag, de» 10. August:

Tanzkränzchen im Nhol. keselleilhaus,
Dotzhrimer Straße 24. — Aufaug8 Uhr.

ODEON
Erstkl . Lichtspiele

Kirchgasse 18.
Tel. 8031. ® Tel. 3031.

Erst-Vuff ührung.

II
Ein neues Abenteuer
des berühmt. Detektiv

HarryHfggs
Ausgez. Beiprogramm
Spielzeit v. 4—11 Uhr,
Sonntags v. 3—11 Uhr.

MONOPOL
Moderne Lichtspiele.

Wilhelmstr. 8,
Haltestelle Rheinstr.

Tel. 140.
Alieln-Efstaufiührung.
Om sine Stunde GlückJ

Eine Lebenstragödie
in 4 Akten.

In den Hauptrollen:
Emil Albes

Iven Andersen
Hermann Valentin.

S’üsserlvem Loisachtbai
Entzückendes Film¬
spiel in 3 Akten mit

Lu l’Arronge
dem Liebling des
des Publikums.

Spielzeit von4—11 Uhr.
Sonntagsv. 8—11 Uhr.

Seegras
einaetroffen

Taveriercrarnaskeusiboft
Reunaüe I.

KM

Lada Mynn«
Moll,

Lola
Dodo

!»u
freu

tank«acod

Margot
Ein Dien « .
Ansang 7.30,

8 . Annt« . . Mra_
•s . Boula 'Jieruq
a . . Ria Urban

. . Else John
. A. Zimmermann

End« I» Uhr.

fUtirbüHs-flangcrlej
SofifiUi , fi Aafittl

Abonn« i«nts-Kinierti
BtätU. Kuroroh«si »r.

Leitung : Konxertnwtr . W. Wokk.
Nachmittags 4 bis S Ohr:

1. Onvertür » lur Op»r »v«
Berggeist * von Adam.

2. Menuett «US der Sinfoni«
mit dem PaukensclUag roa
Haydn.

3. Träume »nl dem Oze o,
Walser von GungL

4. Polonäse von J . Svendsen.
Ouvertüre zur Opor „Der
Schauspieldirektor * von W.
A. Mozart.

6. Variationen Ober ein eigene«
Thema von Wuerst.

7. Cavatine au« der Oper
„Nebueadnezar “ von Verdi.

8. Czardas Nr. 6 von Miehiel».
1. Potpourri aus der Operette

„Der Mikado * von SulUvaw.
Abends 5 bi» 10 Uhri

;. Ouvertüre zur Oper „Romeo
und Julie “ von Bellmi.

2. All« Mazurka v. Gernsheim.
3. Andante con moto aus der

I. Sinfonie von Beethoven.
4. Acoelierando , Walzer von

J . Strauß.
a.  Melodie von Rubinstein.
5. Ouvertüre zur Operette „Oie

Amazone * von F. v . Bloa.

A. Halm,
b) Sevillana von Massen et.

9. Potpourri ans der Oper
„Der König hat ’8 geeagt '«
von Delibes.

Montag , U . Augnet.
Abonnements-Konzarta.

Stadt . Kurorohester.
Leitung : Konzertmstr . W.Wolt

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr.
L Ouvertüre zur Oper „Tita *“

von W. A. Mozart.
2. Myrtenblflten , Walzer von

J . Strauß.
3. Czardas aus der Oper „Der

Geist des Wojewoden “ von
Großmann.

4. Der Wanderer , Lied von
von F. Schubert.

5. Toreador und Andalusierta
von A. Rubinstein.

6. Am Nil, Szene und Ballett
von Käcken.

7. Fantasie aus der Oper „Der
Freischütz “ von Weber.

Abends 8 bis 9.30 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Medea “ von

L. Gberubini.
9, Sarabande von Bach-Keh-

bautn.
3. Ein Abend in Toledo , Sere¬

nade und Tanz v .8ohmellng.
4. Romanze aus der Op et

„Figaros Hochzeit von W.
A. Mozart.

5. Die Hebriden , Ouvertüre
von F. Mendelssohn.

6. Potpourri aus der Operette
„Der Zigeunerbarjn “ von
J . Strauß.

7. Mit Standarten von v. Lion
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DEUTSCHER  COGNAC

Cognac ScharlaOergMARKE

BINGEN a . Rh.

Auslese
Bin famoser Tropfen!

Vertreter : Ed . Friedrich , Scharnhorststrasse 4. Fernsprecher 4860.

Uingug
meines Defeilgelchäffes

nach

für garnierte und ungarnierfe
Damen - Sommer -Hüfe,

Blumen , Federn und Pufz -Zufafen.

LANGGASSE 9.
Inh . der Firma

A. KOERWER Nachf.

10*7

Rheinische Stern pelfabrik
Gravier - u . Biunstanstalt . Tel . 3765.

Schliuk 11. Schultheis , Wiesbaden , Kirchgasse 7.
Gravierungen in allen Metallen — Metailstempel,
Petschaften — Kautschukstempel — Numerodeure.
Datumstempel — Brennstempel und Schablonen für
Kisten u. Fässer — Korkbrände — Plombenzangen,
Prägestempel für Papierprägung — Firmenschilder
in Messing und Email etc. — Vereinsabzeichen,
Zinkätzungen — Galvanos — Autotypien — Atelier
für Zeichnungen und Entwürfe — Heraldische
Arbeiten — Mechan . Werkstätte — Siegelmarken.

STTodernes Impressen cUmförben.
tUmarbeiten oon Seiden -, Samt - und

ßerrenhüten.

9 elze
SReu- und RJmarbeiten Don 9elzen in

fachmännischer ‘Ausführung.

I 9 . Ksul
Spezialgeschäft für Damenputz

1 Sedanplatz 1. J|

Material
{flt Selon- fiunieinfiMaiion

lepOanlen.
GmU« kies nuö Mller

stets vorrätig.

MW &meint Simntel
Kies - und Sandgruben

Telephon 293. Biebrich a . MH . Telephon 283.

Mm-  und üonig-ßläsgr
wegen Aufgabe des Artikels mit 20 */o Rabatt.

M . Rossi , Wagemannstraße 3. s

Neu -Wäscherei
A . Kirsten

Scharnhorststraße . 7 — Telephon 4074.
Annahmestelle : Wellritzstraße 13.

Mitfit 1 trau, Mali,
Vor-ii.EMaien,Hleidsp,I!« in.

Gardinenspannerei . Lieferzeit4-5 Tage.

liefert in jedem Quantum

H. Rohrbasser,
Sedanstraße 8. Sedanstraße 8.

Reparaturen aUrrßrf in
Dynamos ü.E/ekfromotoren

l/m - und Neumrirßtfuncf
ftfie/n/sche -E/ektrizitäts 6ese//scfidft

(Jnh t1efr >nch Mütter)
ÄV/ESÖ/7DE/V , Hefenensrr.20 .FES?HS/ ***

V u 623

Färberei und cltcni . Reinigung
Karl Mring

Fabrik : Drudenstraße 5. — 6149 Telephon 6149.
Läden : Weißenburgstraße 12, Schwalbacher Straße 9.

Reinigenu. Färben sämtl.Herren-u.Damengarderoben
sowie Teppidhe , Möbelstoffe usw.

Dekatieren und Imprägnieren (wasserdicht ).
Durch genügend Benzinvorrat bin ich in der Lage , allen Anforderungen im
Reinigen gerecht zu werden . Lieferzeit 8—10 Tage , Trauersachen 24 Stunden.

Prompte Bedienung . — Solide Preise.

Korsett„bequem“
Spezialfa $ons für starke und schlanke
Figuren , nur Friedensmaterialien,
große Auswahl bester Stoffe etc. etc.

Tadellose Figur — Kein Hochrutschen
Kein Frösteln über den Rücken

Freiliegen des Magens. 989

Carl Qoldstein
Webergasse 18.

Anproben ohne Kaufzwang . - - Teleph. 605.

Pelze
Velour -,
werden nach

Samt - und Seidenhiife
neuesten Modellen umgearbeitet,

i Billige Preise. ——
Diefenbach , Bleichstr . 34, III.

Neue

Motorrad-Reifen"
26 x 2 1/, mit extra starker Laufdecke

liefert sofort , solange Verrat

Perl - Oe !- Industrie
Adolfsallee 35 . Telefon 3003.

Weinkorke
nur catalonische , auf Wunsch mit Brand oder Druck
empfiehlt Franz Schlegel , Wiesbaden . Jahnstr . 8.

MM-Men
fassend kür Eisenbahner.
Post usw.. 3. 4.  5 Mk.

W . Mer
Sckwalba cher S traße 4.

o-e»
tr*Ser

von 1 Mk . an . 944
Ersatzteile , Reparaturen,

prima Gummiträger.
Herrn. Rump, Moritzstr. 7.

WM SlriMIle
Strumviw ., Gummiband.
Gummi -Hosentr., Söck.bcn.
«arl Ct 2aun . Bleichür. L5.
Ecke Walramstraste . Abteil.
Kurz- u. Wollwaren.

Umzüge
innerhalb der Stadt und nach auswärts , mittels neuester

Patent -Möbelwagen.
Wiesbadener .Traixsport -Gesellschaft

Friedrich Zander jr. & Co.
Adelheldsfrasse 44 . Fernsprecher 1048.

Besichtigung und Kostenanschläge frei. 1055

Anfertigung eleganter
~ Korsetts

Fr . Michel
Bleichstraße 21, 1. Ecke Hellmundstr.

Gummibereifung
für Auto , Motor - und Fahrräder.

LuftschlLuche von 25 Mk . an
Laufoecken von 55 Mk . an

In. Bentilschlauch — Ia. Gummilösung von CO Pf . an.
Nähmaschinen , Lederriemen u. Oel
sowie sämtl . FahrradzubehSrteile wieder am Lager.

-Wiederverkäufen Rabatt . -SSL TcauaoH HlauS
Conttnental-

Gummi-
Ecken

sind wieder zu haben. 1061

JohannJ. Drodten, Mauritiusstrasse 9.
Lämtiiche vorkommenden

Auto -Reparaturen '
werden prompt und sachgemäß ausgeführt Von

Apparatebau Taunus
Goller & Cie.

Friedrichstr. 19. Biebrich a. Rh. Telephon 567.

8. A.-WIMIM
lose u. in Pakete», markenfrei. Jedes Quantum abzugeben

Seifenfabrik Gustav Erkel
Langgasse 17. _ Telephon 91.Mgrauen Um

sind total verschwunden
und mein Haar bat solch schönen Glanz wie I
nie zuvor. So urteilt eine Künstlern , von |
Ruf über den Erfola mit

Dr . Udcrstädts Haar - Pigment
aibr arauen Haaren in iürzeüer Zeit und j
ohne, daß es die Umaebuna merkt, die ur-
svrüngl cke »rarbc wieder.
Kein Haarausfall . Kein Brechen dcS Haares . |Kein Cel . keine Pomade , ein reines Natur-
orodukt. das lick tausendfach bewäbrl hnl.
mit welchem die glänzendsten Resultate
erzielt wurden.
Jeder Versuch eine Anerkennung . !

Einfache Anwendung. Nicht schädlich.
Keine Schmubnelle » in der Wäsche, daher
von jederniann leicht und ohne Geiabr an-

, znwcnden. Preis vro Original - Jlasche
Mk. 6.80. Ju beziehe'» durch den Hersteller:

Dr . Uderstädt ». Co., G. m. b. H.<
Berlin 126.

Ru haben in Wiesbaden : „Schützenhof-
Avothclc", Wiesbaden , Lanagasse 11.

Herstellung und Großvertrieb:
Dr . Uderstädt u. Co.. G. m. b. H..

Berlin . 8W. 48. FUo!

WWW

Wasche mit Allf ’s
Friedens -Seifenpulver mit hohem Fettgehalt.

General -Vertreter:
Adam Friedrich , MAINZ , Colmstr . 6.

la Mars . Kernseife , 72 %
in Mainz lagernd , in 100 Kilo - Kisten von
20 Riegeln zu verhauten:

bis 20 Kisten Mk. 915 pr . Kiste
„ 60 „ ,, 905 „ ,,

waggonweise „ 909 „ „
Eilaufträge an J . Fournv . Holl . Hof, Mainz. Zim.12

Tel. i8 Wehen 1. T . tm.  ts
erapf . sich zur Übernahme von Hotel-, Restauration »-
u. Prvat -Wäsehe . Große Rasenbleiche.

flnßünde*(jolß
liefert frei Keller 1007

Kohlen -Kontor für Ruhrkohlen
Friede . Zander

Adel - eldstrahe 44. Fernsprecher 1048.
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HAUS- u. KUCHEN
GERATE

NEU EIN6ETR0FFEN

GAS-BACKFORMEN
u.APPARATE

MW

NASSAU ISCHER
kunstverein
WIESBAO. GES. FÜR
BILDENDE  KUNST.

AUGUST —SEPTEMBER.

GEMÄLDE
VON

KÖGLER , GÜNTHER¬
SCHWERIN , ERBACH,
RITSCH L, VÖLCKER,

NOLL, SEEWALD , KARS
U. A.

GRAPHIK
VON

LIEBERMANN , GAUL,
SCHINNERER,
KOKOSCHKA

U. A. F297

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-5 UHR
SONNTAGS VON 10-1UHR.

Danksagung.

August 1919den 10Sonnenberg

güt die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheiden
unseres teuren Entschlafenen und für die vielen Kranz - und Blumenspenden
sagen wir allen unseren innigsten Dank . Besonders danken wir Herrn
Pfarrer Bender für die trostreichen Worte am Grabe , sowie den werten
Kameraden und der Turngemeinde für die erwiesene letzte Ehre.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Christiane Wagner , geb. Wintermeyer
nebst allen Angehörigen.

Wteslbo üeiellicii.
Io OraSnnalkiiiisi

Gegr . 1905 v. d. Wiesb . Ges . k. bild . Kunst.
Leitung . : Prof . Dr . v. Gro 'mann , Kapellenstr . 41.

Tel . 2215 , zu spr . 11— 12. 799
Lager fertig . Grabdenkmäler i. Vertr.-Gesch. v.

Carl Rolln,
Platter Str . 81. Filiale Friedenstr.. am Südfriedhof.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 8. August entschlief nach langem, mit größter

Geduld ertragenem Leiden unser lieber, unvergeßlicher
Sohn, Bruder und Neffe

Birnen!
Ca . 25—30 Ütr . ClavvS

Pieblina . ca. 8— 10 ihr.
Gaisbirtl . ca. 8— 10 ihr
Gute Luise au verkaufen
Obttant Haus Rbeiniried

ffiftiiflf» im Nlieinnav

IGegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten

Ws . M!
Firma

N «If MW
Ellenbogengaffe 8.

ISr . Lager in all . « rte»

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagc»

und Kranzwagen.
Lieferant de» Verein»

für Feuerbestattung
ILieferant d. Beamte ».

Verein».

im 24. Lehensjahre. In tiefer Trauer:
Leonhard Gemmer.
Alice Gemmer, geb. Townsend.
Lawrence Gemmer.
Else Gemmer.

Wiesbaden, Lehrstraße 4, 1.
Von Kondolenzbesuchen bittet man absehen zu wollen.

Todes Anzeige.
Strien Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬

richt, daß unsere liebe, gute Mutter

Fra« Anna Baur » « ***.
im vollendeten 74. Lebensjahre nach kurzem Krankenlager
gestern abend sanft verschieden ist.

, Otto und Carl Baur.
Wiesbaden . Stuttgart . 9. August 1919. ,

Die Ueberführung erfolgte in ihre Heimat nach
Geislingen.

Allen Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung,
daß mein lieber, guter Mann, unser treusorgender Vater

Herr Leopold Riehl
Büro-Vorsteher

im Alter von 48 Jahren plötzlich und unerwartet verstorben ist

Um stilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Henny Riehl und Kinder.
Wiesbaden, den 9. August 1919.

Herderstraße 33.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag 2% Uhr von der Leichen¬
halle des Südfriedhofes aus statt.

fs

IW

Aus Wunsch der Neben Entschlafenen die späte Anzeige , daß ’
meine teuere Schwester

Fräulein FüNNY Spvhr
am 30. Juli einem Schlaganfall erlegen ist.

Die Einäscherung hat in aller Stille im engsten Kreise der

Familie stattgesunden . I . tiefer Trauer -

Elise Spohr.
Wiesbaden , den 10. August 1919.

Reiner Tabak
in Paketen

frisch eingetrosfen
Ernst Lickvsrs,

Wellrihstr. 4.
Zigarren- Geschäft.

—ggwaran — ra jhii  Wi»i3

Unter den sonst bei
mir . üblichenI Zahlungs- BErleichterungen£
verkaufe ich
nach nie vor

Ikompl.Köchen,|Wohn-, Schlaf- 1
u.Speisezimmer|

sowie einzelne Möbel:
Diwans

Chaiselongues!
Schränke

Bettstellen
Tisdie
Stühle

I Meine Zahlungs-BBedingungen sind ||
niedrig gehalten . >

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

Sie rauchen zu viel!
„Rauchertrost “ .

Tabletten (ges . gesch .) er-
mögl ., das Rauchen ganz
o. teilw . einzustellen . Un¬
schädlich ! I Schacht .2 Mk.
6Schacht .lOMk . freiNach-
nahme . Versand Hansa,
Hamburg 25 11. 22. F 65

- lim - Pli
Die neuesten Stücke und Lieder , wie:

Schwarzwaldmädel , Faschingsfee , Czardaßfürstin etc.
in reichhaltiger Auswahl am Lager.

Traugott Klauß , Grammophon-Handlung
Bleichstraße 16. — Telephon 4806.

2 mE c

<

Gips
1 Waggon einzeiroffen.

Th. Rumpf
Saalgasse 8. Tel . 1333.

X 'MeMTOjjX
markenfrei , a Ztr . M . 1.—
ab Lager.

KohlenhandlungW. Weber
Wellritzstr. 7 . Televh . 607.

Die glückliche Geburt einer
kräftigen

? Tochter
zeigen hocherfreut an

Luitpold Bäcker u. Frau Else,
geb. Breker

z. Zt. Städtisches Wiesbaden,
Krankenhaus Lahnstrasse 9.

Wiesbaden.

Statt Karten!

Minna Debusmann
Paul Schlosser

Verlobte.
Wiesbaden, 10. August 1919

Albrechlsiraße 7.

trocken, Sack Mk. 2.50

ttod.MppijoIj
Sack3.50. Zentner 6.50.

sofort lieferbar.
Weimer

Llldvinstr . 6. Tel 2614.

Obstleitern
u- Umzäununften emvfieh4
8 ?rl Schürg . Aarflraste ^26.mm
»teotf verschiedene, darunt
> seckis neue Sorten,nrüchte bis 155 Gramm

llac. Kellelrina.
^Herrri,mri->u»rake 17.^oerrngarlenurane n.
>iöm. -KoHlpsl.
bsur.eben Carl Brümler
LMtinrter St raste 122,

« Kontunenit
Alle nur denkbaren
»nde-Dress.. An. >,. Bcrk.
Hunden a. Stullen. Nock

, innae D. Dchäfrc-
volf' . Polizeihunde ) ab-
>«eben,

Ana. Fehr.
lrdnchrr Str . 12. Mtb . 2.

5tolt Acnisn.

Lübadsilr Weber
IDilli kranke

Oerlobte.

Seligenstadt
L R.

lüiesbaden,
Schachtstrasse 13

Statt Karten.

Liesel Kahn
Adolf Floer8heim

Verlobte.
Wiesbaden, Adelheidstr. 16, 2. Hamburg

(Zu Hause 23. u. 24. Aug.J Neuer Wall 16/18.
Zur Zeit Konstanz am Bodensee

Insel-Hotel.

Für die zahlreichen Beweise herz¬
licher Tellnahme bei dem^ Heimgange
unseres lieben Gatten und Vaters sagen
auf diesem Wege innigen Dank

Frau Dorothea Schneider
uebst Kindern.

Wiesbaden. Wielandstr. 25.

Sonntags-
Sprechstunde
fällt bis auf roeiteres aus.

Dr . Ipeyrauch.
MilWkehlt

Zphmiz!ßopilo
Kircknalle 5.

-- Tklevbon 288. -

*
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rnzrlgcn unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

( Weibliche Personen

^KansnrSnnifthcs Personal̂ )

Photographie.
Gebild Fräulein aei.,

nicht unter 20 stabren
*ur Ausbildung als

Empfangsdame.
st. Benadr.

Tannusstraste 37.
Borstell. Montag 11—1.

Kontoristin
für sofort aesuckt: Vers
Vorstell, erw. : nur solche
die perfekt in Stenoar . u.
SchreibmasÄ. sind, sowie
gute Schulbild, besitzen
dazu schon auf Büro tätig
waren lDauersiell .l.

W Weber u. § ».,
Gesellschaft für Berabcm
Industrie ltnfc Bahnbau,

Mainzer Strafe 16.
Vers. Stenottzv-stiU

stui Henweise ae' ncht, Ost.
u. st 440 nn  Tacchl.-Veck.

stur schriftl. Arbeiten
u, Sckreibmasck lSnttem
Adlers sowie stnstandhalt
des Lagers ein

jg. Mädchen
für Möbelgeschäft aesuckt.
Offert , mit Gebaltsanspr
u. (?. 432 Taabl .-Verlaa.

Jüngere fachknud.

MiSlisMiim
für vla , — Porzellan

sucht
Würtenberg,

Wiesbaden.

> Verkäuferin,
in über Partüm .-Brancke
kundig, franz fvrech. bev.
sofort gesucht. Otf . unt
S . 431 an  den Taabl .-B

NODES.
Verkauf , tüchtig u.
selbst ., die nur i. gut.
Spezialgeschäft , tätig
war , sow. jung . Ver¬
käuferin ev. Lagerist,
aus d. Putzbr . p. sof.
ges. Off.u,0 .429T .-Vr

Lehrmädchen
aus acktb. tont ., mit aut.
Sckulzcm., bei sof Berg
gef. M. Stillaer Kristall
u. Bor ., .. Hä fnergaffe 16

Lehrmädchen
auö acktb. stamilie gegen
Koft u. Vergütung gesucht

Konditorei Adler.
Taunusitrake 34.

f « »» eMiches Personal )
Durchaus ittrfitige,

bestempfoblene

für vornehm . Maßgeschäft
gesucht . Offerten unter
W. 438 a. d. Tagbl .-Verl.

Tücktiae

erste Arbeiterin
für Damenschueid. sofort
gesucht. Tariflohn

fiipia Lanaaaste 16. 2.
In BrivatbauShalt wird

eine sehr lüĉ lige
Schneiderin

eine, gleiche

Off , u. W 437 Taabl .-V.

Lehrmädchen
für Weistzeua oefuckt

Kl. .Weberaaste 7. 2,
Modes!

Tückt. anaeb 1. Arbeit,
u Zuarbeiterin b. Tarir-
«abl. sofort neiuckt.
Gofchw. Dckarsfer Nachf..

WebernaNe 12.

Ingss irrt . Mädchen
»um Erlernen der Hul-

„ untDreft'crct otfwdrf
Srll >umtdftr«»e 52. 2.

strau oder Mädckien
vom Lande für Garten¬
arbeit für dauernde Stell
gesucht bei Aal. Merten
Aptcheimer Etratzc lll.

»UM sofortigen Eintritt
gesucht. Bewerberinnen
mit besten Referenzen und
Zeugnissen wollen sich
Melden bei

W. Rntbe . üurbauS.

ertjtL , CslvW !. ,
Herrfch.-Köck.. Kaffee- a.
vrittch .. Cbefköck.. Stütze.
Kinderaävtu ., Verkauf, f.
Eufs n. K»nd., Haushält .,
Etaaenaou «.. Allcin-.Zim.-,
Haus - u. Kückeum., Kocli-
lrhrfrl . u. viel and . Hotel-
«. Herrlckaftkpers. sof. u.
später gesucht durch

Hugo Lang.
gewrrbsm . Stellenvcrm ..

Blei »strafte 23.

Tücktiae zuverlässigeStütze

Flottes SctBierfrauletn
sofort aesuckt. stäaerkans
Sckiersteiner Strastc 68.

Sucke zum 1. oder 15
Sevt ., sväteft. a. 1. Okt.
eine tücktiae. erfahrene

Kinder¬
pflegerin

lTrackt trag t , mit besten
Zeuan . zu mein Kindern
von BlA u . 1K Jahren u.
4 Wochen alt . Säugling

stran Kocrster.
aebr . streiin von Tettau

Rbeinstrake 104. 3
Kirr sofort gesucht zwei

mrsgcbildeteSäuglmgs-pflegerinnen
Krivve-Berrin Mainz.

Sdiülerinnen w. iederzeit
anaetwmmen . O82

WZ ei» MWe»
aus anständia . stamilie.
w. die SäxalittaSvfleae er¬
lernt h.. in besseres Haus

Lina Kahn Hebamme.
Moritzstraste 27. 1.

stür sofort wird ein ja
aebildctes

Mädchengesucht
das stck in Kinder - und
Krankenpflege ausbilden
will , streie Station und
Tasckenaeld. Angebote u
st. 431 Taabl .-Berlag.

MsiieiisMe.
Gcfuckt bald-m. aebild

Verfönlickkett. zeitw. als
Vertreterin der Leiterin
einer kl. Anstalt , als Be-
sckliesterin u . Wirtschaft,
die gewissenhaft die stn-
tereisen des Hauses wahr-
nimmt . Köckin vorhanden.
Off mit Altersanaaben u
B. 442 an den Taabl .-V

Suche
wegen Verheiratung mein.
Lltädckens. w. 10 st. in m.
Hause war . ana Jungfer
oder Hausmädck.. d. näh
kann, zum 1. Sevt . d. st
Nur solche mit aut . Emps
mögen sich melden von 2
bis 4 Ubr nachmittags

^serstadter ®tr _ 25._
Eins . «Heinft. strau oder

ält . Mädchen
zur stützimm des HauSh.
b. all einst. Manne gel.
Näh . im Taockl.-Verl . Gm

Junge tüchtigeKöchin
wird aesuckt

Nerotal 16.

Köchin
U. tzlNMSWll.

Eine erfahrene saubere
Köckin u. ein gewandtes
fleißiges Hausmädchen z.
1. Sevt . gesucht Nur
solckte. die langt . Zeugnisse
ausweifen können, wollen
sich vorm, von 9—11 oder
abends nach 8 Uhr vvrtt.

Gartenstrasie 34.
Gesackt eine

1 Köchin
für gutbüraerlicke Kücke1Hausmädchen
für sofort oder 1. Sevtbr
Pensionat Hermine Wolfs

Kavellenstrake 81.Gesucht
eine erstklaffiae perfekte

Nestauratronskochin
oder Kückenckek ein tücht

Kiichenmndchen.„Hannnelkeule"
Austern- u Weinstuben.

Suche Stützen , Köchinnen.
best. .Han?-. Allein- und
Knckenmädcken. str . Ei se
Lang, aewcrbsm. Stellen-
vermittlevin , Wasemann-
stinste 3.' . 1. Tel . 2368.

nur aus besserer stamilie
welche bereits in größeren
Pensionsbetrieben tätig
war . zu sofortig Eintritt
gesucht. Borzuitell. mora.
vor 10. nachm, zw. 3 u. 4
116e in d. Villa Rnvvreckt.
Lonncnberaer,Slr .ck0_

3LMWW § «
im HanSbalt durchaus er-
sabren. für vorm oder
ganzen Tea sofort aesuckt.
Näheres Nbeinstraße 59
Bnckka>,bluna.

Jlstchttgs Stütze
für aröft. Haus oekucht.
Gefl . Offerten u. U. 434
an den Taabl .-Brrlaa ._
Stiiür ob. Alleinmädchen
z. ernz. Dame . H. L.. gute
tiervfl . Borz. b. 3 u. nach
7 116c Ad- If salle e 28. B.

Gesucht ein besseres
Hausmädchen

MgeheM Kgser
mit guten Empfehl.. zum
15. d. M. oder sväter . Vor¬
zustellen zwischen 11 u. 1
oder 5 u . 7 Ubr

- - - - 7 ,
Suche zum 15. 8. ob. sv

tzlüiAVAii

Gesnäit
tBettld. entf ölt . Stütze z.
allein . stührung des kl.
Hausbalts lDmne und fl.
Kindl Angenehme Dauer¬
stellung für alleinstehende
Dam«. MichLlsbeog1. 2.

das ein 2s. Kind mit über¬
nimmt . Evt. nur stunden¬
weise Borstell. 1—3 und
nach H8 Uhr.

Sfr«« Dr > Heule
Kapell-.-nstraKe 51,._

Eins . Mädchen
das alle Hausarbeit ver¬
siebt. zum sor Eintritt
aesuckt, oder sväter

Adolkstra fte 12 J ?«_
stg. ordl. evgl Mädchen

von, Lande z 1. 9. für ft.
HauSkalt gesucht. Wosck-
fcan wird gebalt. Vov-
zustellen von 10—3 und
nach 7 Ubr ab :nds Bis-

AvNl . IMS . WchöN
wird zu 2 Kind, aesuckt
evt anck tagsüber

Adelbeidstraftc 93. 1.
Sncke zum 1. Sevt.

lcvent. auch früberl ei«
ehrliches fleistia. Mädchen
für Kücke und Haushalt
Näh. Metzaerei Kinzler.
Aorkstroste 2.

stür sofort gesucht
Alleinmädchen
w. autbüraerlick kochen k.
Sästner . Kellerstr. 15. 1.

Alleinmädchen
welches etwas kocken L
gesucht. Sock Dotzbeimer
Strafte 109 1.
Sanb nettes Hausmädck

wird sofort ausgenommen.
(Lohn 80 Mark.l

Hotel u. Badbaus
Svieacl

Alleinmädchen
das kocken kann, z. 15. 8.
aesuckt. Kleiner , ruhiger
Haushalt . 2 Personen.

Hainrrweg 10. 1 Tr.

Alleinmädchen
aesuckt Pension TaunuS-
ktrafte 77. Billa N.crvi._

Zimmer mädch.
aesuckt

Haus Oranienbura.
Leberbcra 9.

Hausmädchen
aesuckt.

stran Pfarrer Meinrcke
Hiimboldlstrake 7, Part.

Ordentl . Mädchen
sofort gcii-.'.ckt. Backe« '
Abstein. Nic'derw rldsir. 12,

stür sofort ein ehrliches
aesuckt

WennMen

WÄUißes § !Älhöll
für ruhig . ÖauSbalt aef.
Ellenboaenaaste 11. 1.

TücktiaeS Mädchen
in kl. Haivshalt gesucht,
Putzfrau Vorhand., Wäickte
arnster dem Hanse. Vorzu¬
stellen nach 7 Uhr abenoS
Adelheidstraste 9b.

Allein mädchen
w. etwas kocken k.. in g
Stell zum 1. Sevt . gesucht
Adoltsallee 45. Part

Betlere«
Mein Mädchen
in annenehmr Stelle aes
Moritzstrafte 9. 1.

Tücht . Mädchen
mit etwas Kockk. gegen
guten Lobn gesucht

Mainzer Str . 36.

Mädchen
welches scM . kochenk. u
Hausarbeit verrichtet, bei
gut. Lobn gesucht. Zweit-
mädcken vorhanden.
Schüler, vir. Burnstr. 12. 2

Gesucht gegen aut . Lobn
ein braves tüchtiges
Allein Mädchen
in einen kleineren Hausb
Alrrnndrastraftc 8. 2

Tückt «es zuverlässiges
Alleinmädchen

für kleinen Haushalt
t2 Bersonenl gesucht. Hetz,
Nevotal 28.

stür den 15. d. od. svät
wird in kl. Hausb bravesIniniq«
mit guten Zeugnisten ges.
da? im Zimmervub .. Näh
und Bügeln erfahren ist
Näh. T ag bl.-Verlag .
Breves ' junges Mädchen

zur Aushilfe
im Haushalt gesucht
Herderstcake 5. 3 !.

Hausmädchen
gesucht zu sof Eintr .. bei
guter Kost und Lobn.

Erbenbeim.
-Mirt schatt  GambrinnS.

Ord . ehrliches

Mädchen
für Zimmer u. Küche von
2 Personen nach Lanaen-
schwalbach gesucht. Gute
Behandlung u . Verpfleg
Kochfrau. Waschfr., Büg¬
lerin vorhanden . Kennt¬
nisse im Ausbessern der
'lÄäsche erw., dock nickt
Bedingung . Näh . zw. 10
u. 4 Ubr Scklickterltr. 18
3 St .. Wiesbaden.

Mädchen
durchaus ehrlich, das zu
Hause sch äst, tagsüber ge¬
sucht. Lohn 40 Mark. Zu
melden Sonntag von 2—0
Gneitenaustr . 1. 'ßg xLJL
Ehrl . Mdck. od. Fr . 1-2 St.
ges. Sckwalb. Str . 57. 2 r.

sta. rl . Biädck. od. stran
v. 9—0 Ubr net. Barit.
morgens Albrecktstr. 15. 1
Sanb . strau morg. 1 Std.

aesuckt Adlerstratze 3. P.
Senb . Stundrnsran ges.

Taunus sir. 69, 2. Moser.

oder strau in kl. HauSb
l2 Erwachst möglichst für
vor- und nachm, gesucht

strake 11. 3Goelbestrake
»<&fr 0—3 ©Mou- isfr . 2—3 St . tä«l.

aes. S ckiertt. Str . 24, 3 rl
Mon »tsfl «u

L Sltund ' N früb gesucht
Dalkmitbtitr . 37. P art , r.

MnütsWiMW»
gesucht I dit einet _M r^ 8.
MvnatSmäMvnatSmädcken »d. strau
von rnoraens 8 Ubr blS
über Mittag ges. Luis«»-
strĉ b 47,. 2. -

Monatsfrau
aut emvwbl von 9—11
u. 3—3 täglich gesucht.
Meldung vormittags

Adelbeidüraste 74. 1
Waschfin» f. n«ckm. «es.

" ' W,^2.Bwrer, Aorst tratz« l
Sanbere zvvril . Vstrau

z. AvStragen tagsüber ge-
fudit. Rreb . Markwlatz 5.

2 Lauftnädchen
gef. Wasckanst. Ganvmrd
Oranienstrake 35.
r"

WämEch« Pers»n»n j

f « - - stnSnntzch« ^ ccjowar)

aewandt und mit der
amerik«niscken Bucksübr.
vertraut , von gröbere«
Versicker.-Grsckäit

zelcht.
Offerten mit Bild unter
S . 441 Tagbl .-Verlag.

Junger Aiann
verf. Matckinenickr.. Con-
lin .. u. bewand, im Ver-
vieltält .. sofort «es. Off
mir Zeugnisabschr ., Bild
Gebaltsansvr . u. Alters-
äug. unter W. 108 an die
Taabl. -Zweiastelle_

Stsdtrcisenber,
KriegsmvaliVe. Amateur-
vlwtogrnvb bevorzuat, yeg.
fetten Gehalt u. Proviticm
msuckt. Offerten unter
G. 437 an d. Taa bl.-Verl.

Verkäufer
oder Verkäuferin , geläufig

wrech..franz oder ei><rl.
für feine

Parfümerie
gesucht. AuSfübrl . Angeb
u. H. 426 t gadl.-Verlaa.

Lehrling
au» acktb. stam.. mit gut.
Sdtulzan .. bei sof. Berg,
gesucht. M . Stillaer Kriit
u. Po rz.. .Hgfucraaffe 10.

Lehrling
gesucht. Drogerie Lilie
Morivltraüe 12.

üMssimWel
LchlüW

mit abgeschlossener höherer
Schulbildung per sofort
oder 1. Oktober ges. 1057
Rbeinbüttr G. m. b H..

Biebrick am Rb..
Eisenaiek. u. Maschinen-

Ssabrik.

(  Gewerbliches Personal

m \mww
zuverlässige erste Kraft,
sowie ein Gold- u. Kaut¬
schuk-Techniker. der an
sanb. u. gewissenbaftes
Arbeiten aewöbnt ist. ver
1. Sevt . oder später ge¬
sucht. Offert , mit Ge-
baltsanfprüchen . Referz.
usw. unter A. 973 an
den Taadl .-Ber laa ._
BÄrWÄil
z. Awszeicknenv. Kie.dern.
Blusen usw. gesucht. Wir
reflektieren a. eine Kraft,
die diese Arbeit als Heim¬
arbeit übernimmt . Ost.
ueekmirktags von 4—7 Uhr

C. R .'ultaus Söhne,
TatvnuÄtr.  6.

für Ens. in Rcstr. ab 15. 8.
gesucht. Osf. mit Gcbalts-

439 Taabl .-V.

KettfMMlM
für Starkstrom , der selbst¬
ständig alle vorkonimenden
Nevaraturen auSkübr. k..
toiort gesucht. Ois rt . u.
Beiküguna von Zeuanis-
Abscbritten unter A. W9
an den Tagbl .-Verl . 1051

für dauernde Arbeit
gesucht.

«ml N.Schlei,
Mainz . F32

» !. lieifWßet
für dauernd gesucht.

Gebe. Reuaebaurr.
Sckvvalbacker Strake 36

EÄHilhlellM
selbständig im straisrn re.,
auf Mitte August gesucht

Karl Blumer u. Sohn.
Dotzhcimer Strafte 01.

ücktiae

IWÄ»
und tücktiae autoaeue

ßcjseipr
zu sofortigem Eintrit!
aesuckt 1056
Nbeinbätte G m. b.

Lirbrick am Rb.
Ein jüngerer
Hausbursche

sofort aesuckt.
Tavezierer -Geuossenschakt

Neuaalle 1.

NWiMAW
zum Austraaen von Zeit-
sckristen suckt Buckbandl
Kraft Marktstratze 6.figrWölifuimmm
oder Mädchen kür halbe
Taae aesuckt Adler-Avotd.
»ir >k,a«ge 40_

Fuhrmanii . ”
älterer , ftabtfiunim für
Eistrausport ges. Sedan»
strafte 5. Bart.

«m4kW

Anzeigen unter vieler Rubrik
sind bei Aufgabe zaltlbar.

( Weidlich« Personen )

^ Kaaftnünnisch«« Personal ^

Kontoristin
sucht Beschäftigung für
die Abendstunden, übern
auck schriftliche Heimarb
irgendwelcher Art . Off. >i
v . 438 an dr,n Tggbl.-V.

AUMnil
perfekt in allen vorkonrm
Büroarbeiten , sowie in
Korrespondenz suckt Eng.
für ganze oder halbe T ..
am liebsten in klein. Be¬
trieb. Ost unter W. 439
im  d en Tagbl^ rlaa . .

WeMrMM
suckt pass Stelle in fein.
Gcsckäst oder Hausb . Ost
u. W. 441 Taäbl .-Berlaa.

f Geruerhliches Persölmij

Jg . Fräulein
suckt Stell , bei ein. Dame
zur Gesellschaft, vertelt im
Scimeidern a . l. n auSw
Ost . K. 436 Tagbl .-Verl

ViePit.u. MgetzWO
Dame

stmrvatüi' ckc Erscheinung,
wünscht seinem Herrn
lauck Wrtwerl den
IMait zu flirren.

Suchende möchte ihre

nm  KölklAUÄDug
z. Berlfü.rumtg stellen. Gest.
Offerten unter A. 982 an
den Taabl .-Verlag.

Köckin.
tnrf . int Korben. Backen
n . Etniracketi sackt Stell.
Ost . L. M. «derostr. 32, 3.

Witwe
60 A.. sehr rüstig ir. fleih.
tückt. in Kücke u . Haus,
mit a. Zeuan .. sucht pass
Stell ., hier oder ausw.
bei gutem Lohn und guter
Kost. Offerten u. B. 108
an den Taabl .-Verlag.

Sr l des Mädchen
stickt Stelle als HauSm.
obett eins. Stütze. Event.
a.'S Aushilfe . Gute Aousn.
vorh. Adr:

Konratzi. Wallbach,
beî Wöesdoof

Besseres Mädchen
sucht in der Wocke ein
Tan Besckäftia.. HauSarb ..
Nähen Büaeln . Ostert . u
St.  433 an den Taabl .-B.

Saub . unabhäna . strau
snckt Monatsstclle . Ost.
u O. 443 an Tagbl .-Verl.

st. saub. strau Hai noch
Tage frei ». Putzen. ThctS.
Werderstr . 10. Slb . 3 l.

[ M änn liche Personen^  ;
[ Kaufmünuisches

Soltn achtbarer Eller«
18)4 Jahre . Etni .-,tcnw.>
Zeugnis , der ntaickenicbe
und stenographieren k
suckt Stell , als Kontorist
in einem Enar »s-(4efchäfi
oder Weinarvkhnudlen»
auck nach auswärts . G«sl
Offerten unter st 442 g,
den Taabl -Ver liiü.

stunaer kaufmünn. oe.
bildelcr Mann <24 stadrü
sucht in freien Taaesttuuh

Beschäftigung
aeaen mästiac Beraütuna.
Ost n S . 437 Tagbl.-tz 1

BfÜÄQlfcl
in den besten Jahren , in,
Nbeingau w., aciclxist».
gewandt, s. lobn. Neben¬
erwerb. am liebti. sckristl.
Arbeiten oder deral.. evt
auck andere Beickxistia,
Slicktanonmne Ofierlen u
B. 439 an d. Taabl .-VersCG«verbliches Personal^
Junger Bäcker
suckt Stell in e. Konditor
zwecks Ausbilduna . Räb.
im Tagbl.-Verlag,

Chauffeur
gelernter Auto-Meckamh. l
suckt Stellung für Last- ^
oder Personenwagen für S
sofort oder später. Gest. \
Angebote unter H. 4X9

den Taabl .-Verlag,a>
stunarr Mann 30 st.. 1

verbeic.. kriegsbrsckädtgt,
suckt Tätigkeit als Nacht¬
wächter einer Villa oder
a. als Nacktvoriier einet
Hotels. Spcacklenntnisie
vorbanden. Anaeb. unter
^129 .ar0 ^ Taakl, .V^

Ehrlicher sleistiacr
KrieasbrfckSdiater

suckt Stellung irgend¬
welcher Art . Off.  Z . 107
an die Taabl ..Zweigstelle

zum
Solides Ebevanr
n l . 9. oder l . 10,HLllsmelster-tM.

ms

Offerten unter G. 441 ml
den Taabl .-Verla«
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mit französischen und englischen Sprachkrnntnisse«
von Gr»tzb««k-Hilrale hier gesucht. Os seiten unt.
E.  436 an den Tagbl .-Verl.

MenAn MhWlllhisH!
S

gewähre ich ehem. Ossiz. U. Herren der
ersten GeseilschastSkreis«, die sich im Ber-
fichernngswese« Iverbend betätigen wollen.
Borkenntnisse sind nicht erforderlich. An«

_ geböte unter 0 . 488 an b. Tagll .-Berlag»  s

gttm Sertrieb eines reellen Artikel » gesucht.
Offerten unte, v . 438 an den Tagdl.-Beriag erb.

w

Für ein Amatenrgefchäft photographisch« ArtiÜ -
wird ein durchaus

Er

perfekter Laborant
e e. i L . .. C_ f t?C ! SO. unS flJptKgesucht, der befähigt ist Personal vorzustehen und Vev>

größerungen , Reproduktionen u.Sonderanfertigungen ge¬
wissenhaft und sorgfältigst auSjusühren. Offerte» untel
A.  990 an den Tagbl.-Berlag. M

Lehrstellen
für nachstehende Berufe find zu besetzen: F3«AMer.SchMtze.WsW.Wrdel.Sûölnösr,
Wezierer nnö Mtim, Wmi,  WüMsr,
Welder. Kchchmchsr. Msevr. Wsr, WM

u . MstrOsr . Mchdruikel u. M \m.

Stabt Arbeitsamt7bt . » g^ rftenen-

1 Zimmer.
Schacktstr. 21 1 Z.. Küche.

2 Zimmer.
Eine kleine 2 - Zimmer-

Wohniina mit Kücke zu
vermieten . Näh. Franz
P<ruli, Röderstrcrße 38.

3 Zimmer.
Mitte Auauft ist eine leere3-4=3tm.=ffiöSn.
abzuaeb .. in bester Kur
läge. 1 Min . vom Kock¬
brunnen . geeignet für
Arzt. Zahnarzt o. Büro-
zwetke. Offert , u . E. 442
an den Taabl .-Veriaa.

4 Zimmer.
©rfidne 4-Zim.-Wohnuna>
1. Stock, an ou-üUL Leute
zu vermieten. Oft . u«it>̂
D. 109 an Tacckl.-Zrve.sk. irrt

7 Zimmer.
Herrfchaftl. Etaae , .

7 Zimnter . re ckl. Zvbekw ,
Garten . 1. 10. zu vcrm.
Näh. Kavellemlil. 49, L I

Laben u. Kieschäitsräittite.
Nrttclb -.»ftr. 21 Laden mit

Ludeuziu tmer zu vergiß.
Laden .

mit od. ohne Neben räum» j

<
«
tt

ker
ife
IL
Irl

1

für ied. (Aesckätl aeeiant aeeigw.
v>um . Ad olfitrastL-L I

to  m . Lager
ab 1. 9. zu vermieten

Klarentbaler Str . 2.

rn
lfm



9tt,  555 . Sonntag , 10* August fWO* MesbaDener Tagmatt. Mosgeu-Ausgabe. Zweites Blatt . Sette 1
Zentrum der Stadt,

^ §emannltraße 5.
großer Laden
M vollttänd. GHnric&t.
(jDtooerie). Büro . Lager¬
räumen u. gr. Keller ver
s»f. zu vermiet . Näberes
«aaemannstraße 5—7. 1.
JitMwna Grabenstraße 6.

Sillen u. Häuser.

Villa
0  Mm  Reggstr.8
8 Zinnmer. 2 Mansardey,
Bad, Küche u. Nebengel.
preiswert sofort od. svät
zu vermieten . Ausk. bat
Auswärtige Wohnungen.

»rnnenberg. Talstr . 24,
^.Zim.-Wohn. mit Stall
sofort zu vermieten.
Möblierte Wohnungen.

bpartemeni üeubSe
ä louer.

2 chambres , 1 cuisine.
fidress . : Mm«. Hetterich
Roe Luxembourg 4, I.

Sion, chambre ä coucher
et cuisine entifere ou a part
j louer, Visiter de 9—10 et
2- 4 hrs . Röderallee 26,  I.

Sim ., Küche usw.. au
verm TaunuSstr . 1. 3 l
Mbl Kim.. Maas »fw
Ulersteaße 3, Part ., aut
imb>l. ZiN' mea zu vewm

Drechtstr . 30, 2 r ., m.jS.
piid;crftrnf?e 11, 2 St . rT,
»«t mbH. Wohn- und
kcklas/iinmer an einen
besseren Herr » sofort zu

_ m. SK,
ftrankenstr. 26, 2,  Hof-mann . ar . nvobl. separ.
Zimmer mit 2 Betten
Ins 1. S etzt, zu verim.

ftricdrichstraßr 4V, 3. schon
möbl. Zimmer zu. . zu ver«
mieten. Anaus.'ben vorm.

Goetüei'tr. 18. 1 l.. möbl.
IZimmer ssetzoratV au vm.

Hellmnnostraße 8, 3 TT,
möbl. Zimmer au vevm.

Herderstraße 35, 1
möbl. Zimmer au verm.

Aaümtrnße 12. 2, sch. gr.
m. Zinn m. Balkon fre i.

Lnisenstr. 5. Gib. 1 r .,
n-öbl. Zim. s. gleich z. v.

MichelSberg 15, 3 r.. sch.
möbl. Zimmer a-u verm.

?Wrla ?ftr. 32, Erd«. C
fl. möbl. 8tnu fof. ob. sv.

Phil -dpsbergstr. 17 möbl.
Jim . Tor a v. N. Part , r.
Hiehlstrnße 2. 1 St/O

«Ntt möbl Zimmer sofort
au vern.i-eten ._

Wellritz str. 57, 1,  a . m. Z
Eleaant möbl.
■11. » «

an f. Danerm .. 1. Seat.
Kave lle nNraße 49. Bart.

1 ober 2 eleaant möblierte
Zimmer

,'Scklafa. u. Salonl . evt.
mit Klavier , los. au vm.
Ananseben nachm. 1—4
Moritzstra ße 37. 3_

MI . M «W - II. S « 1.
mit Kackaelegenb. au vnz
TaunuSstrabe 1, 3 links

Leere Zim., Mans. „sw.
Adclheidstrnbe 61. Ddb. 1.
.'Raum a. Mödelu nterst.

Römerberg 26 ar . l.
Vdb. Part ., im Absl

l. Zim..
chsMLb!l-

dM„>i?!em,
r«nb«tzbeimer Straße 46. P,
ichöneS gvoß. möbliertes
Zimmer m. iev. Ving, an

eren -Her rn M vertu,
rtzbeimcr Straße 44.

-röbl . il>Mrnzimm «r mitEr.Liebtp.fof.oderer au vermieten.

Wagemannstr . 14 leeres
Zim . mi vm. N. r. Laden.

Äinkeler Str . 3. 3 St . l..
leere? Erkerzimmer mit
Zentralbeia . sof. zu vm.

Keller. Remis., Stall , usw.
Nettelberkstraßc 21 großer

Keller! mit elektr. Acht
und Wasser au vm. 812

Schwall achrr Str . 55. P .,
Weinkeller zu vermieten.

Arzt
«' für innere Krankheiten
keine Kassenvrarisi sucht
für 1. Oktober 2 oder drei
möblierte oder unmöbl
Zimmer in der Wilbelm-
straße oder Taunusstraße
zur Abbaltung d. Svreck-
stunde. nachmittags . Off
». S . 442 Tmbl .-V?rl.aL

Dauermieter
lPenstonäri

sucht einfach möbliertes
Zimmer

nebst leerer Kammer oder
Küche, evt. auch ftsv.-W
Offerten unter W. 436
an den Taabl .-Berlaa.
ftüriuna . Herrna . 15. 8

gut IllM.Zimei
fei». Eingang , gesucht. Off.
n_ C_ 437 Ta gbl̂ Mrlaa.
fttäul . sucht schön möbl.

»nacftörtes Zimmer . Off.
u . O. 441  an T rabl.-V-erl.

Beamter
sucht schönes Zimmer mtt
Pension .geiumdbestSballber
in freier Lage. Off. unt.
T . 441 an d. TaaSl .-Verl.

Ladenlokal
s. Sveaialaeschäft an vew-
kehvs reicher Straße im
Mittol-vnnkt der Stadt so¬
fort gesucht. Oss. unter
O. 440 an d. TaM .-Derl.

Büro

mit groß . Lager
möglichst in der Nabe des
Babnkwsö. für sofort ar-
lucht. Offerten u. ft. 436
pn den Tag hl.-Bcrlg sl*.

Photographisches
Atelier

von tüchtigem eingesefs.
Fachmann in Mitte Stadt
laute Geschäftslage! au

mieten gesucht,
evt. aweckS Neuerrichtung
Adressen v, Hausbesitzern
erbeten. Näh. Haus - u.
Grundbesttzrrverrin . kÄ4

Kleine Werkstatt
oder Zimmer , im Zentr
der Stadt , für Goldarbeit
gesucht. Ana. unt . S . 432
an den Tanbl.-Verlag.

Lagerraum
Näbe Rbeinstraße . mit
Toreinfahrt , sof. gekuckt

E. WilmS u Co.
Oranienstrafe 14

Obere ftlafchenbierkeller
mit 2- od. 3-Zim.-Wohn
Mitte dev Stadt , gesucht.
Offerten unter H. 440 an
den Taa bl.-Verkaa.
Suche baldigst in d. Näh
Helenenstr. Stall für ein
Pferd . A. W. Sckimtttinger.
Helenenstraße 15, Stb.

Zu mieten gesucht
per sofort eine möblierte Wohnung:

2 Schlafzimmer

1 Speisezimmer

1 Küche
Wasser, Gas, Elektr. Offerten unter H. 431
an den Tagbl.-Berlag. _

Seliwlllchr
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

WkMlSkII.S'3lMkr'WMg
in bester Wohnlage Wiesbadens
zu vermieten,

dmn dafür eine g> oder 4-Zimmer -Wohmma für
l. Oktober b. I . nachgewiesen wird . Offerten
»ntern . 489 an den Tagbl.-Berlag erbeten._

ßlegsral« linke3-4 MM
■i* Küche, Kurhausnähe, zujtverm. Off. unter P.  487
inrbrn Tagbl.-Berlag.  _

In Biebrich
großer Laden

»it Nebenräumen , bisher Geschäftsräume der Bank
Handel und Industrie , per 1. Zannar 1920 zu
steten. Näheres Rathausstraße 9, 2.

I » Mainz zu vermieten
i sehr gwßer prima moderner

Weinkeller M 'fiS!
Nur Sstbstreflekt. Off. unt . W. 9928 an Ann.»

MMe

»nzeiaen unter dieser Rubrik
,d bei Ausgabe zahtbar.

LebenMittelgesPfl
liebsten m. regem

:schenbier»Beckauf mit
hnuna zu mieten , ev.
kaufen gesucht. Gefl.

seb. unier Z. 439 mi
TMl ^ Perl -rfl.

^ne 1- od, 2-Zimmer-
lmvna im Zentrum der

.adt au mieten gesucht.
Zetten unter M. 441 an

, Tcv bl .-Perl crg,
chneidenn sucht l Zim ..

liebsten m. Küche u.
s. Orf. m. Preisang.
Z. 438 ar " Lfl.gbl.-VeL.

geschl. 8-W.-MW.
tt alleinsteb. ölt . ftrau.
'rn . auch öausverwalt

M. 4M Taabl -Verl.

Z-WU - WchMg
ält . best. Ehevaar aef

lert . erb. an ftr . Pr . D*.
stser-ftriedrick-Rina 55
UM.

elteres Ebevaar sucht

ZÄ ' -WMMg
Zub .. evt. auch Bad.
u. .E, 960 . 3fag bs,» B.

4‘3im.'33o!|fl.
rnbia . Saus « ver 1. 10
ucht. Oss. u. T. 108
die TuabO-Zweigstelle.

(^ tapitatien-Angebote )

Mer WIM
auf 1. oder 2. Hvvothelen
anzulcaen beabsichtigt, w.
sich an die »705
Direktion de» SauS . u
Grundbesiver -Bereins.

E. B. Wiesbaden.
Lnisenstraßr 19.

-TrlkxhsLr, .jZS ^ ,.628L_
Wertpapiere

Ankauf u. Verkauf , frei¬
händig u. an Börse.

Sensal Meyer Sulzberger,
Adelhcidstr . 10. Tel . 524.
SB . 5^ 10000

auf sichere Svvothek auS-
auleiben. Näberes bei
_ __Lotz_ Zictek,rjna IQ ._

Mk. 8000 .-
auf oute 1. Hdvotdek. am
liebsten aufs Land ver
1 Okt. c. auSrnleihen.

GMnstraLi - 15. 2 r
10 - 50.000 Mk.

sof. od. später r . 2. St.
ohne Vevmitt .̂ au veva.
Off u . K. 438 Tagbl .-V.

Höufm . jiilht jlh . Wohn.
von 3. evt. 2 Zim.. Küche
u. Zubehör, in gut . Lage
mit Kock- u. Leuchtgas,
cvt Elektr.. Bad. eveni
Gartenanteil erw.. aber
n. Beding. Bermittl . vera
ick. Gefl. Ana. erbeten u
is 9936 an A.-E. D. ftrena
G. m b. H. Maina . > 32

1 IS SOS sss
Selbstgeber gesucht . Off,
unier D, 440 Tagbl .-Verl.

Ml . 15000 ^ "
vrima 1. Svvothek aufs
Land gesucht. Offerten u
Z. 414 an d. Tagbl .-Verl.
Mk . 22000 . -
prima 2. Svv . zum 1. 10.
oder früher von Selbstaeb
gesucht. Offerten unter
<£. 426 an den Taabl .-V.

58 M Beioiuinng
Schöne 3—4-Zim.-Wohn.

n»rf 1. Oft ., ec. auch fr.
vo. später, gesucht. Off.
u. B, 425 an Tagbl .-Vexl,
stn .welcher hrrrschaftlickwn

M m  Landhaus
in auter Lage Mesbadens
werden 4 oder 5 größere
unmöblierte Zimmer mit
Kückenbenntz. an Dame
mit Tockter abaegelien?
Offerten unier ft. 432 an
den Taabl .-Berlaa.

Auf ein reut , neues Eck¬
haus i. Südviertel wird z.
M'lösun« d. evsten Hhvoth.
ein Kavital v. 70,000 Mk.
z. Zinsi . v. 4 %,  10 Jahre
ui'Kndbar . gesucht. Angeb.
» D. 441 an TaM .-Vecl.

30,000 Mk. an 2. St.
per sofort od. st ater . Oss.
unter K 429 an den
ToM .-Verlag.

itapitalanfaaen.
45 000 n. 50000 Mark an
2. Stelle , aber absolut
sicher, z« 5%. 16 000 Mk
an 6 % gesucht.

O. Enoel Adolsstr 7.

Wohnung
von 8 Zimmern . Küche u
Nebenräumen , zu mieten
gesucht. Offert , u . A. 988
an den Tagbl.-Berlag . .

Geschäftsfräulein
sucht Zimmer mit Pension
in Rübe Luisenplatz. Off
». M 430 Taabl -Verlag

i . Hvpothek au 4'Ä%  auf
vrima Obiekt ver 1. Okt
gesucht. Oss. u. O. 434
an den Taabl -Verlag.

Ja . Mann sucht unarn.
möbliertes Zimmer . Off.
mit Preisang . u. D. 436
an den Taabl .-Berlflia.

Ans ein Eckhaus i. feinst.
Lage Wiesbadens wird e.
1. Hppotbek v. 250.000 Mk.
unt . günst. Beding, aesucht.
Ernstl . Anaeck. v. SeDst-
löuf . erbeten u. B. 441
am L. Taabl .-BeÄ F341

.Dame
sucht r. ferner Ic .milie ein
schönes größeres Zim. mit

30.000 Mk.
per 1. 10. ouf 2. Htzpothek
gegen gute Sicherheit auf
vr. Gesck-afiShr-us . Off.
u. T. 433 an Tagbl .-Verl.

s ÄimMim
Anzeigen unier dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

( Immodilien -Berkäufr ^

Gunst. Gelegenheiten
Ktl

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6058.

Wilheimstraßo 56.

Habe sehr vreiswerte
Angebote in Billen. Ge.
sckäftsbäusern »sw.

Architekt Müller.
Sonnrnberaer Straße 19

Wohn.-Nachw.-Bür»I-ioni  Cie.
Bahnhofstr. 8. T. 798.

!Größte Auswahl von
fMiet . u. Kaufobjekten

jeder Art.

» Sterbefallsrm»
solid, in tadellos. Zustand
billigst au verkamen.

%  Scans , F . 648
Mkinstr ^Zl^ neb^ SautztL.

Billa im Nerotal.
auch für 2 ftamilien pass..
wegzuaSbalber für den
billigen Preis von 85 000
Mark au verkaufen. Off.
u^ L 425 Taabl .-Verlag

Villa zu verk.
icntralbeia u. Oeien . sol
Sau. mod. eing.. Söben-

lage. Zier - u. Obstgarten
Offerten unter B. 427 an
den T rgbl.-Verlag . ,
M. Billa, vctsch. Grnndst.
n. mittl . Parkstr . a. Kc»p.<
Aul, a v. Karl str. 15. 2.

Villa ä Vendre
nouvellem . installeä aver
tout comfort moderne.
Ligne älectr ., 7 Chambres,
3 mansardes , Chauffage
Central , Jardin d’ agröm.
et Potager . 8’adressersous
initial . F. 438 Tagbl .-Verl,

OE
enth. 14 Räum«. GaS. ei
Lnht . Bad. mit 48 Ruten
arow Obstgarten, direkt v
Bestber au verkauf. Näh
im Taabl .-Verlaa.

Mod. Billa u. Grunde
stücke nabe mittl . Parkstr ..
als ka Kap.-Anlaae an v.
Kartktraße 15. L

WraaugSbalber au verk.

MooniMIIo
in bestem Zustande
Komfort , hübscher i
Garten , reizende
Näbe Elektrischer. „

Billa
neu eingerichtet . 10
hoamtod. Komfort,

verbeten. Off.  u . E. ■
an den Ta nbl.-Ver!aa.

Rheingau.

mit reickl Zub.. Gar
mit viel Obst, nabe
Station 56 009 Mark.

8 Wohn, ie 5 Z., zu v«
Lnffmann . Emser Str.

Süd-End
Garten , aut rent ..

Etufamilien -Haus,
19 Wohnr .. Zcntralh .,
Obst- und Grmüsegarl

Weg. Weaa.̂ u. hob. Alt.ist inein i. südv . f "
Wobn- u. Geschäfts
sttaden. Tors ., gr. l
Werkst, u. Settenib
3- u. 5-Z.-Wv.hn.. p
zu vevk. Gute Kapt

Rentables
3—4-Zim .-L>aus hinter

gvoß. Geschäft verm..
n-egeti boh. Alter ? des S
fitzers au verk. Orf . ti

Gute Kavitalanlaae!
Zwei m tstive schöne

Zimmer -b iaaenliäuler

Verlag erpeten.

sckaft.
Off . u.

günstig
T . '

au

mit 8X3 -Z.-Wohn..

groß. Lwf aw.
Stb .. gr . Hoi

blait -Verlaa.

Vorder-

Großes
. hüstsha

mit Torfahrt u. gr
Rückaebäude. im Zer
der Stadt , für iedei
schüft geeignet , s. 4k
Mark au verkaufen,
aablung 80 000 Mk.

2X3 -Z..W.. Torf .^
belle Werkst., ®
Keller, Umstünde
preiswert au verk.

umu oiiicursr . rua
MGhWzllverk.

Ädlerstr .. nahe Kranken^
Haus, preiswert au

Kleines aut aehendesMi -WMlllll
au verk N«b H. Braün
Ri eder-ftnge lbr im.

Dotz-

Dotzbeim.
Wobnbans mit <s

... Stalluna au ver
iNeuaaffe 201 Zu i
bei ftritz Martin.
!wim. Neuaassr 78.

MW 8 i
schönes Saus . Küche,

wert au verkaufen . Ver¬
mittler Verb. Slnfraaen u

D. ftrena
Majgz . .

G m b. H

Kleines Mühlengut
rm TautmS mit Wohnge-
I'iöuiben, totem u, lebend.
Inventar u:
rcrf . Zur
stich 30—40,000 Mk. er=
torde rl.
Möbel . . — _
Bahnstat . Va Stund « ent-
'ernt Das <" ‘ “

d. Sirlaße.

Grundstück,
ca. 1 Morgen , in N
Bahnhof Dotzheim, zu >
kaufen. Näh. u. O.
cm den TaM .-Verlao.

I« GrundsM
" Verl. Westendstr.. schöner
ec lhanvtsächl. Obsti Garten,
er 50 Ruten ar . mit Lager-
X platz u. 2stöck. Lagerhaus

für Wobnb., Viebaucht u
>» irden aewerbl. Betrieb ae-
21 eignet, elektr. Kraft u. L.

anauschließen. au verkauf
Näb Westendstraße 8. 1

^ Groher Garten
be in Dotzheim. Wilhelms-
t. höhe, a. 2 Straßenfront
t., «et.. 1 Morg. mit reichem
er Ertrag , fof. au verk. Off.
38 u. ft. 109 Tagbl .-Zweigst.
— ( Jmmobilien -Kaufgesuche

a Villa üNerotal
n au kaufen gesucht,
er sloses Stern u. Sohn.
- Nerostr. 43. Tel 4539.

i  JirlÄiiipl
2. von kleiner ftamilie . vier

erwachs. Pers ., au kauren
gesucht. Bedingung : gute
Gebäude. Ausfübrl . Ana

" mit Preis an
stt Jul Stenull . Gutsverw ..
u . von Äeckerathsche Gutsv.
7, Burghof b. Enaer « a. Rh.

ftsvr. Amt Bendors 292.

1: T - RMiipT
n. z» kaufen, aesuckt.| Zoses Glan& 6oha
c. Nerostraße 43 Tel. 4539.

u! Kleines Hotel
oder aröß Restaurant od

l Sommerwirtschaft au koder a„ mieten gesucht.
2- Off u. M. 420 Tanbl .-R.

f■ Grundstück
n von 1—2 Mora , bei Wies-
st baden oder einem Vorort
e. mit oder ohne Wobnhäus-
t. dien aeaen Baraabluna
1. au kaufen gesucht. Offert,

u. E. 425 Tagbl.-Verlag.

MW
Anzeigen unier vieler Rubrik

" stnd bei Ausgabe zahlbar.

t- ( Prioat -Berkäuf»

s Obst - und Gemüse.
Geschäft

autaeh.. in bester Lage,
umständehalber billig au
verkaufen. Zu eriraaen
tm Tagbl.-Verlag Qf:GuM bldmieoegeslh.

1 krankdeitsh . fof. au verk
e Off . M. 106 Tgbl.-Zwgst

f 1  melk . Ziege
sow. 1)4 Jahre alt . Lamm

* au verkaufen. Näheres
- Aarstraße 27 Part . r.

Gute Milchziege
au verkaufen bei Brock

« Zchwalbacher Str . 93. P

Ferkel
0 MJKtf _ Ludwiastraße 6.

Schöne Ferkel
- abaugeben. Berabäuser.
' Gärtnerei Dambmann
- Wcüritzlal.

1MsWwM̂
' au verkaufen ft. Schlosser
e Netieckeckitrane 22

MgesOrie imte.
t billig au verk. Möbus.

Bierstadt. Honiaaasse 6.

Achtung!
Gut eraog. reinraff . ftor

1 Iabr alt . sehr wachsam
vreiswert verk. Bernhardt .
ftrankenstraße 3 2. {

Deutscher Schäfrrhnnd . ‘
lumg, Nor es v. der Ärrmi.
nalvoliaei Sieger 16/17
Sohn , verkäuflich Datz-
bcimer Straße 61. 1 l. l

Bertause umsländehalb.
meine Hasenzncht , alle
Sorten Riesen, mit Stal-
tungen  und Zubehör. l

Krüger , Römerberg3. 8
11 Stallhasen m. zweimal «
Dovvelstall au verk. Röll. 3
Netteweckuraße 13, 1.

Hästn mit Jungen c,
au verkaufen bei Pi ann - t
kucken. Lermonr .straße 19. f

1 Hästn -
mit Innaen zu verkaufen 6
.'iöderstraße 27, Laden. n

Innae Enten au verk. iScheck.Oianianstraß«3. A
3 schöne junge Hähne n

AU verkaufen. Eggerling.
Westendstraße 8, t. 1. «5ffiodjen alte Men
aw verkaufen Bierstadt
Herrnannstr 1. 1 Dr . 0>.

8.1 Hühner 1918 b
verkauft Müller . Platter aStrane 6a. a
Halt ! 2 Kanarienwcibch . ('

m. vrakt Hcckbauer u. 80 x
Dprungfed. f7jamß) verk. «
Schtertteut. Biebr. Str . 36 v>

Sckiöne HalSkett
echte Steine . An
Preis 8» Mk̂ für
Hätfte de? Anichaf
Preises au vcrkau

Bernharpt.
ftrankcnst raß e 3.

1 Marien -Taler als
hä.ncier. 1 Knönu-ngS-T
als Brosche, 1 Iubr "
3- u. 2-Markstück zu
kaufen. Off . mit Ä
u. U. 439 an TaM .-Verl.

Wer ist .Käufer für

MekbOMsiM
mit neuen Bestecks? Ang.
des Preises ver Gramm
unter I . 439 an d. Tag-
blatt -Ver âa erbeten.

W . MijeslhaWeti
iPa'tentl mit feststellbaren
ftia ., preiswert au verk.
Lauen stein S ftürsten b-k.

D .-Sav .-Ubr 100.
n . 3

Rosen. Ovall 300, gold.
kette mit Peolchen u.
nger , Herzchen m-.t

U'ch sonst. Ring«

Goldene tzcrrcn -Uhr
nkerwerks mit Ketta ^
rka-uien. Näheres im

Schöne Schwarzwnlder

dieihr,gestcck. ft. Quast,
i. Belbelhüte preis wert

Trauerbnt bill. zu verk.
i>edL. Str . 86. Mtb . 2.
Prachto . wß. Dam .-ftilz»
uit vk. ftricdrichstr . 37. 3.
ftast neuer Modckenhut,

erb., aai verk. Laux.

AM . jWrz . rT
Sink.

1, 1.

1

gailiferl.BoiletoDe
Lendke.

WieskesI-ZM
t neu . zu verkaufen
-Gneti kstaustraste, ?Q. „1.
Gut erhalt , blauseideuer

Mantel
i verkaufen
_ Kaxlstraße .3? , 3 X.

Neuer Covercoat.

Tafettklew
nkelblau. Gr . 42—44.
Hern, neu . mit Hand»

verk. Simon
2,_

Prinzetzkleid
eiße Spitzen , hellblau»

M.b 1.
Elea . reinw . Iackrnkl.
ör. 42-44> vk. BeinhauS,
ellm rndstr. 3. 2. 9—12.
Mod. sckiw. Jacken« .,

rf Seide aeerifc., f. neu,
schw. seid. Bluse für

Jackenkleid

ß «e-

Mk . Damen -Strohhüt«
8 Mk. zu vcrk. TannuS.

' 84. Gth. 3. Schmidt.

tun . Größe 46. vreisw,
ve rk. Kirch aasse 33, 2
Sck,w. seid. Kleid

zu
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eleg. bcioe Seiden-
m (Er . 42—44 ) zur

d. Anschaffmigspr.
vk. Watevlwrftr. 2, P.
ckönes lila Mantel-

Kleid, neu,
awer halber preiswert
verkaufen. Eeürchardt,

ankenstoaße 3. 2._
neues Mulle»

fircru, echt Gabard .. auf
reiner Seide aearb .. Maß¬
arbeit . für Mittelfio .. zu
vk. Mo cka Marktftr 2<l. 1.
Beff. Dameu -Gardcrobe,

Hüte ufw., zu verkaufen,
£>änb rer auoaefdil. $af*
irnmii, Meiftftr . 4. 2 links.

Gut erhalt , schwarzer
Iackkttrock

»u verkaufen bei Hering,
Weilüraße 8. Part . °

Harter Dainen-Wetlrt
schwarz, Schneiderarbeit
Gr . 46. mittl aef. Figur,
preiswert zu verkaufen
«irckaaOe 38. 2
2 aut erb. D.-W.-Mäntel

und 2 SchwesteSnkk. (Gr.
42) zu verk. Auerbach,
Orauieuftr . 45. Anz. 12-2.
Kindeekl. u. w. Schürzen

f.  M . v. 10—13 Jahren,
etl . Stucke savb. Spieget
-samt zu ve"k. k
Mörthitraße  25 . 1.

Milit. Anzug
neu . Mantel . Sackanzua
billia zu verk. Nürnberger
Waaemannittaße 38. 1
Bersch. Käger-Ünksormen.

fieuCTet f. Jäger u. Forit-
lsutze von schlanker Figpr,
zu verkaufen bei Wessel.
Schillerplatz 4.

K.rabenanzug,
engl. Wallst., für 14- bis
l6säbr . pveisw . m  verk.

Araub Kr. Romane
zu verk. Off. u. O. 108 a.
Togbl.-Zwafü, Bis marckc.

Reue w. seid. Bluse
zu vk.  Scheffelst r. 6. G. 3.

Schöne Blusen
*tt verkaufen Niikolas-
straße 26, Fvcntiv .,

Gebr . Gummimantel
für 12—14jäbr . Mädchen
u . Kinberklappwapen lull,
»u verkaufen bei Schäfer,
SSiefenftrane 4. Waldstr.Wer!!, ©ummimöntßl
Breis 80 Mk., zu verk
Näh . Taabl .-Verlag . Qn
Damenschlaftock

hochelegant. reine Wolle
türk. Muster . für 300 Mk,
zu verk. Dotzh S tr . 33. 1
2 Kindermäntel . Ftattc,

s. 6- u. 8j. u. Silberbraut¬
kranz -b. zu verk. Krvnz,
' ellmundstraße 7. 1 l.

lauer Anzug u. Svortw .,
fast neu, zu verkaufen
Lochrinaer St r . 27, L . 3 l.

Smoking mit SÄfte,
Frack u . fast neuer Herrn-
Delzpaktot zu verkaufen.
Wessel. Sck ill ervlatz 4.

Rener Anzug
kl- ges. Fig., zu verkaufen
Hellmnndstraße 17, P
Ekbr aut erb. Gehrock

.verk. Ä4d rechtstr . 6. V. 3 r.
Ein aut. erhaltener
SeM -Anm

für mittl . Gestalt . 1,70m
«roß . zu verk. Verkäufer
zu erfrag . Tgbl.-Verl . Qg
Schwarzer Gehrock-Änzug
lgroße Fig .). «roß. Leder-
ckoffer, gestrickte Bettüber-
vecken (Handatzb.) zu ver-
ckausen. Auzufehen Sonn¬
tag von 9—4 1Tbr. Eisfler,
iHerd ecstvaße 21, 2.

Geb rock- Anzug, D. - H.-
Schube. br . u . schw. (neu ),
Gr . 33. zu verk. Wberti.
Dotzheimeü Straße 17 1.

Getr . Gebrock u. Krack
für starke Firgwr zu ver¬
kaufen b. Schneidermeister
Lober. See rvbe ustr.  25 ._

Eleg. n. schwarz. Sakko
u. Hofe zu verk. Henne-
mann . Schneider . Hall-
garter Straße 5. Siib. 1 l.
Rener schwarzer Sakko

anzug (Gr . 42), Reithose
mrd EoiAampe billig ziu
verk. DX-stendstzv. 19. 3 !.

Neuer Smoking -Anzug
u . 1 4flamm . GaIherd
zu verkaufen Gneiseuau^
siraße 24. Laden.

Herrcu-Paletot
gut erb., dunkelgr., mittl
Größe . 1 Dutzd. leinene
Stehkragen . säst neu.
Weite 43. zu verk. Anzus
Acontagnackmittaa Luisen'
straße 26. Gib. 3 rechts

Zwei saß neue blaue
DlWer-Alrü-Mzöge

( do Baletot . a.  f . Kutsch,
geeignet zu verkaufen b.
Schneidermstr. Sommer
.stabnstraße 19. 3

Sch. Kn.-Anzua s. Il -I3i.
I . zu vk. Steina . 34, 1 r.

2 fast neue Svort-
Anzüge

«.Kniehose, Fricdensw .) f.
einen Jungen von 13 bis
15 Jahren und 1 P-aw
MA.-Sckmürschu'he bill. zu
verkaufen. Börner Ried-
straß c 21. an der Wubdsstr.
R. Wasscnrock. 1 Paar n.

l. Stiesel . 1 Paar n . Mil .-
Stiefel (Nr. 89) zer ver-
faufen Jahnstw 38. P . r.
Gut erb. schw. Militär¬

mantel bill. m  verkaufen
Dotzh Str . 103, Gib. P . l.

Militär -Wassenrock
-Mantel . Herrn -Ileberz.

.Herrenwäsche s. Herren-
fachrn zu verk. Kaiser-
Friedri » -Ring 40._ 3,
Pvlizeileatn..Uniform vk.

{für« , Heckeritr. 27, 3.

Kuabeutlcider u. Gastisch
zu v« k. Riehlstraße 5, 3 r.

2 sehr aut eibaltrrre
Knabenbosen

s. Knaben v. 8—10 Jahr .,
Hemden sowie fast neu.
Knaben -SchlascmMg zu
verk. Näh. im Taigbl.-
Verlaw Q>>
1 .Paar neue D .-Lackknovf-
stiefel (Gr . 40—41), elektr.
Eßz.-Kr. m. grün . Seid .-
Schirim. Zu bes. 12—1.
Kaiser-Ke.-Rura 16. Part.

N. H.-Stiefel,
Gr . 44. >t 78 nur 50 m,
n D .-Schuhe. Gr . 39. ver¬
schied. Blusen . Jackett u.
seldgr. Sakkocmzug bill.
Geora-Au iuititr . 4, 2 r.
1 P . feine Hrn .-Sckwhe

<Gr. 42) zu verk. Gerhard,
Herderftraße 33. Part.
Maß-Schuhe,

Gr . 37. neu , zu verkaufen
Sartinaitraße 13. 1 r

1 Paar Halbschube
(38). neu , zu verkaufen.
Graefe . Kapellenitraße 1.

30 Paar weißeLeinen-
Halbschuhe

zu verkaufen
Koerster.

-Wdil >gMtraßxH .^ t^
Weiße Stossschuhe,

fast neu (Größe 32), zu
verk. Göbersstraße 33. 2.

Großer Posten
Tischwäsche u.
Silbergeschirr

neu u. gebraucht, für Hot.
zu verkaufen. Auskunft
unter Rr . 794 an die A.-
Epped. C. Schäfer. Saar-
l-rücken 3. Fl93
wTipiar

rote Woll-Tischdecke sehr
billig zu verk. bei Web« .
Rorkstraße 7 Htb. 2.
Echt lein. g. Krauenhemd..
echt lein. g. Servietten,
Kinderwäsche. 1 Paar g.
Hakbschuhe (39) im Auiftr.
preiswert sofort »u devk.
(Wai . Riebtstr . 11, M. P.

Damenhemden
u. Beinkleider, soll Ausf.
teils neu . teils wenig ge¬
tragen . billig zu verkaufen
Nerostraße 30. 2 St . lks.
9—12 Wr vorm

Bersch, n. Bettw.,
gcz. (?!. S ., zu verkaufen.
Scholz. Bülowsstraße 4. 2.

Bettücher
rein Leinen. Ia Qual,
zu verkaufen bei Simon
Seerobenstraße 8. 2.

Bettücher
10 Stück, f. neu . Reißzeug
verk. Blum Kriedensir 15
Nene Bettücher, Bezüge

u. Pikeedecken vk. Rüther,
Neitelbecksir. 20. S . 1 r.

Rotssidene
Daunen -Stevvdecke

zu verk. Ludwiaitr . 4. P.

DoimlteppMe
(Blumenmuster)

zu verkaufen Schlickter-
straße 9. Part vormitt.
1 P . rotbraune Pliisch-

vortieren z„ verkaufen bei
Hofmann . Rheinstr. 54. 1.

Schreibtischstoss.
Svezialware . zu verkauf

O.vaeschnina.
Helenenstraße 14

2 Pferdedecken
lnasserd., 1 Unterkummet
u. versch. Pferdegeschirre
1 Eage. 1 Kruchtrecben u
1 Schmierbock zu ver-
kanien Adlerstraße 60.
Fast neu « rein leinener

Balkon-Borhang
preiswert zu verk. Kirch-
aaffe 21. 2 links.
Gebetteppich

eckt seid., zu verk. Zu bes.
nur Dienstaa bei Runae
Hallaart « Straße 6 P.

Großer Tevvich
zrr v« k. (Händl. verbeten).
Wals . Gericktssstraße 3. 3.

Eine Hängematte,
sehr groß u. stark. 15 M,
1 Sonnenschirm , w. Atlas,
25 M., 1 sauib. Nnterbeti
80 M. zu verk. Zu erfck.
im Tagtzl.-Vevlag. Qk

Oelaemälde
Glfenbeinbrosche tKranen-
kovk). vrima Robbaar
matraüen zu vk Plöuies
Kavellm,ktr«rk« S. 3.

Msmarken-MM
mit 700 Briefm ., für An¬
fänger g., verk. Schwarz

Maarter Straße3S1.«vier-Noten
gebunden u. sehr aut er¬
halten . billig zu verkauf.
Nerostr 30. 2 l,  9 —12.

Kücheneinrichtuna .
billig zu verkamen ber
Slbreiner Ment , Wisberi-
uafse 48. 1.

Schreibmaschine
Yost

350 Mk. >«. kl. Mianon
für 150 Mk. zu verk.. wie

Büro Lang Bleich¬neu
- IN....!.. n* -Remngtvn-
ZllWl-LAMWsWe

so aut wie neu, k. 400 Mk
zu verkaufen

Luisenstraße 25 2.
Piano

schönes gutes Instrument
schwarz, verk. i. A. Stein
Römerbera- 13. Part.

Tadellos erhaltenes
Pianola

zu verk. Besichtig. 2—4.
Auskunft im Tagblatt-
Verlaa . Oy

Tafelklavier
gutes Instrument , 7 Okt.
billig abzua . Adolsstr. 7
im Hoi. Schreinerei Höbn

Klüael.
schwarz, gut erbalteu , für
850 Mk. zu verkaufen bei
Kümmel, Sedanvlatz 7. 2.

Bandoneon
schönes Instrument , ein¬
gelegt. abreisehalber billig
zu verk. Besichtigung 10
bis 12 u. 2—4 Uhr. Körg
Dotzbeimer Str . 19. 2.
Geigek Wenzuvm.
Schroll. Werderstr 7. 1.

Mandoline
fast neu. zu verkaufen.

Lorz Römerbera 13.
im Reitaurcmt.

Ein fast neuer
photoglllph. ApMllt

9X12 cm, l Kinematgr.
mit Filmen , zu verkaufen
Näh. Taabll -Verlag . E

13X18 St -Avvarat
zn vk. Sckurlgaffe6. 4 St.

Filr We. Lhemler.
AuSn-z. OekrmmersilmS-

limse. Zeiß. »u verkaufen.
Stob, im Taabl .-Derl . Ql
WWTMilhtllng

neu. modern, mit Pat .-R.
u. Drellmatratz u. Schon-
deckeu. komvl. n. Kücken-
Einricht.. natnrlasiert n.
Büfett u. Divlomat billig
verk. Web« . Dotzbeimer
Straße 40 Mtb. 3
Kvl. g- cinschl. Schlafzim.
m.Federbett . Diwan , Tilch
u. Stühle , 1 hochh. komvl.
dotvelschl. Bett m. Federn,
transp . Kessel zu ver¬
kamen. Feß. Michelsbevg7
Wirtschaft.

Hochfein« „6aIonf Agendstil
komplett, sehr aut er¬
halten , zu verkaufen. Off
unter I . 441 an den
Taabl .-Verlaa.Anttker
Salon

Empire F32
bestehend aus 12 Teilen
(alte wertvolle Stücke) zu
verkaufen. Anzusehen an
Wochentagen 3—5 nachm
Mainz Münstervlatz 2. 1

Wegen Fortzuges
s. g eck. Empire -Salon
i. rvt . Mahag . m. Borh.
u . and. sofort preisw . zu
verkaufen. Anzufehen v.
10—12 und 2—4 . SkttwS,
Biebrickei Str . 24, Bart.

Bett , Korbsessel,
Glassckuld. Kinder,ckaukel
zu verkaufen b. Krauch,
Waaemannitr . 20, 2 St.
2 Betten . 1 Nechtickuank,

1 Kommode. 1 Kleiderschr.,
1 Küchenschrank, alles gut
erh.. wegzugsh. fas. zu vk.
Fuhrmann . Lg.-Schwal-
vach. ?ldolfitraße 79. Hth.

2 wie Roßhaar.
Matratzen,

für Schlafzimmer paffend,
und 1 neue? Bett zu ver¬
kaufen von 10—12 Ubr
bei Heß. Mauergasse 8,
Torei ugana.

m Svrvugmatr ., 1 fti;
Kirderbettitelle , Rachttiß .
Stühle . Kückcnglasaufzug,
3arm . Gaslüsrer , Ofen¬
schirme und versch. mehr
billig verk. Psasß Herder,
jtr. 33. 1 l. DeF.

Weißlattierte Bettstelle
für 65 Mk. zu verkamen,
bei Ehrbardt , Soeroben-
straße 16. Part , l.
2tür . Kleiderschrank bS.abz. Mü ller . Wleük tr . 59.

Wr Schneider!
Kaü neue Näbmaschine

preiswert zu verkaufen.
Soll, Bleichstraße 20 1,

Gut erbaltencs Ledersofa
zu verk. Adlerstr. 58, 2 l.,
nachu«. von 4 Uhr ab.

Ein schöner Diwan
lavüner Bezug) vreisw . zu
vk ML  ller. Seda nv-lad 4.

Ein Sekretär
sowie Vogelkäfig mit Ge¬
stell zv.  verk . Schauer,
Daimusskurße  65 . 2.
LMW-ÄmWilgen
Pitsckvine. vreisw . zu vk
Möbelschreinerei Emmel
Dotzbrimer i« traße .38.
We Witz

komvl.. schwere u. bockf
Ausführ ., mit fst. Linola
3i. Büfett zu verk. Weber
Doßb. Straße 40. Mtv. 3

Kücheneinrichtuna.
Blüschsofa mit 2 Sesseln
zu verk Anznseb. 10—12
bei Knöll. Rauentbaler
Straße 7. 2 links
Gut erb. Küchenschrank

?u verknusen bei Witt,
Niederlwalditr. 14, P . r.%mm
UlhMiilWnng
(Pitsch. neu) zu verkaufen.

Grimm.
Morißßraße 39.

1 Küchenschrank-Aufsatz
zu verk. Nagel, Aarstr . 60.

Jwei ungestrichene neue
MeuWllllweu

billig zu verkaufen.
Hübner Luilenitraße 18

Spiegel . 12UX60
neu . Dörranvavat bill. vk.
He rborn.  Röme vberg 23, L.

Gut erhalt . Elsschrank
und Kinderwagen

billig ziu verk. Hirsch-
graken 6, Laden.
Kleine schmiedeeis. Tresor,
schränke zum Einmauern
zu verkaufen Hellmund-
straße 87. __
K. n. Bürvschr.. Zeichrnt.

(240X145 ). Gestell f. 8 .*
Mevv . u. -Pap ., 2 dopp. s.
Led.-M . Dotzb. Str . 73. 2.

Grotz. e!He»er

MMW -W
mit 6 Zügen , komvl. arau
lack. Einrickt .. mit 1 oder
2 Betten u . vorz. Matr.
2 eins. eis. Bettst.. einige
PvlstersachLU. 1 gestickte
rote Klügeldecke. 1 große
Zinkbütte . 1 m Durchm.,
elektr. Lampen, alles gut
erbalten , zu verk. Hdl. vb

Haus Hilbia.
Kdsteiner St r aße 2.

MnstzMW
ein Büfett 1 Kenstertritt
mit Ballustrade zu verk
Klinae r . Beetb ovenstr. 21.

Nähtisch, uußb.-vol..
3 Stahlstiche in Eichen¬
rahm .. 2 Baillonverhäuge
i, Le-nendrell , 1,75/2,30 m,
1 Paar Kensieuportieren,
blau , 1 kmistschmiedeeis.
Blumennsch , 2 ners. Ziev-
kamnen. eis. Betr mit
Matratze un!d Keil, 4 altd.
Steinzeugkrüge zu ver¬
kaufen Schiller straße 12,
Adolssböhe_

Kinderklavvstüblchen.
fast neu . mit Spieltisch zu
veÄ. Göbensivaße 33. 2.

1 n. K.-Klapvstüblchen
b. vk. Wielcmdstr. 18. 2 l

1 Robrvlatten -Koffer
und einige schöne Kelle
Air Zimmer zu verkariseu.
Räb . Zietenrina 12. 3 l.

85 Län » '., Höhe 50, mit
2 Ei ul . für 250 Mk. zu
verkaufen . Offerten unter
H. 438 an  d . Tag bl.-Berl.

1 fl. Reisekoffer,
1 eins. Anrichte. 1 Lieg>e
stuhl. 1 Käfig. H.-Schuhe
(Nr . 41). J >ipve. sill>. D.
Uhr, 1 kl. Krisiersvieg., l
Mumentilch . 3 Bilh. b. vk.
Dctzbeiruer Stü . 19, H.

2 Schließkörbe,
Stühle , 4 lg. Pfeifen,
Bo-'elkäf'g zu vk. Bender,
Heltnru ndstr aße 29, Htb,

Gr . Rollschutzwand und
gr. Holzkoffcr

mit zwei Einlagen zu ver^
kaufen von 11 Uhr ab.
Nrhgkcheck. .KnauSstrl. 2. 2.

2 Stauberker,
u . 3 ÄuSstellkasten wegen
Umzug abzugeben. Näaüx.
Mmrritiusstr aße 1.
2 eiserne ÄnMWen
u . 1 eisern« Treppe lsüns
Stufen ) zn »erkaufen. N
Bis m.arckrina 38. 1 links

Wäschemangel
billig zu verk. Bender
R—nitratze 15. Mtb. B.

Kochherde, ^ ^
selbstversert.. dauertzafl.
preiswert . H. Sauerezstg.

Olute Nähmaschine.
seldgr. Kniehose zu verk.
Schwalbocher S tr . 71, 3.

Haudnäbmaschine.
iläht gut. Preis a 28.
Rumps.  Saalaa sse 16.

vk.

Zentrifuge,
fast neu, zu verk. Gruger,
Dotzheim er S traß e 172.

Komvl. Pferdegeschirr
nir Pomv. Doppelspänneü-
zügel. 2räd. Handkarren
ziu verk. bei Döbusmann,
Dotzheimer Straße 171.Auto
N. A. G. 2 Stil., 6/14 PS.,
outer Bergsteiger, als Lie¬
fen,naswaa . u. Personen¬
wagen aeeian.. weil schnell
answeckselb. Karosserien
vorhanden, mit all. Zub.
fahrbereit , sofort zu verk.

A. Tetzlaff.
Westendstraße 20. 2. Stock

2 Tonncl-Laftwagen
mit Guurmibereif..

sahvbeveit, zu verkaufen
Bertramstraße 19. Part.

Landauer
le rk. Lu dwiastras
Gelegenheit!

1 Coupee. 1- u. 2sp.. u . 1
Gesellsch.-Wagen (Krems.)
mit Lederausschlaa, für
20 Peri .. beides satt neu
weg. Räum , billig zu verk
Räb d. Telephon 1247

Ein aut erb. Break.
1 Herd verschied Oesen
versch. ylaleriestanaen . 1
Kruchtvresse 1 Butterfaß
m 1 Kleiderbütte (Nr 46)
wea Beränd. verk. Becker.
Hellmiin dstrnße 26, 1
1 leichter Kastenwagen

u. 1 Schnevpkaoren verk.
TLuru . Schierst. Lach 7.
Gut erh. Schnevvkarren

mit Z'chehör zu vertäuten.
Ad. Wagner , Gärtnerei.
Wellritztal.

Schnevvkarren,
Patenta -bse. 50 Ztr . Trag-
krait , Zugketten. 4 Ballen
Torfmull u. Stelntvog su
verk. Eavl . Borkstr. 14, 2.
Keherrolle zu verk rufen.L.indel. Hartingüraße 6.

Neuer Leiterwagen
preiswert zu verkauf« ,
Steinaasse 26, Vdh. Dach.

hockeleg.. neu. zu verkauf.
Senkbeil. Werderstr. 10.

ASM« « !
verk. Hellmunditr 51. 2 l

Kinderwagen
sehr aut erb., billig verk

Klndvwaaen . .
mit Verdeck zu verkaufen.
.«Wbi ’r Schachtitraße 10.

Kindenvggcn. Kvhrrad
verkauft .Kirchner, Schcvrn-
hor stitilaße  1 U H. 2.

Gut erh. Kinderwagen
mit Gummi 35 Mk.,
Klatp-wageu 8 Mk. zu vk.
Heinrich. Adlerstr. 65. H. 1

Sehr gut erh. bl. Kinder,
wagen verk. HaLSburaer-
strl. 12. Ecke Gartemefdftr.
Mel -tummeu

verk. Ellenboaena 9. 3 l
Kahrräder ohne Bereis.,

spanische Wand, Petvol .-
Lamten u . versch Haus-
balt .-El>A:nst. umzugsh . z.
tirrb Blücherstroße 36, 1.

-älmnao o. Bereisung.
verich. neue Gefchäftsb.
veük. Bilüchrstr . 11. 2 r.

RMalj.-UGnrenmr
mit Bereisung zu verk
Grünntbalee . Hermann-
stfaßr..-?.

Fahrrad
m. neuer Gummi ibe reif,
billig abzugeben. Gau « ,
Lothringer Str . 30. H.
Fast neues Hrn .-Kaheead

ahne Bereisung preiswert
vk. Gneisenm iftr . 23, 2

Herrn - ». Damenrad,
fasst neu, vreisw. May« ,
Wcllritzüraße 27, Hth. P
Herren - ». D.-Kahrrad

in. Bereis. verk.> Rudolvh
u. Roth. Hellmundstr. 29.

ßUeMd zu ueili
Dotzb Str . 57. Wirtschaft.

Ein transportabler

mit oliv. Klieseneinlaaen
n. Rießencr Dauerbrand-
Einsatz. fast neu. 1 Mtr.
lang . 1.20 hock. 0.55 tief
zn verkaufen. KaA Broeh
K.-Kriedri ck-Rina
Kachelofen zu verkaufen

Bism avikrina 30. 1
WeißemaiA. Herd

ta  verlauien Laichraße 05

3 schöne Einmachfäffer® zu verkaufen.Rôrstraß e 14, 3 St ,

Gut e>li. 2flamm . Gas-
krcker zu verkamen. Näh.
Helenenstraße 29. 1.

Ein tadelloser

Wiev-Meiseii
zu verkaufen , sowie

öÄMMM
Roffelstraße 2.

Zflamm. elektr. Lüster
lWeffing). 1 Blumenttich
m. Maialrkavase zu verk.
Trost . Blüchcritr . 15. M. 1

4 Lüster
Meffing. für Gas u. El.
zu verkaufen in Bierstadt
Blumenstraße 13.

Div . GaSIüster.
gr. Gasberd m. Bvatofen,
Gasof .. Petrelos .. pvachtv.
clektv. Figur , div. .Krisü-
Gläser , alte R-ähmgfchine
(30.—), 2 n. Piffoir-
waud'becken zu verkaufen
Gneisenaustr . 11. Parll r.
1 komvl. ff. Badc-Ein-

richtung zu verk., Gas,
Em.. Rheinftr . 83. S . P.

Weiße Emame-Badewanne
zu verk.̂ Anzusehen bei

Kinder-
Badewanne

mit Fuß u. KinderstüA-
chen (gevolstert) zu ' verk.
Luisenvlatz 4, 3 St.
Badewanne zu verkaufen

Sou.nenb . Str . 24, Z . 6.
Badewanne

ff, verkaufen PhrfippIber »,-
itr . 10. H P .. nur vorm.

Weiße Kinder-Badew.
mit Gestell zu verkaufen
Lvdwiastvaße 4. Part.

AM . WllW
für Starkstrom , mit viel
Zubehör billia zu verk.

Schloff« Saalgaffe 28.
FPS.AeMW-MM
1 Wandventilator (Gleich¬
strom) zu verk. Näheres
Mttelstraße 4. 3.

Werkzeuge
für Kupferschmied oder
Svengl . bill RüdeSherm«
Straße 31. 1 link?

Mt. WmMlur
billia zu v« k. N. RüdeS-
beimer Sttaße 31. 1 lks

6os. billig gu oerfßufen:
1 Lastenauszua für Hand-
betr ., 10 Ztr . Trag kr.. 5 m
Hubhöhe, mit Gegengew.
Führungssch .. eis. Förder¬
korb u . all . Zubehör, zwei
Hängelaaer mit Welle u
Riemenscheibe. Riemen¬
ausrückung . 2 l -Eisen (22)
je 5.45 m Länge.
Georg Kraus . Dotzheim

Biebricber Straße 53.
Kettenzua

mit Laufkatze. 1000 Kilo
Tragkraft , vreisw . zu vll
Kr. Wagner Sedanstr 9.
MM SilkkkMe.

(fast neu ). 130X109, eis.
Schild (24 X 60) zu ver¬
kaufen bei BürsckaenS
Delasveestraße 2. 1.

Polstertüre
2teilig . gut erb., zu verk
Adolistraße 14. Part . US.

Drei Borfenst«
2 sog. Blumenf .. 1 Honig-
Schleuder , 1 große Hof-
laterne mit eis. Arm zu
verk. Schwalb. Straße 55.
Vorderb . Part.

I Waschteffel
2 Eichenbolzbütten, ä 500
Str .. zu verk. Leffingstzr. 9.

Stelileitern
sFriedensware ) billig zu
verkaufen bei M. Stoll
skiotzb Straße 120. P . lks

Gebrauchte schmiedeeis.
Balkonaeläuder

zu verk. Hellmun-dstr. 37

Hasenkasten, 8tut ., 3^ ^
u. 6 iwroge. bill. zu verhKrev. Bisma rckri na 38.

u schöne Eseuwände
... tadellosen Holzkasten
unges. 75 cm breit . 1.7hh
zu verkaufen. Alizuseh«l
nachm Krescniusstr. lg.

Zwei deutsckw
Perser Teppiche

(2X3 ), Prachtstücke, ntit
paffend. Zwischentevvichei,
preisw . zu verk. Gebrüde,
Leich« . Oranienstraße "

l I- RshlsI.-Mlb
24er, 1 Rohrvlattenkorb
(6er). 1 Rohrreisetorb.
1.25 Mtr . lang . 0.40 boch.
0.45 Meter breit , eine
Kovierpreffe u. ein . Stühle
(wie neu ) zu verkaufen.

Karl Bender,
Korbwaren.

Hellmnndstraße 46.

Fast neue goldene

Händler-Berkäufe^

9 m Läufer . 80 br..
kl Tevvich Ehaiset. mi!
Wüschd.. M < u. Kret.-
Portiereu . ?. n. rote Kap.,
Matr ., Ledcrfoia, 2 Rohr¬
stühle, Spiegel . Handnäh-
maick . Regulator , elegj.
Stosihängematte , Gardm.l
Stang . billig zu verkauf«,
SLwalb . Str . 43. M  1 r.

2" hMsch . üwrnrni
eich, kastanienbraun aeb.
Prachtstück, iow. 2 Herren¬
zimmer . bockavarte Mod.,
billig zu verk. Rosenkranz
Blüchervlatz 3

eichen lacki« t.
nute AuSiübruna

preiswert zu verkaufen.
Karl Fischer

Schreinermeistcr
Helenenstra),«^ 5.

MMNWWlMS!
hell eich rmit., großer A.
Kleidersebr., Waschtoil. m.
Spiegelaufsatz, 2 Nmhi-
schränke. zwei Bettstellen,
850 Mark. Rosenkranz,
Blüchervlatz 3.

HocheleganieZ

. i
(einpersönisch)

dunkel Mahagoni . Stiir.
<Äieaelschrank, Waschtoil.
mit weiß. Marmor . Nacht¬
schrank, 1 Stuhl , schweres
Messinabett. 110 cm breit,
mit PL Roßhaarmatr . sehr
preisw . zu verk.
Gebrüder Leich«

Oranienstraße 6.

SltzWMM
(Mahagoni)

mit ISO cm Schrank preis¬
wert zu verkaufen

Möbel -Lager
4 Bärenslratze 4.
MS7UWWR

echt eick.. hell gewachst. 2t
Svieaelschr., Waschtoilette
m. Marm . u. Svienelmli-
satz. 2 Nachtschränke mu
Marm .. 2 Bettsi. 1700 M

Möbellaaer Rolenkrami
_ Blüchervlatz  3 . _
l ^ sckl. voll lußft . Bett

215 Mk.. gr. Kanapee. Ich
degnem z. Liegen- 75 M
Ehaisel.. Sessel. Auszus
tisch m. Eint ., kl Kind«-'
schrank, pol. Ischl-, Bett,Notenetagere, Stuhle , pm.
Svrungrcbne . alles wm
billig. Schwab. Druoen-
ilrafvC 7. Part.

iüOÄ
Kleider,ckr.. Sofa , Cbaiie-
lona. n. Näbmasch.. drei
Kückensckr.. versch. Ti übe.
70 Pfd . Roßhaar , v. Vld.
4 Mk.. Reg.-Ubr 40 Mll
neue Patentrabm . i. Gr
60 Mk.. Tevvickc billia zu
verk. Sckorndorf. Helenem
LaLe ^ _L^ ..Ecke Blei ck,R.

2 fast ueiie hochh. Bette«
mit Mufchelarrfsatz , um>
3t. Roßbaarmatü . « nzel.
3t. Rofhoarmatratze mu
einem Ueberzua. Sofa >
2 Scffel. alles sehr billig.

Schwab,
Drudeustraß e 7, P art—

UwS.UA«MdSl
M . U ., mr W «
Sofa , Nußb.-Büfett , dit-
Tisch, Stühle Bücherctagere,
Chaiselonguedecke bill. zu vl.
b. Kisch« , Adolsstr. 1,1. EtZ:

slurtie ArdüuM
Weinfässer <300—25 Lkr.l
Einmachsässer, neue uns
alte Weiukorke, 12 Kübel
mit ArchevantuIpflarrM
zu verkarfen.Acker
Wellritzstr. 21. Tel . 393-1

Herrenuhr
umständehalber zu verkaufen. Gefl. Offerten unt. |

IF . 43V an den Tagbll-Berlag.



Nr . »56. Vonntag, 10. August ISIS. Wiesbadener Tagblart. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt , Weite  1 ».

Neuer Anzug
felbflttw, 1 Ulster, gebt., 1 Militär-Muse, 1 Paar Turn¬
schuhe(@r. 40), 2 Decken, 1 Paar Schaftenstiefel, 1 Hand¬
nähmaschine, 1 Akkord-Zither, Kapothüte, Kolumlms-
marken. Schaffner , Zieteiring 12._

Eine lornpl . moderne viersitzige (Rabinen )-
Damensalon -Ltnrichtung (wetfj)

mit sämtlichem Zubehör (dieselbe kann auch für Herren-
Toilette verwendet werden) ist zu verkaufen. Näheres
Wellritzstratze 2V, Eckladen.

s MsgchlP
[Anzeigerfind bei

en unler dieser Rubnk
Aufgabe zahlbar,0

wrtw.
Altes autaeh Vutzaeschäft
«u kaufen nciuck!. Oiiert

G 435 Tnabl -Perlaau 435 Lnabl -Per ca .
9W, srSti QUHtEB
euf dem Baum au kaufen
oefiwbt. Anaeb an

Rivlina Sonnenbera.
Mesbahen er Strasie ^ 25
Jg . Wolfsspitz

M Dobermann
<Nüde) zu kaufen aeilicht
Off , it. L 441 Taabl .-V.

Schellack
sucht zu kaufen, a.  kleinste
Bosten, nur Blättckenw.
Tischlerei Bln.-Charlotten-
ft« «. Wilmersd . St r. 37.

Brlllantring
oder Sckmuck. sowie aold.

Herrnuhr
»u kaufe« aefudtt Weber-
aaffe 25 Rimwtrtn ann.

" Brillantrina
5u kcmsen c«iuckt inwr v.
Privat ). Qff. mit näh.
An ab und Preis unter
W. 440 an d.  Tanbl .-Berl.

KWllsllW
zum Aufstellen. Bestecke
Damen - u. Herren -Pelz.
Mantel lMittelar ). Pelz-
aarnilur Brillant - und
Goldschmuck privat /zu k
aefuckt Offert , u. M. 438
an den Taabl .-Berlaa

w UMesleS-
tasten mit stlb. Bestrck für
12 evt. 24 Personen , zu
kaufen aefuckt. Offert , u.
K 42« an d Ta abl.-Berl.
6 Silber - »d. Christofle.

Estliiffel zu kaufen acsiicki.
'S ff. m. Preis u. L. 439

den T« M .-Per laa.

iechil
zahle ich für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
stowir alles was im Serr-
kckaftSh auSranafrrt wird.

Frau Klein
Coulinstraste 3. 1

, — Telephon 3490 —_

rswdber*
aller Art, Pelzsachen, Tepp.,
Ga ' din „ all. Ausrana.
knnft zu cNerbächst Breit
Frau Stummer

Neusalle 19 2. Stock
Mfeüjm

. ßlM,» « . II. öl.4878
zahlt am besten

f. Kleider. Schutze. Wäsche,W.,rWilheM!euni
Ward., Gold, Ä lber usw.
1 arst. Zü ckc.Hr . 40—42,

g, erb., m  kaufen gesucht.
Off . u. T. 167 an Ta«bl.-
Zw-eiair ., Bisii .a rckrina  19 .
Feiner Anzug
u. einige beffcre Herren¬
socken zu kaufen aes. Off.
u L. 433 Taabl .-Be rlaa

Gut e>l>. Frock-Anzua
o. Frack und Weste

für er . schlanke Fi.<rur vo>n
Privat zu kaufen gesu-ckst.
Alfred. mit Pu iS unter
K. 481 an  d . Taabl .-Ber '.

Koch- od. Konditorjacken
u. Mützen f. Lehrling zu
kaufen gesucht. MakovSki,
C ckarnhorst stoasie 35.
Parade -Stiesel
[ar.nfc&ärt . Oftizierslackst.
gut erhalt ., unaes. Gr . 41
für Bübaenzwecke zu k
aefuckt. Preisofferten an
Nalli. Karl st ratze 1, 1

Breite starke Bettbezüae
buntaeblumt . am liebsten
neu. zu kaufen aeiuckt.
Offert , mit PreiSana u»t.
ä 434 an den Taabl .-N.

Anzua.
Mittestft »'ur , Wäsche (38
bis 4V> und Ueberzieher

esucht. Offerten unter
’). 429 an d. Tacckl.-Eers.

Gut erhalt. Anzug
mittl . Krätze, z„ kaufen
gestickt Helenenstr . 1. 1.
Sommer-Paletot

Aovereoat ). aroste schlankeFigur . zu kaufen aeiuckt
Off , u. S , 438 Toabl.-B

Frackmantel
schw., Hewrlscks Biibncn-
lwecke zu kaufen aes. Pr .»
L>tt . u. L. 438 Taabsi-V.

EWWMiisA
zu kaufen arsucht. Offert
ll. M. 437 Taabl .-Berl aa.

Guten Linoleumtevvick
4X4 )4 Meter , u. Clmisel.-
Decke zu kaufen aeiuckt.
_ Wolf Wartestratze 8.
Leder-Aktenmappe
zu kaufen aefuckt. Vreis-
osfert. K. 437 Taabl .-V

2 aWelfpüe
am liebsten auf Solz ge¬
malt . für .Herrenzimmer
vallend aefuckt. Off . u
D 438 nn den Taabl .-V

Briefmarken,amml.
jeder Gieste. mich Einz -l-
niarken. alte Briefe kaust
Eeibek, Iabaitraste 34.

Prismen-
Zrrnalas , Zeih oder Görz,
zu kaufer gesucht.

A. Tctzlaff,
Westenditrake SO. 2,

IKontrollkassen
Rational

zu kaufen gesucht. Alle
Arten, auch alte Kasten
Offerten erb. X E . 15738
an Wiesbad. Taabl 1'lvS

1 Piano
zu kaufen aefuckt. Gefl
Offert , erbittet H. Schuck¬
mann . Sckubmachermstr^
Walramstraste 22  2.

Geige u. Cello
kauft .stimmermann.
25 Wellritzstraste 25.

Teleftbon 3253.

M Beige
recht aut . Meister-In¬
strument. in höherer
Preislage zu kaufen
gesucht. Oskerten unt.
$>. 441 Tagbl .-Verlaa

Schreibmaschine
(Reminaton oder Adler)
zu kaufen aefuckt.

Blum. Svieaclaalle 5

yemvimm
nur feinster Auskübruna
u. gutes sfabrikar aus
Privathand zum eigenen
Gebrauch zu kaufen ge¬
sucht. Ana. u. A. 86W
an Ann.-Ervcd . D. Krcnz
G. m. b. Mainz . O42

DMeOisierlsilette
helleick., zu k. aes. Dreis-
LL .U-_N̂ 36. TMl .-LLrl.

.zahle ich wegen groster
l'kachfrage für Mähe!.
Gardinen . Wasche. Milit .-
h.  stivilklcider nkw. uf» .

G frischer.
.Jlbolffttafte 1JL . Cftan^

Möbel. Bücher. Lüster.
Aufstcllfachen usw.

kauft Grob. Älücher-
straste 27.
Gebr. Möbel

all. ?krt zu kaufen aesucki

Vertiko Kleiderschränke
Klavier Kom.. Kückenschr.

Karl Petri.
LraoLllstrastr ^ V.

2 Klubsessel
zu kaufen gesucht

Eltville Treldstrastr^ .
Büfett . ^ .

nufch.-tvl ., nur von Pmvat
zu kaufen gesucht. Ohierr.
mit Preis an L« m.
Rauentbaler Dtoaste 7.

Brautleute suchen f. neue
Kücheneinricht, zu taiukeu.
S sf . u. G. 446 Ta«bl.-P

Flüchtling
sucht 6 einfache Rohrst üble
aus Privatband zu kauf.
Ang. mit Pr . Zrl . Saas
Hosp iz. P latter Str . .2._
Besen- od. Vvrratsschrank

zu kaufe» rxluebt. Schroll,
Wcrderstraste 7.

z„ kaufe» arsucht. Koritzkd
Mstendstraß , 26»_1
Bücherschrank
MWreidtisGsssel

flämisch, zu kaufen aes
Angebote unt T . 446 an
den Taabl .-Verlag

Wlö-blhlÄW
oder Dult zu kau'tn aes
—Willkl^ MiMrsherq is,

Ladentheke
Waae zu kaufen aefuckt
Off ». S . 446 Taabl .-B.

Handkoffer
aut erhalten u. fest, zu k.
aefuckt. M. Schmidt. Bieb-
.rich. _T »ckHh .MrM _2_

Elebrauchter
M »W . AM
« MMM

zu kaufen gesucht. Sckirrtl
Offerten an H. Stranst.
Gartrn strabe 8

Nähmaschine.
nur aut erb., bis 200 Mk..
zu kaufen gesucht.

Sckorndvrf.
Helenenstraste 1. 1. Etaae

61ut-: Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Preis
bis 200 Mark. Ewgsl,
Lllsmarck- ina 43. Bart ._
Neue od. aut erhaltene

Schuhmacher » Reparatur.
Maschine zu kavfrn ge¬
sucht. Offerten an Lui>w.
storn . Dotzheim, Ober-
gaffe, 18.  _

Auto
von Privat zu kaufen ge¬
sucht kür KriegSinvalidcu.
Gefl . Offerten u. U. 446
an den Taadl .-Verlaa. _
« 2 cn$ol
^ - Autoreifen
ie 2 935 u. 920 k. Reichel
LLtzÜkilnrr_ S.traßr..8tz,...1,

Zweirädriger
Handwagen

z. kaufen gesucht TaunuS-
stra ste 40.  _
Olebranäiter Handkarren,

groste starke Tovvelleiter
m. PceiSarmabe gesucht.
Höls trnSkv. Kl. Buraitr . 9.

Ein l. Handkarren
zu kaufen gesucht, cv. aeg.
schn-eren zu vertauschen.
W b. R-iderstralle 19.

Gebrauchter 2rädriger
Tavezierer-

oder Sckreinerwaaen
zu kaufen aefuckt Off . u
st. 437 an den Tanbl .-P.
G. Fakv' rab . w. «. o. G.<

kft. Mav -r. Wellri tzstr. 27.
Gasbetitel

für GaSr etor zu kaufen
geflickt Offerten unter

zu kaufen gesucht. OEert.
u. st. 439 Taabl .-Pcrlag.
1 Garten «chlauch arsucht.

Süll , Langaaffe 25.

» » « U
zw I. BKi

kauft stets « b

E jedchchstralle.
Häuser.
16̂ , ..ernwern-

Flaschen
3/4 . u 1/1 -Literflaschen
holt zu höchst. Preisen ab
Witt Hotel- «. Elastwirte.
Bereiniauna — Tel. 476

«MrtSrgft .M. .

afchen
fast alle Sorten.
werden abgeholt
zu allerhöchsten Dreisen
sowie Lumpen. Papier.
Felle »sw. S Sivver
DkK.ni.cn str.

Kisten, Hülsen . Kork; .
Lavier , Lumpen u. dergl.
kauft stets z. böchzt. Preis

Alk«
Wrllritzstr . 21. Tal . 3930.

LNei« W
V\ Liter , kauft Brunnen-

LonO .Svieaelg . 7. T . 6678
Korke aller Art. Neu-

tuchabkälle Flasch.. Hasen¬
felle. Pa ». Lumpen kauft
stets Scki. Still . Blücker-
strallrK ^ Teirvbon 60">8

Säcke
Lumpen. Pavicr . Metalle
werden zu bäckst. Preisen
anaekauft . Sperber Dob-
lieimer Str . 26. Tel. 6129

Ich kaufe
Frauenhaar!

Retz, » rttjtr. 13.

Met M MW
feile, wstO.

Metall usw kaust zu den
b. Preisen D. Sivver.
Rieblstrasie 11. Tel . 48 78

KtlWWil
Meinflaschen

kaufen und holen ab
j Schütz & Cv ., Wemb..
jNikolasstr. 28. T. 6331.

i MÄ« «
oder Lorbeerbäume u. ein
Kinder -Fabrrad zu kaufen
aefuckt Off . n. B. 428
an den Taabl .-Berlaa.

0kl- größte  Ankauf von

Zafmgebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gefaßt, befindet sich in der
Wagemasmstr . 27 , 1. St,
loh kaufe TBfo jfffTB _  p er Stück

andrer

für Gold- und sonstip Edelmetall-Gefeisse
zahle ich jm  per Stück

«r - <H %fl | Mir TWbis zu JLwml %® und höher
Haufe auch

Brem &sflfie , Relnplatin,

Brillanten
Gold- u. SHbersachen, Sübertaschea, Bestecke,

Leuchter, Aufsätze, Uhren, Ketten etc.
zu nsekm diinmeasa

Luüwig Qrosshut
Wagemannstr « 27 , 1» St,

Bitte genau auf Nr. 27 , 1 . Stock zu achten
und nicht früher verkaufen zu wollen,
bevor Sie mein Angebot gchörfhaheo.

Brillanten
Gold- und Silbermünzen. Bestecke, Leuchter. Aufsätze,
Taschenuhren, Armbänder» Metten,  Brrnnsüfte , Platin,

in Kautschuku. Gold
kauft zu zeitgemätzen reellen Preisen

Julius ßosenfeid
15  l»8«snjtr. 156K9<. 1898. UW »3984.
SriUsnfeu, Seid- tmd Silbersaehea

Bestecke, Aufsätze, Service, Pfautisch., Zahugebissa
Stummer, ?.TPTo‘L?:kauft zu aller¬

höchst. Preisen

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane , Kupferstiche usw.

Taunus strafte 25.
|ii .| $ * Fernruf 4678.

Pianinou. Etagere
sowie eine gute Klavierschuleund Raten oder eventl.
Flügel (ll. Format) zu kaufen gesucht.

Frl. Bran «, Walramstraße 4.

Hellnrunbstrahe 53, P . l.
Suche bei sofortiger Kasse .

HerrschaftsmSbel , einzelne Atöbelstücke sowie
Schlafzimmer , Speif «*., Wohn, ., Deckbetten,
Teppiche, Klaviere usw . Gefl. Offerten erbittet\

Adolf Messer, Hellmundstratze 53, P . l.

Für Schneider! Für Schneider!
» UW WlM lkksMAk
kaust 2 « »« SLiep. Faulbrunnenstr. 9.

031 -Flügel
oder gutes ^IäSIO

bei Barzahlung zu kaufen gesucht . Offerten aa
Frl . Dietrich , York8traße 3.

“ 'ÄfflWn"‘■'Hs"sfSÄ
Koffer, Zivil- und Militärkleider, Anzüge, Hosen, Mäntel,
Weißzeug,Pelze, Plptoapparate , Musikinstrumente, Pfand¬
scheine. Uhren, Ringe, sowie Wkbev- «rd Goldsachen. —
Kommen Sie und überzeugen sie sich. Postkarte genügt.
Komme sofort. Streng reell.

Ed. Heesen , Wagemannstr. 21.

ME MWMll
| kauft z« höchste« Prcife « und holt ab

D. Heurich , Hallgarter Straße 5. >
Postkarte genügt.

MM- tllM I
Baumgrnndstück, 96 R.,

(Leberbcva) zu vervcrck-ten.
W>b. Adlerstralle 32. P.
mr  Grundstück
vord. Mainzer Str .. über
3000 Omtr .. Bretterzaun
Sckiebetor. Wafferleituna.
Kanalisation , ab 1. 1. 20
zu verbackten. Näheres bei
Zeltmann . BülowstraSe 3

IlMW
Anzeigen unter btefer Rubrik
sin» bei Aufgabe zahlbar.

Mainz Bi 04
Kais. Friedrichstr. 25.

Vorbild, f. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch s.
Dam.Tag.-u.Abendkurse.
Aog. 1917 u. Febr . 1918
bestand.sämtl.Schüler der

Äk HiIIsMr
erlangt, nach kaum Ijähr.
Vorder, d. Einj .-Kreiw.»
zen«u.- u. die Reif« für
Lberseknuda. Prosp.frei.
Sprechstdn. 1I—' /. lUhr.

Fernspr. 3173.

Deutklb. Franz .. Enalikck!
Gründliibe» Unterricht

erteilt Lvracklcbrerin

Mto
in Franzöftsch u. Grieck
für Obertertianer durck
energischen Schüler der
böberen Klaffe

aefuckt.
Offerten unter E. 169 an
den Taabl.-Verlai

liemande,
de 18 ans cherche une place
dans une famille framjaise
pour surveiller les enfants
et pour donner des legons.
Ecr. sous L446 decejoum

Cherchons dcmoiseiic
sericuse fran̂ aise pour
pensionnat de jeunes filles
S’adresser au K. 441
Tagebl.-Verlag,
Demaiscüs aHemande

sachant frangais et lang-
lais cherche place comme
institutrice . Lettros sous
ChiffreP. 441 TagbL-Verl.

Ja . Franzose,
etwa? deutsch skveck.. kuckt
nrit e. tö.  Deutschen be-
tarmt zu werden, tun sich
in deutscher Konversation
zu »erwlkkvmmr.en. Qsf.
unter ll. 103 an Taabl .-
lstweiast.. BiÄnarckrina 19.

Krteile ardl. franzäsischen
Unterricht. Offerten unt.
_ _ _ st.-Verl.
Tanzunterrii
einzeln u. in Gesellschaft
ert. jederzeit u. »naeniert

W. Klavver u. Frau.
Dotzheimer « tr . 20. 1 St.

an

[(aufm.
Privat-
sciiule

Bein
KirGhgasss22
n der Lulsenstrafie.

Beginn neuergesamt-u.Eiszelkm
für all« Fächer

Getrennte Damoo-
Abteilungen.

Ebenso
Nachm.- u. Abend-

Sonderkurse
für

Bnehffihrung,
kaufm. Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schreiben,
Sc-hönscbroibeu,
Französisch etc.
Hesun . Bein
Clara Bein

IDipl.-Kaufleute und
| Dipl. - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

Prir.-Unterr.f.irwachseno
J . H. Frings , Rhemstr . 63,1,
i. Hause Restaur . „Wies“
Man beachte m. Schauk¬

ln. Original-Erfolgen .

Rund- und Zierschrift
unt. Gar. d. sich. Erfolges
b. d. schlecht. Handschrift.
Dopp., amerik. u. Hotel-
Buchführ., Rechnen ete.

Telephon 8697.

Unterricht
und '

Übungen
der vormaligen
Stenog.- Schul«
Stolze-Schrey

werden fortgesetzt in der
«anfmännksch. Privatschnle
WMPrullFchzAZ
rageS» n. Abendnvterrstht

in alle« Handelsfächern.

Efnse pianisto
(parlant fran?. et angl.)
aimerait donner desie ôns.
De prüfürence k das 415ves
döjä avanc6s . S’adresser
au bureau du jouraal sous
Chiffre G. 488.

BügeLkurse
orteilt aründl. Fr. Bender
Hrllmundstr. 56. Stb . 1.

Am 20. August beginnt ein

81uljenwü-fvrisn -Isn2lcm-8U8.
Erbitte gefl.  Anmeldg . von Dannen u. Herren.
Sprechstunde Frau Frieda Sauer Wwe.

3—6 Uhr. ged. von Pelcke.
AdelheidstraOe 33, P. Fernsprecher 4555.

n Demnächst beginnen wieder unsere

: Tanz-Kurse
m
■ und bitten um gefl, Anmeldungen.

\ August Jung und Frau
* Heümundstraße SS, Part
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fy&mymtmkM
Amh XkwiMqin,

eickt. (Urnen, nckt . Anngentage , ResonEtouficknurg

erteilt Schüler erster OesLQgsAröüsu
= = Deutschlands u . Italiens . --------

Groher
Verdienst

ür Händler u. Hausierer
>urch Berkaiuz künstlerisch
aemalter Ansichtskarten.
Preis 100 St . 7, 9. 12 u.
15 Mk. Offerten u. U. 435

Karlslraße 1,  I.
Anmeldung betr . Probelektion erbitte schriftlich.

f ” - - “ - 15
Tflr einen jetzt beginnenden
Von Studenten arrangierten

REFETITlONS-TflNZKURSUS
(für moderne Tänze)

sind noch Anmeldungen Von Damen u. Herren
erwünscht.

JULIUS BIER und ERflU
Adelheidstrasse 85. Fernruf 3442.

_ _ _ _ ! ■

Privat-Taiiz-Iien
zu jeder Zeit , auch in der
modernen Tanzweise , wie:

Fishwaik, Boston, Foxtrot usw.
Eigener vornehmer Unterrichtssaal im Hause.

Tanz - Lehr - Snsftäfut

CarB Sielil & Fs *au
Friedrichstraße 43, 1. Etage.

MlUeli ' WMll

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Einsätze MM Rde
verloren. Abzug. aea. Bel.
Fundbi '.ro..
Schlüssel mit Ring von

Lothriuaer Str ., Dlücher-
itr. 6. Ring oent. W. Bel.
'Jifie in tt. Sir . 24. Krämer.

Verloren
Kinder-Gvmmimantel mit
Kapuze. Name emgjenäht.
Wiedecbringer Belohnung
Portier . Qrnsis ana.

Kinderwagen w. revariert,
lackiert usw in d. Kinder-
wagenwerkstatt Schulze,
Bleicksträne 17. Mtb.
Nehme noch Herren - u.

beffcre Darnenwäsche
?ot  Waschen und Bügeln
an , tabcltcfc Lteserumz,
billige Preise.
_L ekiritrnße 1, 1 St.

Wüsche zum Waschen
w. anaenomniea Bllicher-
flrasie 1?. Hib . 3 St . l.

Wüsche
zum Waschen u. Bügeln
wird cmaen Frau Bender,
Hellmuudftr . 66, Stb . 1.

100 Att . Belohnung
dem ehrl. Finder meiner
schw. Lederhandtasche mit
Geld, Paß und Haushalt .«
-Ichlüsseln. Abzug. Nikolas«
straße IS, Hardenberg.

Kl. silb. Börse
verlorni . Wzirg. er. Bel.,
d. And., hä Brater . Bleich-
straße 30. 2.

Spiral
vernickelt, von einem Kilo¬
meterzähler von Erben¬
heim bis Wiesbaden ver¬
loren . Abzug, aea. Bel
Seuier . Drudenstraße 6. 2

Dobermann
entlaufen am 27. Juli.
Gegen g. Belohn, abzug.
S-onnenberner Straße 39.

' Dackel.
dunkel getigert , abhanden
gekommen. Nachächt an
Zahnarzt Cavito. Kirch-
aaffe 5. oder Gottsried-
Kinkelttrasie 1. ^Gu te .Bel,
Schroarz-wejtz-rotes Kätz¬

chen zugelaufen Sedan«
straße 9. 2 rtsckrs.

WW . Estmst
übt aus von 11—7 Uhr

Mitzi Smoli.
Ki rckgasse 49, 1.  Stock.

Cchönbeuspsl. — Nagelpsl.
Frieda Michel.

TnunuSsir . 19. 2, a.  Kiochür.
Wgmti- NM « .
M imt ,ä
s MM « )

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

gegen monatliche
Rückzahl, verleiht

R. Calderarow , Hamburgs.

Achtung!
Geldsuchende wollen sich

n-.ir wenden an L. Lerch.
Zotzkieimer Str . 83. M . 3.

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Fuhren aller Art.
Waggon ein- ausladen
besorgt Fnhrnnternebmer
Stritter . Dotzü. Str . 105
2 reck-ts.

Kohlen-, KvkS«.
Möbel-Fuhren . auch n-ach
ausw ., werten gut u, bill.
besorgt ran Fritz Breiter.
Dotzbeimer Straße 30.
“IpüTM. Holz
u klein. Umzüge besorgt
Wilhelm Scharhag . Dov.
sffsVrr Strafte 13
Nähmaschinen
revnr .. Regul. im HauS
Ad. Numvf, Mechaniker.

16 Saakaasie 10. ,
MW WÄkll»

hat noch Tage frä im
Neuarffertigen u. Ausbesi
Schneider. Rbei«»r . 15. 4.

fiurjftiinae Darlehen
cm Beamte schnell und
ohne vorherige Unkosten.
?. Klein Geldaesch.. Köln
n Rh^..GladbsSex _Ltr ^La^gibtSl.KlcineHuisen-

ftr.14,Stb .P .Sprechz.
g—12, 2—7, Sonnt . 10—3.
Reine BernM-Wen.

Wer leiht_Verb. Mann in sich. Stell.
1000 NA. gegen rnonatl.
Rückzaül. ? Qfw'rten unter
B. 440 an den Tagibl.-
Bevlaa.

Nette junge Fra«
sackt Filiale irgcndiv. Art
«u übern . Kaution kann
gestellt werden. Off . u,
0). 107 an die Tagbl.-
Kweia't.. BiSmarckring 19.

WeiltzllW.
Tüchtiger Kaufm .. An

fang 30 suckt sich cm aut
Unternehmen tätig zu be¬
teiligen . Off . unt . Cbiffer
7.  435 an den Tanbl.-V

Alleinvertretnna
an selbstreisend Herrn für
Lebensmittel foi. zu vera
Ana. mit Vermerk Bez. 24
Müller . Königsberg Br.
Steind . 34

Heiraten . ^
Ern« große Anzahl L-and-
wirtstockier »nt großem
Perm üben, für jed Alter,
u Stand , wünschen sich zu
verheiraten d. d. Herrats¬
büro Decker 1.. Dotzheim.
SckßcristeincrStraße . 20. 1

cm 0tTI ÄCWOLSWCKI«. !

WM «.MM»
IllW.. Mittet
zum Vertrieb eines erst¬
klassigen Hausbaltunas-
Mallenartikels lin Güte
unübertroffen ! gesucht N
Ernst Biebrich
Kaiserstrasie 53. 1 St.

lg*ff ulfgttfffMttttef»
EuiliiU verleiht— kauft%«e
Französisch, englisch. Be¬
eidigt bei Gencht.

Schöner Saal
zwä Wochentage ftei.

^Germania " - Restaurant.
Helenenstrasie 27.

Tüchtiger erfahr , iunn.
Mm jllA Eilgagem.
als 1. Geiger oder Oblia
Ana u. G. 412 Tagbl .-V.

J - Uimmer -MhilMg
im 2. Stock gegen 6—7-Z.'
Wohn., im 1. Stock oder
Erdgesck.. beid. Südviert ..
zu vertauschen fl . Oftbr .l.
Ängeb. unter G. 438 an
den Taabl .-Verlaa.
IW Ml MM
dem. der Brautvaar eine
r-MM -MMg

verschafft. Frau Donecker
Westendstrasie 30.

i>«MÄWÄ
demjenigen, der sos. oder
sväter eine 3-Zim .-Wobn.
für Beamtensamilie mit 1
Kind vermittelt . Näheres
rm Taabl .-Verlaa.

Ruhiger Mieter
kann z. l . Nov. m. schöne
3-3im, -Wohnuna übern .,
falls aew EinrichtunaS-
aeaenst. iffw. übern , w
Ott .. E 439 Taabk.-B.«el -limmMsMm-wo« .

Wann aeht ein leerer
Möbelwaaen von WormS
zurück? Gefl Zuschriften
unter B. 436 Taabl .-Berl
Wo kann man in d-m

Abrndstnrdr « nach 6 Uhr
Kunststovsrn erlernen?
Offerten unter P . 435 an
den Taavl .-Berlag.

Wer fertigt aut vasiende
Strickjacke an?
-Off u B. 440 Taabl .-V

Wer gibt snnaer Dame
Geleaenheit. stenoaravlne-
und schrribmaschinekundia
sich verfekt auszubilden?
Offerten mit Meis unter
1! 437 an den Taabl .-B.

Wer hat einen
Möbelwagen

vom Rheinland lDüsiel-
dorf! leer nach hier

Zurück?
Offerten unter T . 437 an
den Taabl .-Verlaa.
Wer gibt Heimarb . gute

Rähmasch. Pi sw. ab? Off.
m Vr . n» B. 43? Dabl.-V.
Wo kann Fräul . Frisieren
n. Ondulieren erlernen?
Off. m. Preis u. S . 108
an Taabl .-^ weiait.. BiSm.

Welche Dame oder Herr
wäre aeneiat . einen

fjetttt stk Film
anSbilden zu lasten? Off.
n K 435 an d. Taabl .-B.
Wer kann ober wrr lernt

Hvrnotiiikien?
Gefl. Offerten u. O. 426
an den Taabl .-Verlaa.

Mittl . Neisekoffer
zu leiben gesackt. Off. u.
K. 439 an d. Taäbl .-Verl.

Damen
finden jederzeit liebevolle
A-asn«hme bei Frau Hck.
Mauratb . Wwe., Lanzm
.Seffeu!. bei Geb.

Ca. 400 Damen o. u. m.
Verm. w. Heir . Kostenlos.
Prosv . a. Herren , a. o. V.
mit vern. Ansvrüch. Reell.
G—Friedrich Berlin 87.

M Sie Me»
Wr« Sie

Kn dieser schweren ae-
sellschgftslßsen Zeit, wo
wir unS geaenwärtio be¬
finden . erfordert manche
Frau und mancher Mann
das dovvelte Bedürfnis,
ein verständnisvoll . Wesen
kennen zu kernen. Ach
mache Herren u Damen
d. Gescllsch. in vornehmst.,
diskretester Weise mit-
einander bekannt zwecks
späterer Ehe
Frau Lisa Dietz

Witwe.
Erstklasiiars vornehmstes
Ehcverinittlunas - Fnstitut

Luffenstr . 22. 1. Etage.
Tesevhon 1599.

_lür alle Stäirde
dstret und reell

Fra « Wehner, Karlstraße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904.

Herzenswunsch!
Zwei nette 18j. Mädels

suchen zw. Heirat die Bek.
zweier jung . u . luftiger
Herrn , denn sie lachen alle
bäde gern : durch Humor
ii. Scherz gewinnen sie
schnell unser Herz. Off .,
wenn möail. mit Bild , u
D . 435 Tagbl .-Verl . Wenn
auch luftia dock ernftgem
Tüchtiger Geschäftsmann

<45 Fahre ), evang.. rntell
Herr , Junggeselle , m. flott-
gebe- dem Geschäft u . gut.
Einlom 'ne' i. nachweiJltch
über 100.000 Mk. . Verm..
wünscht hübsche häusliche
Dame ni. Vermögen kenn,
zu lernen zwecks Heirat.
Strengst - Diskret , sEhren¬
sache! Ausführliche. Off.
unter ) M. 432 an den
Tagbl.-Verlag.

Handwerker
ans 40. sucht ein älteres
Mädchen od. Witwe zur
Fübruna e. frauenlosen
Haushalts , sväter Heirat.
Off, u. .R 436 Taabl .-B.

Fräulein
33 F.. evana., 7000 Mark
gleich, w. Herrn in sich.
Stell ., besi. Geschäftsmann
auch nicht ausgeschl.. zw.
Heirat k. zu l. Anonhm
zwecklos. Off u . E. 440
an den Tagbl .-Verlaa.

Drei Freundinnen
im Alter von 27. 25 u . 23
Jahren möchten mit . drei
Herren bek. w.. am liebst.
Freunde , zwecks Heirat.
Gefl . Offert , u . T. 42h
an den Taabl .-Ver!aa.

25 F .. kath.. w. Einhärat.
kinderlose Witwe nicht
ausaeschlosien. Bild erw.
Diskret , zugesickert. Off.
u M. 435 Taabl .-Verlag,

Das Vorlesungsverzeichnis
der

Universität Marburg
für das

Herbst-Zwischensemester 1919
ist vom 20 . 0 . 1919 ab durch das Sekretariat
der Universität ko stenlos zu beziehen.  F 170

|eue Höhere Handelsschule Calw
Schwarzwald Schüierheim Gegr. 1908

Real-Abteilung: Handels-Abteilung:
6monat . Handelsk.

Akademie -Kurse
Prakt .Übungskontor . .

Realschule mit
Vorbereitung für die
Einjährigen -Prüfung
Prosp . u . Ausk . d . d . Schull . Zügel u . Fisch er. gl

Werkmeister
46 X alt , m. 4 Kindern i.
Altert v. 15—22 I .. m sich.
Kobens,stell. suckt die Be-
karntscknrft einer Witwe
od. ält . Fvau zw. Heirat,
ii:ckt u. 36 I . Streng reell.
Offerten erb. unter .B. 430
an den Taabl .-Verlaa.

Keuanknahmo 8. ft kt . 1919 jjü

Op. med . Paula Selig
verreist bis Ende August.

Vertretung übernimmt

Dr. med . Dorothea Selig
Sprechstunden 8' /-—10 Rheinstraße 59 , I.£ /*—“* / 2_

SllGm
36 Fahre alt . katb.. mittel¬
groß. ang . Ersch., gesund,
sehr verträgt , rub . Cbar.
ca. 15 000 Mk. svät. Ver¬
mögen. sucht auf d D êne
aeschäftstucht. Dame oder
junge Wtwe mit Vermöa.
durch Ehe evt. Einheirat
gleich w. Branche zwecks
baldig. Gründung einer
wirklich glücklich. Heims
Nur aurk . Off., möal. m
Bild . w. sofort zurückgesch
wird. ». A. 991 an den
Tagbl .-Berlmn Diskretion
zuaesicbert und verlangt.

mit eia. Geschäft. 40 st.
eva.. w. sich mit alt . Frl.
oder Mtwe . mit etwas
Vermögen, zu verbeiraten.
Offert , mit genauer An¬
gabe der Verbältniffe unt.
N. 108 an d. Taabl .-stwgst.

Heiratsgesuch.
GcHildeter Herr , protestantisch, bester g-amifte cm-

aeboeend. Mitte 4ver. tadelloses Arrstreten. elMmte
Erschemur a. Gits -kau>imann . Kvusull, mit langjährige:
Crialiung im Auslände , wül scht Nekannffchart m.t
einwcmdsfräer . gebildeter , vermögender Dame, auch
Wlwe . von nicht libcr K Jahren zwecks Heirat . ,

Selbiger würde durck ekeffche Verbindung gewillt
sein, die Leitung eines lenkablen, soliden Geichüsts
zwecks Ertteiterrnn durch seine lanigiähngm Geichäses-
keiliiinisse und Verbindungen rat Ün- und Auslände,
zu übernehmen . _ .

Pbowgravbie erwünscht, -strengste Verschwiogen-
h-ft ei re -iwörtlich zugc'ickcrt. Gefl ssentl-ch, ausflihv-
lieh gehaltene Korrespondenz wird berücksichtigt.

Briese iftitte bis zum 14. Am.usi ?u richten unter
B. 425 an den Taabl .-Verlaa.

Erfahrene kavitalk.
Krieger switw»

sucht Filiale , gleich welcher
Art . zu übernehmen . An¬
gebote unter T. 438 an
den .Tadhl' Vadas.

SBir w. uns zwei nette
Partnerinnen f. die Tanz¬
stunde. Pävatzirkel , 19 b.
22 Ist. Off. nur mit Bild,
welches zurückaesgndt w.
ii. H. 435 Taabl .-Verlaa
Persönliche Ansträge.

Damen verschied. Kons.,
aus 1. Gesellschaftskreis,
mit bedeut. Verm.. deren
Eltern . Anverw. oder Be¬
freund. beauftraat . mich

zwecks Heirat
vast. Lebensaefährten zu
suchen. Meine Bezieh, zu
diesen Famil . sind diskr
u. reell u. woll. sich Bew.
vcrtrauensv . an mich wd.

Frau Ella Tischler.
WieSbad. Graben str. 2. 2~ ' MM

976

Gasgefüllte Lampen
FEack, Luisenstraße 44 , neben Residenz-

Theater. Telephon 747 frei.
Elektromotors

liefern wir, reparieren solche und führen Neu- und
Umwicklungen prompt und sachgemäß aus.

Uebcrzählige Motore, wenn auch defekt, übernehmen
wir durch Kauf.

Curt Schneider & Cie..
Bleidenstadt bei Wiesbaden.

X*U # )Ou m.  88 « Ah Ls.-Schw«lbaq.

Habe mlcH als prakt . Arzt
in Wiesbaden niedergelallen.

Dr . med . F. Bern ©.
Oranienflraße 1, I

Telephon ööd.
SprechfTunden für Privatkranke

und Kaflenpafienfen:
vormiffags 0 - 11 Uhr
nadomittags 3 - 4

Wiesbaden , den 1. Auguflf 1010.
1041

Geschäfts-Eröffnung!
Mit dem heutigen Tage habe ich hierfelbst

Nerostratze 27
eine

Konditoreiu. Konfitürengeschäft
eröffnet . Gute Ware und reelle Bedienung wird mein
Bestreben sein. Hochachtungsvoll

Therese Wagner.

Felsenkellerbier (dnnkoi)
vorzüglich im Geschmack

Mainzer Aktien -Bier (dunkel)
liefert in Original -Brauerei -Flaschenfüllunj

]oh. Hägeridi Wwe.
Flaschenbier -Vertrieb

Dotzheimer Str . 41 Telephon 2858.

Fahrzeug-
Fabrik

Karosserie¬
werke

Telephon 5969. Georg Kruck Schierst. Str. 21.
Kurzfristige Lieferung von Luxuskarosserien.
Gelegenheitskäufe erstkl . Autos u. Karosserien

Zur Zeit:

ein 16/45 ventiüoserlVIerc.-ßhaeton
mit elektrischer Beleuchtung

ein 14/40 Presto-Omnihus, lOsitzig
für Schnellverkehr

ein 9/24 Adler-Phaeton, 6sitzig
fast neu.

Alle Wagen fahrbereit mit schwerer ameri¬
kanischer Bereifung.

Gummibereifungffür Autos und für Kutschwagen.Wachstuche
- - in ganz vorzüglicher Qualität. —
88, 120 u. 140 cm breit , eingetroffen.

1049

Hermann Stenzei,""SÖST
Großhandel — Kleinvertrieb.

Schillgasse 6 ._ _ Teleph . 6591.

Korsetten
aller Arten

werden sorgfältigst gewaschen und repariert
Carl Goldstein

_18 Webergasse 18._ 939

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 795

Eebr. Neugebauer . Dampffchreinerei,
Schwalbacher Straße 36. Telephon 41lj
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